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^"CT neuen Konftitution Frank x-*»iclis v. Jahr 8« 
Geift ^ifikaiionen , di*? f»« durch <iixs xvichtige Se- - 

^^^iskonlult vom 3. A.v*giift igo» Thermidoj^ , 

... "d..^ . 
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eue Veriaffang I^^rankteiclis iit ohn- 
le ^^^YieVli ihrem E.xilwurfe , tlieils ihrer 



'thevli inreui ^x.^ , 

It:rei«g nach ein Werk Bonaparte's. Et 

^usföh*^ ^ele, die den ■kiinftvollen. Mecliaiiis- 
iCi die ^ Einige Bemerkungen über ihr 

:mushe\^ 



-^d Über ihre Vorzüge - vor <Je:rx ihr 
Wefen ^ ^ngenon IConRitvitioucn fclieinoii j^. 
vorherfee^^.^^ SchilÄetüng des öffentli^^^^ 

e 



<angBiiuM 

^iAer SchilÄetüng des öffentlich 
her ^xv ^ ^^^^ Helden, an ihrem rechten Ort, 
l.el>eÄS ^ ^.^ ^^^^^ grorsentlieUs 
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er neuen Konftitut i o T^rankroidis v. Jahr g. 
Geift iiiRkaiionen , ^V«* fie durch ck ixs wchiige Se 

^^^^^skonfult vom .3. A.»A|5U.ft »Öoä <xä- Thermidoi^ , 



■ ^ * - 

^^»»'^^^^^^leiU ihrem Entwürfe , tlieils ihrer 



^utiÄl»^ ^eU, die Aen IcunÄvolle» AleQ^iani«^ 
ifit die ^ Eimge BemexkangeÄ übox ihc 

Tntt« ^*^^^d über ibte .Vorzüge- Vor ^Je:^^ ii„ 

vorhcrge^^^^ ScUildexung des öfFenaichea 
^^"^ "^"^ ^^ett.H^dtoiu»ti ibrem rec>iten On« 
XÄ\>exvs ^x ^i^ ,iiabe«i ße groUeiiti»^*^« 
«tt.. Sie^tit»' Chat de ^^Äe. 
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Hioitized by G() 



an Reh. der nevxen. Goxirtitiution ein» 
tet^ ^^^nende EiWarcin g der R/Ienfchenreclit« 



Beamt^^'°^^^"^^^^^^^^^«S^' /^"^^^ erwählt, 
undvc^^^'''^^''^'^^'^ lix^rtätigt. "^iefo Einrich- 
lQ^gj^^litdemE\iTgei2ie -und de? Kl ^^.-feale mäch- 
^ ^ ^ ohranken *). Sonaparte %\ SLXJLht , es ley 
^„^^^gei, das InterelTe. ^es Volks, als den Wil- 
^deKellien, der oft xxiar blindes " Xaune ill, 
^^nnen. Ex "befolgt die Maxime: Man 
alles für das Volk undL To wenig al» 
^ eil durch das Volk ihiin. Daher hü- 

ho- ^Vv^^^fchicken, die n\air einer E-rilärung der 
N&rat^^^eniund Bürgerp fliehten gogeniiher fte- 
yt.enf<^ rf, und ohne diefe ZurarxiraenTtellung 
^^imäritchc Begriffe von Gleichheit und 
xvut ^^^^^rregt, und ein Zunder de« IMiXs vergnü- 
-CJnf^S a der Empörung wird, ^ ^ 

^ic Trennung der dreyracliexi Cnehm- 
5) gefeUgelDenden , der vollzielienden 

lieh detr ^.^^^^^^^ichen) Gewalt, aiefe ^^^^^^ 
^^d Aetr g^..^^^ des WohZ^ 

^evd.n unten Tel..«, wie ^"1;^^ 
*^ ccna^osconrult atgeändert werde» , 



to» Bi^tgwi»« endete» 

^ ^ ^ cibi«*«'* *)• ÄoxÄ aparte ^la.ubt» es tey 
^„^j^ ger, das InlcreCre. ^es Volks, aladen Wil- 

*^^^m0iu E.t befolgt die M:a.3cinie$ Maa 
" ^ ijllei fft« ^^a^», Volk' and Üb wenig al» 
^ ch duTcVi aaa Volk thiiixi. Daher hü- 

ino^V^^aa ßch ^er xieviexii Coriftit:ution ein« 
tet^ -^^^^nende EvltVär^ng «ler IVIox^i IchenTcclite 
^t'^-tt£chicTtett, dioÄXiir einer- Ij^arklärung der 
^c:»i«>*^^ciiiima BüTgeipfliclitexä segenübex Äe- 
yt^ent«^-^^ titid otoe diele ZurÄMaxnenÄenoiig 
Hei^ i^imarilcYie Begriffe von Gleichheit und 
^^^^^iregt, und ein Zunder a«« Miliveignü. 
A der BmEÖxims wird, ^ 
^eiu^ ' ' 

5) ^ ge[etzgel3enden. der voll«iela«nden 
jicU A«*^ xicbterlichen^ Gewalt, ai-^i'e grofsa 
r^n^i Ae^ SVäilLe und des Wohl« 

^evdt«. unteu feigen, wie ^"^^^^ 
^'"^ ceJLt«comt«Jt .bgeSadert ward*- Ut. 



in 



ninitized by Go .i^ 



di^bi^^'^^^^ß^^'^'^^^^^^«*^^^ bewirbt. 



^^-ig. Tiiin einziges ■^xiverlet,T.l3axes Obcr- 
^^^^'^ t richcrt die Sclxne lliglveit VoUzie- 
, Seine Gewalt <iiir-f fel"brt jetzt, da Tie 
^""^^ ^wiengiß'> der Frey lieit kei rxe ängftlichen 
Ifibe^j^ ^^^^Q verüitacHen, To lange Tie nur nicht- 
^^^t^^^ift. Das Beylpiel der 1.3 Noxdameri- 
erl^'XiC^ Staaten ^an.i:i. Tie bereinigen. Dei? 

h ^ntulift der Ha\iptrtamm , vont welchem 

0 ^et^^^^^weige der untergeorclnc-ten GewaU 
^Vle ^^(pi-oKen, der Mittelpunkt, auf den alle 
tc» der abgeleiteten. Autorität zufammen- 

jetvet^ Ring, der d.ie äuFseriten Glieder 

ftrale» '^ /^\[eha£tlicheu Kette zufamxxienfclilingt. 
der geC , , . 

tnilitärilcbe Gewalt, fli« ±i^rn zu Gc- 

^'^^t, ift ein Zaum für Verrcli wox-^r „„^ 
böte t'eV'^ ^^^^^ Konful, als d^j. q^-^^ 

13xxTU.Yv^^'*^^.^'^ ernennt die Stellvertreter u„d 
AerVcefe» ^J^ ^^^.^^ ^3^y auswärtigen Staa- 
VJoTCtV^^ ^^^^^ f^-^^e Perfon «nrxftralt, 

,f'lietzUchUt. die Tie umfcHaxt^t. ift 



Meirtwthaft itt a.!« OrgamtÄ^ion dei Re- 
^^g. "Em einzigem s HTiverlet.-2.l3aa:es Ober- 
^ ^ aobest die Sclxxie I ligkeit a.er Vollzie* 
^'''^ , S«Ä» 0«walt a.^2r£ Xell>£fc Jelzt, da fie' 
^'"^^ ^tificrig tft» Aet Firoy l»eitJk»ikkÄ ängMichen:: 
^"^^^io^ ^m^^e verärCacheia, £0 Ikn^m nur nicbt^ 

^^Y'^^ lii. Das lieyipiel der 1.^ IVordameri-' 
mI*\vC^ ^ea Staaten, kann. Tie bejrviiiigen. De* 
ku^ilf^ ^nCulift der HaiaptJiaiimi. vonfwelchein 

iVle ^[p^oKen, detMittelpuklt*, Äuf den all» 
ve» aiv^ ab^cleiteteix Autorit:^^ surammen«' 
^5etvet^ Rinft, der die äursea-Tteii. Glieder 

Ä»^^^ ^^lUchaftüchea Kette iularaxjaeiirch.lingt. 

militäÄlcbc Gewalt, di« ii»*» 2ix 6e« 
^^'^^t, ein Zaum für Verfeltwör.«, „„^ 

böte Der ctfte Konful , «1« «^"«ir Geift 

VJrvxvx^vft^^^^^^g^ ^^^^^^^ ,Vie Siell vertrete» „„^ 
der VVes,* l^alion be> auswärtigen s^aa- 

.GUnx, der £.iae Pexfon -n^^^^^j^^ 
,e.leuUchkeit, die ße umi^l^^^t. ift 



Oefchic hte 

j ^ap arte s 

Konfuls der Franzöfifchen Republik, 

▼ oii , 
-^c^ in%r Geburt an 
bis luni 

t 

P r ^ ^ (^t' en ^it England. 



Britter Banäi 



Gcfchichc 



ß Map arte s 

Konful» der Franzöliicliea Äepublili, 



♦öd 



^x'iedft^ea /nit England. 
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Erßes Kapitel. 



«euen Konftiiution Frankreichs v. Jahr g. 
Wrori,77l«^ ^i^. durch das wichtijre Sei - 



htige 

«atusfcc^^f^jH vom 3. Auguft ifioa (15. Thermidor 
J. erUa^^en hat. 

" . . j 



'ie nei^ ^ Verfaffung Frankreichs ift ohn- 
Areitig th. .^üt ihrem Entwürfe, theils ihrer 
Kvisfü^run» g nach ein Werk Bonaparte's. Er 
\\\. Ai« See- ^e, die den kunftvollen Mechanis- 
tftxx« V»e\e\^ '«^e. Einige Bemerkungen über ihr 
We^en uT\«:i über ihre Vorzüge vor den ihr 
vorV>cTg,e%Qft xigenon Konllitationcn fcheinen da- 
her" ^Ti einer Schilderung des öffentlichea 
Leiwens unlTcrs Helden- an ihrem rechten Orte 
Xi\x rtehen. Wir haben fie grofsentheils von 
^exn. (cVvaxfrmnigen B. Chas de Nim es 
Lt.\eb»t. > .'.> . 

A % 
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Erßes Kapitel. 

^.V^*. «euen Konftitmion Frankreichs v. Jahr g. 

C< Wrot/,77#t^ jji^. durch das wichtige Sei - 

»atusfcc^^fuH vom 3. Auguft 1302 (15. Thermidor 
.. erUaiten hat. 



ijie nei^ ^ Verfoffung Frankreichs ill ohn- 
Areitig th .^ilg ihrem Entwürfe, theils ihrer 
Kvisfütirun» g nach ein Werk Bonaparte's. Er 
See- ^e, die den kunftvollen Mechanis- 
xftxx« V»e\e\> '«^e. Einige Bemerkungen über ihr 
We^en uT\«:i über ihre Vorzüge vor den ihr 
vorVxcTge^QK^ xigenon KonHitutioncn Ccheinen da- 
her ixi einer Schilderung des öffentlichea 
LeV>ens unfcrs Helden- an ihrem rechten Orte 
TAX Ütehen. Wir haben fie grofsentheils von 
^em. (cYvaxffmnigen B. Chas de Nim es 

A % 
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j^j^crti , "und aus' cliefen Liften Tvetden die 
ißciti^teii. von dem Erhaliungs-Senate erwählt, 
und von den Konfuln Leftätigt. Diefe Einrich- 
tungfetzt dem Ehrgeize und der Kabale mäch- 
tige Sclirankeii *). Bonaparie glaubt, es Tey 
nöthiger, daa InterelTe des Volks, als den Wil- 
len defTelben , der oft nur blinde Laune iß, 
zu kennen. Er befolgt die Maxime : Man 
jnufs alles £iir das Volk und To wenig al» 
möglicbi d.ixrcli das Volk thun. Daher hü- 
tete man ßcli der neuen Conßitution ein» 
iuochtönende Erklärung der Menfchenrecht« 
woranzufcliicken , die nur einer Erklärung der 
rvlenfchen |imd Bürgerpflichten gegenüber fte- 
lien darf « und ohne diefe Zufamraenftellung 
■nur Ichimärifcbc Begriffe von Gleichheit und 
Uniug erregt , und ein Zunder des Mifsvergnü- 
gens und der Empörung wird, 

5) Die Trennung der dreyfachen (nehm- 
lich der gefetzgebenden , der vollziehenden 
und der richterlichen) Gewalt, diefe grofs« 
Bedingung der Stärke und des Wohls der 

*) Wir werden unten fehen , wie He durch da* 
«rj. Senatusconfult abgeändert worden ift. 
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^^At^eTli , und aus" diefen Liften wetden die 
ißciti^teii. von dem Erhaliungs-Senate erwählt, 
und von den Konfaln LeÄätigt. Diefe Einrich- 
tung fetzt dem Ehrgeize und der Kabale raäch- 
\i|e Scliranken *). Bonaparte glaubt, es Tey 
nöthiger, daa Intereffe des Volks, als den Wil- 
len defTelben , der oft nur blinde Laune ift, 
zu kennen. E.r befolgt die Maxime : Man 
fflufs alles für das Volk und To wenig als 
möglicbL d.ixrcli das Volk thun. Daher hü« 
tetc man Geh der neuen Conftitution ein» 
iuochtönende Erklärung der Menfchenrecht« 
woranzufcliicken , die nur einer Erklärung der 
Cvlenrchen |iiiid Bürgerpflichten gegenüber fte- 
lien darf , nnd ohne diefe Zufamraenftellung 
utir Ichimärifcbe Begriffe von Gleichheit und 
Unlug erregt , und ein Zunder des Mifsvergnü- 
gens und der Empörung wird. 

5) Die Trennung der dreyfachen (nehm- 
lich der gefetzgebenden , der vollziehenden 
und der richterlichen) Gewalt, diefe grofs* 
Bedingung der Stärke und des Wohls der 

*) Wir wei'dcn unten fehen , wie He durch das 
•rj. SenatuscoaTult abgeändert wordcm iil. 



etaf^^igen Wahlmänncr. Hätte er auch Woa 
iie>kJV>rtellung der Urverfammlungen bewirkt 
lo «rare er Ichoii ein Segen für Frankreich. 

4) MeiTterbaft ift die Organifation der Re- 
gierung. Ein einziges unverletzbares Ober- 
haupt fichcrf die Schnelligkeit der Vollzie- 
hung. Seine Gewalt darf Telblt jetzt, da fie' 
iifbenswierig ill, der Freyheit keine ängftlichen 
B€Ä[orgniITe verürfachen, fo lange fie nur nicht 
ct\i\ich ift. Das Beyfpiel der 13 Nordameri- 
JLamfchen Staaten k ann fie beruhigen. Der 
Oberkonful ift der Hauptftamm , vontwelchem 
»lle Zweige der untergeordneten GewaU 
ten ausfproffen , der Mittelpunkt, auf den alle' 
"Nerven der abgeleiteten Autorität zufammen- 
IiTa\en, der Ring, der die äufserften Glieder 
der gefelircliaftlichen Ketle zufammcnfchlingt. 

Die militari fche Gewalt, uie ihm zu Ge« 
böte rieht, ift ein Zaum für Verfchwörer und 
Unruhfiifter. Der erfte Konful, als der Geift 
der Regierung , ernennt die Stellvertreter und 
"Wortführer der Nation bey auswärtigen Staa- 
ten. Bei* iGlanz, der feine Perfon umftralt, 
die Unveiletziichkeit, die fie umfchanzt, ift 
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etaf^^igen Wahlmänncr. Hätte er auch blos 
^e^A> Stellung der Urverfammlungen bewirkt ' 
lo »räre er Ichon ein Segen für Frankreich. 

4) Meirterbaft ift die Organifation der Re- 
gierung. Ein einziges unverletzbares Ober- 
haupt ficherf die Schnelligkeit der Vollzie- 
hung. Seir»e Gewalt darf Telblt jetzt, da fie' 
iifbenswierig ill, der Freyheit keine ängftlichen 
^CiCorgnilTe verürfachen, fo lange fie nur nicht 
cr\i\icli ift. Das Beyfpiel der 13 Nordameri- 
i-anifchen. Staaten kann fie beruhigen. Der 
Oberkonful ift der Hauptftamra , vomwelchem 
»lle Zwcigo der untergeordneten GewaU 
ten ausfprolTeii , der Mittelpunkt, auf den alle' 
"Nerven der abgeleiteten Autorität zufammen- 
IiTa\eu, der Ring, der die äufserften Glieder 
der gefelircliaftlichen Ketle zufammcnfchlingt. 

Die militari fche Gewalt, fli45 ihm zu Ge- 
bote rieht , ift ein Zaum für Verfchwörer und 
Unruh fi ift er. Der erfte Konful, als der Geift 
der Regierung , ernennt die Stellvertreter und 
"Wortführer der Nation bey auswärtigen Staa- 
ten. Der , Glanz, der feine Perfon umftialt, 
die Unveiletziichkeit, die fie umfchanzt, ift 
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||(tt eilend«, ungereimt« feeTei'z« hUite PranJt 
tekYi nie erlebt , wenn es früher diefe vveiA 
Eitt.richtung gehabt hätte. — In Still 
der einfamcn Betrachtung, nicht im Tumul- 
te ^eräufcb voller Verfammlimgcn Iceinien. 
und reifen Plane zu weifen Oeretz^n, denexi^ 
di» öffentlich© Meinung zufagt, 

6) Die gcfetzgebende Verfammlung i/fe 
laicht mehr permanent, d. h. ein Tummelx- 
jjlati politifclier Fechterfpicle; ihre Glieder 
dtönnen nun leichter Achtung der Natiou 
,ind Ehrerbietung gegpn einander erhalten, 
und lind weniger der Gefahr ausgefetzt, 
durch die . füfse Gewohnheit des Befehlen! 
Despoten , oder Automaten zu werden. 

^) Der Staatsrath ift ein Brennpunkt von 
Licht, ^reiches auf die Regierung zurück- 
fällt. Er befragt die Vergangenheit, erwägl 
die Gegenwart, durchfpäht die Zukunft, um 
den Gang der Regierung zu leiten, h«. 
fchleunigen, wenn er zu langfam . anzuhal- 
ten, wenn er /u rafch ift, um efttrcheidendf 
Momant« f«risiuiialt«n, mnd herbe^ zuführfB. 
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||Ptt eil ende, ungereimt« feeTefz« hätte Pranst« 
tek'ta nie erlebt , wenn es früher diofe vveifa 
Eitt.richtung gehabt hätte. — In Stille 
der einfamcn Betrachtung, nicht im Tumul- 
te präufcli voller Verfammhmgcn Iceimeo. 
und reifen Plane zu weifen Gefetz^n, d^nesk. 
ii» öffentlich© Meinung zufagt, 

6) Die gefetzgebende Verfammlung i/fe 
triebt mehr permanent, d. h. ein Tummelx- 
j^lati politifcher Fechterfpicle; ihre Glieder 
3iÖnnen nun leichter Achtung der Nation 
tind Ehrerbietung gegpn einander erhalten, 
und lind weniger der Gefahr ausgefetzt, 
durch die . füfse Gewohnheit de« Befehlen! 
Despoten , oder Automaten zu werden, 

^) Der Staatsrath ift ein Brennpunkt von 
Licht, vrelches auf die Regierung zurück- 
fällt. Er befragt die Vergangenheit, erwägl 
die Gegenwart, durchfpäht die Zukunft, am 
den Gang der Regierung zu leiten, ^u h«. 
fthleunigen , wenn er zu langfam , anzuhal- 
ten, wenn er /u rafch ift, um efttfcheidendf 
Momant» f«ft»uiialt«xi, «nd hcrbej zuführf». 
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^ das IVefultat, dafs die Konflitutioti. 

t,vj».r r e p u b 1 i k an ifch, die Re^ierun^- 

a\)C3r rcpräfentativ monarchjfch ift.. 
Die Gewalt der letztern ift centralifirt - 
aber die Nlitwürkung des Staatsraths, des Tri- 
bunals, des gefctzgebenden Körpers ift wefent^ 
liehet OHarakter einer gemifchten Regierung, 
welche ficlx zu. der unumichränkten Monar« 
chie, wie die Demokratie, zur Aristokratie, 

ircihälU . . • . ^ 

, Sie ift vielleicht die ficherfte Schutzwehu 
gegen Despotismus , welcher eben fowohl vo». 
einer Perlon , als von einer privilegirtcn Klaffe, 
oder aixcli von den Stellvertretern des ganzen 
Volks ausgeübt werden kann» aber immer 
keine IVegierxing, fondern eine Umkehrung 
allex geCelirchaftlichen Ordnung, ein Krebs- 
Ichadea. des Staats ift. — Es ift nicht zu ver- 
hehlen, — und nur Schwachfinn oder Vor- 
urtheil bebt vor einem Namen zurück — daf« 
die Regierungen Frankreichs und der 15 Nord* 
amerik. Staaten repräfentative Monarchien 
find, obgleich der Präfident der letztern nur 
ein Veto und f der Ober-Konful Frankreicht 
nur die Initiative der Gefetze hat. 

r 



^ das H-efultat, dafs die KoaUitutioQ. 

lYfa.x' r e pu bl ik anifch, die Re^ieruxj^- 

i\)C3r rcpräfentativ monarchifch ift« 
Die Gewalt der letztern ift centralifirt - 
aber d.ie Nlitwürkung des Staatsraths, des Tri-, 
bunats, des gefctzgebenden Körpers ift wefent— 
lieber OHarakter einer gemifchten Regierung, 
welche Hclx zu. der unumfchränkten Monar« 
chie, wie die Demokratie, zur Aristokratie^ 

!r erhält« . . • . .. ^ 

, Sie ift vielleicht die Iicherfte Schutzwehu 
gegen Despotismus , welcher eben fowohl voä 
einer Perfon , als von einer privilegirtcn Klaffe, 
oder auicli von den Stellvertretern des ganzen 
Volks ausgeübt werden kann» aber immer 
keine R-egierung, fondern eine Umkehrung 
aVler gerellCchaftlichen Ordnung, ein Krebs- 
Ichaden. des Staats ift. — Es ift nicht zu ver- 
hehlen, — und nur Schwachünn oder Vor- 
urtheil bebt vor einem Namen zurück — daf« 
die Regierungen Frankreichs und der 15 Nord* 
amcrik. Staaten repräfentative Monarchien 
find, obgleich der Präfident der letztern nur 
ein Veto und [der Ober^Konful Frankreicht 
nur die Initiative der Gefetze hat. 



^r- ^e:rztern aTlfe grofsen Nationen, fobald 
Jie e^ne ^ewifse Stufe des Wohlftands und dec 
Ausclelinung erreicht hatten, zu — monarchi- 
Itbeii Kxjxmen- übergiongeu, bef anders dann, 
Venn fie -vpri eiiorfüchtigen und mächtigen 
Naübbarn. uroeeben, die Nothwendigkeit eino^ 
fchnoUen Vor ».lieidigung, efnes Ichleunigeii Er* 
/atzes, einer kx-aftrollen Unterflützung" der 1#U 
rfeadea . Peripherie fulilten , oder wenUnÜ^ de« 
txirgeilioHen Kxif^o iund des Tobcm .tiej? Fak-» 
üoneft müde -WJii&n* r ,„.^^3 ..j. 

. , . . .i-w , . • -rii^jl M..,.*/ ./ bii4al;.iv.... 
lül' Das tJrtheili welche«^ wjsjüicr üb«iluifij 
AVefe» der laeoon JKöjQftitution Fraifkreich« 
fäUen^ wird durcb die Veränderunj^eö; die ße 
durch das faaerttwürdigionorganifch e Sena* 
tuskonf oll: (vömwA'ugü4t. d. J.) erhalten hat, 
voUkommen l^efiätigt. UtcUs hat die Gewalt 
des erfterv KonTixls- nicht nar auf feine Lebenj- 
xeit ausgedehnt y fondern indem es ihm da» 
Eocht erthcilt, feinen Nachfolger zu ernennen, 
gctvilscrnnarson erblich gemacht. Da es di« 
Konftitution des gben I. beftirnmt, e^gänzty 
und eigentlich die ncuofte Konftitution^ > dl*, 
letzte' Organifationsuikünde Frankreichs iß, 
lo w-oUen wir es iücf .aacli einigen vfiadäufige^ 



^.'l&t-^tem aXlb ^rofsen Nationen, fobald 
e^ne ^ewifse Stufe des Wohlftands und dez 
Ausclelinung erreicht hatten, zu — monarchi-. 
Itbeii Kxjxnneii übergiongen, befonders dann, 
urenn fio "vpri eiierlüchtigen und niächti^eii 
Naübbarn uzngcbeu, die Nothwendigkoit eino^ 
fchnellen Vor clieidigung, efnes Ichlounigen Er* 
/atzes, einer kx*aftYollen Unterftützung" der 
rferxdea . Peripherie fulilten , oder wcnflrrfiö^ de« 
türgeil iohen Kxif^o ;und des Tobens .d^i fak^ 
üencA müde -W£lAn. r^^-jJJ-. . .-..^uj 
. , .. .i'w , ' ■ Jtlp^ ./ 
lül' Öas Ürtheili welcW vv;^Siliicr üfaftv dci» 
AVefe» der jieuon /Kcaaftitution - Fraifkreichs 
fäUen^ wird durcb die Veränderungen; die ßa 
durcb das faaerttwürdigionorganifch e Sena* 
tuskonf «klt ^v6m.iA'ugü4t. d. J.) erhalten hat, 
\oUkommen l^eftätigt. öicfes hat die Gewalt 
des er&eTv KoxxTixU nicht nar auf feine Lebenj- 
xeit au«ge dehnt ^ fondern indem es ihm da» 
Bocht erthcilt, feinen Nachfolger zu ernennen, 
gcwilscrmarson erblich gemacht. Da es di« 
Konftitution. de« gten I. beftirnmt, e#gän2ty 
und cigentUch die ncuofte Konftitution^ > di* 
Ictiie' Organifationsurkünde Frankreichs iß, 
lo woUeA wir os his^MA&h einigen vludättfige^ 



Jen "^Tu^li reiner AnliSoffer. Auf emen Befeht 
4et geTetzgebenden Verfarnmlung wurdfen ii^. 
äWc ti Departements Stimmen über die iP'rä^ 
gefammelt: Ob .Bo na parte auf L e-^^ 
bens^eit erfter Konful der Franz. Rei 
publik. Ijleiben und feinen Nachfolger erJ" 
nennen f o 1 1 e» Obgleich viele Bürger, ee £ey 
8UI Indolenz , oder aus Furcht j oder aus Ab- 
neigung gegen eine fich immer mehr dem Kö* 
aigthumc nähernde Gewalt ga^ nicht ftimmtcn, 
/ aindere wen\f^e die Frage verneinten *), fo fiel 
^och das Refultat der Stimmungen günftig für 
^onaparten aus, und etvi^a ö Millionen Bürger 
entfchieden den Schritt, delTeu Folgen unab. 
fehlich und nicht zu berechnen ßnd. 

Bon aparte ward zum erßen Konful auf Le- 
benszeit von dem Franz. Volke ernannt, und 
als tülcher vom Senat proclamirt. 

Am 5ten Auguft igoa War bey dem erften 
Konful die gewöhnliche Audienx des diploma- 
tifchen Corp». Als ße ihren Anfang genom- 

. • • • 

♦) Der berühmte Carnot. z. B. fogar mit dem 
Zufatze: „Er weih« fich der Verban- 
nung. 



» * * r 

4en IVTutTr feiner AnliSnffer. Auf einen Befeht 
Act gefetzgeb enden Verfattiinlung wurdfen im 
iUen Departements Stimmen über die iFrk-^ 
gefammelt: Ob ßo na parte auf Tl, e-C 
beiis'zeit erfter Konful der Franz. Re-^ 
publik. l>leiben und feinen Nachfolger erJ" 
nennen f o 1 1 e» Obgleich viele Bürger, e« fey 
aus Indolenz , oder aus Furcht ^ oder aus Ab- 
neigung gegen eine fich immer mehr dem Kö- 
aigthume nähernde Gewalt gai' nicht ftimmten, 
/ aindere wen\f^e die Frage verneinten *), fo fiel 
^och das Refultat der Stimmungen günftig für 
^onaparten aus, und etvi^a ö Millionen Bürger 
entfchieden den Schritt, deffeu Folgen unab. 
lehlich und nicht zu berechnen lind. 

' ■ • 

Bonaparte ward zum erßen Konful auf Le- 
bensieit von dem Franz. Volke ernannt, und 
als £o\cher vom Senat proclamirt. 

Am 5ten Auguft i8oa War bey dem erften 
Konful die gewöhnliche Audienz des diploma- 
tifchen Corp». Als ße ihren Anfang genom- 

. • 

♦) Der berühmte Carnot. i. B. fogar mit dem 
Zufatze: „Er weih« fich der Verban- 
nung.'' 



iCTV'ölTce-r und Herfteller Frankreiclis. Sein 
Isatrve allein ift eine grofse Macht, 
tin^ nocH niclit sjhhrige Adminiftration hat 
iene Epoclie von Anarchie und Elend faft in 
VeTeerrenlielt, gebracht , in welcher die Quel> 
len <^es öfTentlichen Wohl« verfiegt zu feyn 
leinenen. giebt aber noch Uebel zu heilon 

I und Beforgniffe zn heben. Nachdem die Fran- 
/ 2ofen die AVeit durch Heldenthaten in Erftau- 
Dön ^c^etz^ lialjen , erwarten He von Ihnen , B. 
erfter Konful , alle Wuhlthaten des von Ihnen 
r erlchafften Friedens. Giebt es noch Saamen 
aer Zwictracbt , fo wird die Proklamirung de» 
^ebcnslängliclien Konfulats von Bonaparie fel- 
"bigen vcrnichicn. Alles ifi jetzt um ihn ver- 
«.nifft Sein mächtiges Genie wird alles zu 
beliaupten und zu erhalten wiflen. Er athmet 
nur lüt das Wohl und Glück der Franzofen,. 
Er wird fie nar zum Ruhme und zu der wah- 
j xen National Oröfse führen. Und in derThat, 
welche Nation verdiente mehr glücklich zu 
feyn, und von welchem aufgeklärtem, ge« 
fühlvöUern Volke kömiie man mehr die Ach- 
tung und Ergebenheit deffelben wünfchen? 
Der Senat wird fich mit allen edlen Gedanken 
- der Regierung vereinigen; er wird aus allen 
Dritter Band» * 



l^V'ölke-r und Herfteller Frankreiclis. Sein 
liatrve allein ift eine grofse Macht. 
Ein^ nocH nicht sjhhrige Adminiftration hat 
icne Epoclie von Anarchie und Elend faft in 
VeTsefTenlielt, gebracht , in welcher die Quel> 
len <^es öfTentlichcn Wohl« verfiegt zu feyn 
leinenen. giebt aber noch Uebel zu heiloa 

I und Beforgniffe zu heben. Nachdem die Fran- 
/ 2ofen die AVeit durch Heldenthaten in Erftau- 
Bön teeret z^ lialjen , erwarten He von Ihnen , B. 
erfter Konf ul , alle Wuhlthaten des von Ihnen 
r erichafften Frifedens. Giebt es noch Saamen 
aer Zwietracht , fo wird die Proklamirung des 
lebenslänglichen Konfulats von Bonaparie fel- 
"bigen vernichten. Alles ifi jetzt um ihn ver- 
«•.nifft Sein mächtiges Genie wird alles zu 
behaupten und zu erhalten wiflen. Er athmet 
HUT lüt das Wohl und Glück der Franzofen,, 
tr "Wird fie nar zum Ruhme und zu der wah- 
j xen National Oröfse führen. Und in derThat, 
welche Nation verdiente mehr glücklich zu 
leyn, un.d von welchem aufgeklärtem, ge« 
füblvöUern Volke kömiie man mehr die Ach- 
tung und Ergebenheit deffelben wünfchen? 
Der Senat wird fich mit allen edlen Gedanken 
• der Regierung vereinigen; er wird aus alitn 
Dritter BancL ^ 



^oj^e Artilcel der Konftilutiön vorfcbreibt, über 
(^\e läolHlchaft der Konfuls vom agften Julii 
^er^nb Ich 1 agt , -und nachdem er den Bericht 
feiner fpeciellen. Kommifsion yernouimen hat 
d\e 4eii Aultrag hatte, die Regifter der von 
den Franz. Bürgern gegebenen Stimmen zu 
unterfuchcn , nachdem man ferner das Pro- 
tokoll, das von der fpeciellen Kommifsion ent« 
norfcn worden, durchgefehen hat, welches 
\)&we»ret, dafs 3 Millionen 577259 Bürger ihre 
Slimmcn gegeben, und Hafs 3 Millionen 
^G88g5 Bürger dafür gefiimmt haben , da fs Na- 
poleon Bonaparte lehenslänglich erfter Konful 
Ceyn folle, nachdem man endlich in Erwä- 
gung genommen, dafs der Senat, .welcher 
durch die Konftitution , als Organ des Volks 
iüt dasjenige eingefetzt worden, was den ge- 
leUkhaUlicben Vertrag betrifft , auch auf eine 
feyerVicbe A»t Hie Dankbarkeit der Nation ge- 
gen den riegreichen und friedeftiftenden Hei- . 
den au den Tag legen und feyerlich den Wil- 
len des Franzönfchen Volks proklamiren müiTe, 
„der Regierung alle Feßigkeit zu geben, die 
„zu der Unabhängigkeit, zum Wohl und zum 
„Ruhm der Republik nothwendig ifi:** fo be- 
Ichlielst der Senat folgendes : 

B » 



^oj^e Artilcel der Konftitutiön vorfchreibt, über 
läotHlchaft der Konfuls vom agften Julii 
kreiila Ich 1 agt , -und nachdem er den Bericht 
feiner fpeciellen. Kommifsion vernommen hat 
die 4eii Aultrag hatte, die Regifter der von 
den Franz. Bürgern gegebenen Stimmen zu 
unterfuch cn , nachdem raan ferner das Pro- 
tokoll, das von der fpeciellen Kommifsion ent« 
norfcn worden, durchgefehen hat, welche» 
beweifet, dar« 3 Millionen 577259 Bürger ihre 
Summen gegeben, und Hafs 3 Millionen 
5_G8885 B^^g«^* dafür gefiimmt haben, dafs Na- 
gioleon Bonaparte lehenslänglich erfter Konful 
Ceyn folle, nachdem man endlich in Erwä- 
gung genommen, dafs der Senat, .welcher 
durch die Konftitutiön, als Organ des Volks 
iür das)«nige eingefetzt worden, was den ge- 
leUkbaUlichen Vertrag betrifft, auch auf einö 
feyerViche A»t Hie Dankbarkeit der Nation ge- 
gen den riegreichen und friedeftiftenden Hel- 
den au den Tag legen und feyerlich den Wil- 
len des FranzüCifchen Volks proklarairen müITe, 
„der Regierung alle Feftigkeit zu geben, die 
„zu der Unabhängigkeit, zum Wohl und zun* 
„Ruhm der Republik nothwendig ifi:** fo be- 
Ichlielst der Senat folgendes : 

Bs 



«1 

ein.\iliiin gen , durch Ihr Mit würken , B ür- 
|et Senatoren, durch, das Miuwürken aller 
Aüloritäten, durch, das Zutrauen und den 
Vfillcn jenes grofscn Volks, vverden die Frey- 
lieit, Gleicl:\"höit und das Wohl Frankreich« 
Mor dena. Eigenflnnc des Schickfals und der Un- 
gewifsheit cler Zukunft gefichert werden, Daf 
bcfte der Völker wird das glücklichfte feyn, 
A wie es aucli am meiften verdient, es zu feyri, 
mdfeUi Gliick. wird zu dem Glücke von ganz 
Europa "bcj'tragen. Zufrieden, dafs ich 
i^arch das Geheils desjenigen, der 
Qic Urqiiellc von Allem ift, berufen 
worden, G e r e chtigkcit, Ordnung und 
Gleichlieit «uf der Erde wieder ein- 
mführen, werde ich daim meine 
Ictite Stunde ruhig ui^d unbelorgt 
übeidie Meynung der künftigen Ge- 
nerationen Ichlagen hören. — Senato- 
ren'. Empfangen Sie meinen Dank für eine fo 
feyerliche Maafsregel. Der Senat hat ge- 
tvünfcht, was das Franz. Volk wollte , und da- 
durch hat er fich noch enger an alles dasjenige 
ongefchloffen , was noch für das Wohl de^ Va» 
tcrlandes zu thun ift. Es ift mir fehr ange- 
nehm, die Gexyiishcit davon in der Rede eines 
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«1 

Tin gen , durch Ihr Mit würken , B ür- 
|ct Senatoren, durch, das Miuwürken aller 
Aüloritäten, durch, das Zutrauen und den 
Wien jenes grofscn Volks, werden die Frey- 
heit, Gleicli'he'it und da« Wohl Frankreicht 
vor dena. Eigenfinnc des Schickfals und der Un- 
gewifsheit cler Zukunft gefichert werden, Daf 
bcfte der Völker wird das glücklichfte feyn, 
fo wie es aucli am meiften verdient, es zu feyn, 
mdreUi Gliick. wird zu dem Glücke von ganz 
Europa "bcytragen. Zufrieden, dafs ich 
ik.arch das Geheifs desjenigen, der 
Qic Urquelle von Allem ift, berufen 
worden, G e r e chtigkeit, Ordnung und 
Cleichlieit auf der Erde wieder ein- 
mführen, werde ich dann meine 
Iclile Stunde ruhig ui^d unbelorgt 
über die Meynung der künftigen Ge- 
xictationcn Xchlagen hören. — Senato- 
ren! Empfangen Sie meinen Dank für eine fo 
feyerliche Maafsregel. Der Senat hat ge- 
tvünfcht, was das Franz. Volk wollte, und da- 
durch bat er fich noch enger an alles dasjenige 
angeCcbloffen , was noch für das Wohl de^ Va» 
tcrlandes zu thun ift. Es ift mir fehr ange- 
nehm, die Ge\viishcit davon in der Rede eines 
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B.IX w ei d 




:'hcr^^^^ ^ Franzöfirchc Volk, 
<^^^^ Z^-^ Olüclc rich^^ ^ ^ ^^d dauerhaft macheix 
[p. ^ esan. die Oauß ^^^^^"^'^vollen, glorrei^ 
y//^ y^u£baHn voxi Na>rl^^^'^" Bonaparte. knüpft. 

<i«s Fra^^- ^o^^«^* zu erregen? 



^fD^'yi^^ .u. ri as m u s 

^,.^/f)^^c\ier wicHtige Zuratnincnflu£s von Umfiäix- 
// und Begel:»«?"^^^^^'^' in aller Herzen 
y y^dlen Gefüli 1 z ta orsvecVen, die die Nation 

y V-/e von TVoHll^^^^'^^-^HeJeyen .erden, 
VX ich lade Sio Bürger Präfekt, iha 

^'^ dem GVuc"te.e ^'^^'^^^en, imlcm Sie durch 

^ii^**; / e^xaxVvxxtv^ Vertoxxen Verbinden, die durch 

^^"^-V ^^TIvx^cxväL eTr«.V^®^^''''S«»würdig find. Ich 



Chaptal. 



'E.rtvenTiiiiig — --"«^n ivcniuls Bona. 
^^^^e>icnszeit hatte bald die wichtigftea 
y^^x. Schon d. 4. Auguft über- 
die Staatsräthe Regnier, Portalis und 
^ ^oj^ Seiten der Regierung dem Senate 
cS^^"^ pines Scnatus-Kontult zur Orga- 



der Konftitution, und dief« 
hat die Erwartung, die man voa 
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axx welcTi^^^^ J^ranzöfiCchc Volk, 
Olüclc rich^^ ^ ^ ^^d dauerhaft machea. 

y^^/^^ y/^u£baH» voxi Na>r^^^^'^'' Bonaparte. knüpft. 
-AWtX / angcnel^me ^'i/i/jcruzj^en , um den 

ders Fra^^- ^o]k5 zu erregen! 
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^,r^/f>^^c\ier wicHtige Zuf^tnincnfluls von Uniftän- 
/y Begetx^n^^i^^'^' in aller Herzen 

/Fy .^^^^ Gefall 1 *^ z orwecVen, die die Nation 
/;///y/lt,«-;7irexu 5 X^i ^J^^^^ -Tag mufs durck 

/ V-r. von TVoHl-^^^'^^-^Hefeyen .erden. 
/X ich lade Sio Bürger Präfekt, iha 

^'^ dem GVuc-k.e ^'^^'^^^en, imlem Sie durch 

^.ev^^-'V^^^S^*""'^'^'^^'' ^^rbinden, die durch 
^^"^^^ ^ Tv^^exvÖL eicrvvtelv^^'^gsvvürdig find. Ich 

"^^ ^-"^ "e. UtnennunS Konfuls Boaal 

<> 

ov* c von 

ro^^ pines Scnatus-Konfult zur Orga- 

•V' jjpr Konftitution, und diefö 



Chaptal. 



'E.rtvenn-auö ^" ^onjuis Bona. 

^^^^e>>cnszeit hatte bald die wichtigftea 
^^abt. Schon d. 4. Auguft über- 
die Staatsräthe Regnier, Portalis und 



."habt. 

die - 

Seite« der Regierung dem Senate 



hat die Erwartung, die man voa 





^^^ePkYX SLXJL9 87 ^ ^^^K die in 



yar erfte Koxifu.! ^^Map^rte proklamirt al^ 
•L der Repvxh^lilc ^^ciiieliendes, die ^ojci^ 
Lioxk orgaxxiflxrexi.detf 





Ltioxk orgaxxiflxrexi.detf 



Co 



mgtLVLsde^TL Ä^^i^^'''^ ^^««^ ethaltcndenSea 
JVachdein. aeir ^^^^^^^ ^er Zahl der 




Miu 



x^acnu-cix«. lebe 

/1er vercvxiiS* ^ c ^^^^^ Artikel dei; 

/x^\xwv\oTv ^o^\:cVvice^>^t heutige Bothfchaft 

.oxv^aAs T^epx^bU), ^^^^^^^ 

-\ « O-f r% _1 



iS^^Jyy ^Tfee^eti, welches die Konftitution 
-^^'V ^acYvdem er den gedachten Entwurf 

^ ^ -Kontults angefehen, der ihm von de« 

mannten Staatsräthen, den Bürgen 
..-w^^ und Dcfolle. über^^Ko« 



rgern Re- 
Voxtalis iina i^cioue. übergeben 
' ^cbdem er die Redner der Regi 



wor- 



tva^^b^^"" '''^ Regierung 
' die Gründe des befagten Efctwurfs ange- 
oßd über dea , Bericht beratschlagt hati 




1^ rind* 



87 



in io 



r erfte Konfuil I^^Maparte proklamirt aläf 
^-L der Repvxl^lilc ^^ciiieieades, die J 



Ii 



Co 



rii'^au* de» Ä^^i^^'^'^ ethaltcnden Se4 

I^achdem aexr S^'^^^ der Zahl der Mit- 

^•-r vercvxi^S^ •» w^lc e ^^^^^ Artikel dei; 

A^.>^vvoTv ^oxVlcVvxei^'t heutige Rothfchaft 

.oxv^aA- T^epx^^Uk erhalten, wodurch 



i.^'^A/ S^e^ex., welches die Konftitution 
-^^'V S ^^ac^dem er den gedachten Entwurf de. 
Z,^ ^ .Kontults angefehen, der ihm vo 
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1^ . ^ -Kontults angefehen, der ihm von de„ 
-^-^"S-^%annten Staatsräthen , den Bürgern Re- 
"^"^ ^^<^^ VoTtalis o^nd Dcfolle. übergeben wor- 
\<^^^'tvacbaem er die Redner der Regierung 
^e^' Gründe des befagten Bbtwurfs ange- 
-^^^ ofld ü'^" «^^^ . berathXchlagt hatl 



1^ 



beruft a\e"lCaÄt:ons VerlTai^^j^ ^ 
ml d\e "Zeit ilxreir Iraner, -«^ibr) , 



^«^^ ^.^pind ihrer Zarairxrrxeixk.\arx£t, 

Titel 5. 
Von aen Walxl - K. olle ^ iei, 

— 58- I^^e Mitglieder dez- Kant 
Departements- '"VVali.l-K.olIegien iind 
Jenszeit; der erlte KLonrul ernennt p 
•nten bey )eder Sitxiang. Die ^'ngWedie 
Departements - Walnl - CoUegien werde 
den 600 Bürgern', )edes Departements ge 
nen , welclie die mciften Abgaben bezah- 
Der erftc KonCu.1 kann .auch lo Mitgüo. 
ler Ehren -Legion zu. jedem Wahl-Colle- 
er nennen. Die Wahl-Collegien fchla- 
Lie Perfonen vor für die erledigten Stellea 
;n Departements, ferner »lie, Deputirten 
as Tribnnat, gefetzgebendc Korps, und 
ie Vakanzen im Senate. Die Regierung 

die Wahl-Verfammlungeu zufammen. 
irfen fich auf die beftimmte Zeit blofs mit 
•perationen befchäftigen, wegen weichet 
:ammen berufen worden. Ueberfchrein 
dicfe Grenze , fo hat die Regierung ds(Ä 






Titel s. 
Von clen .W a.lx X K-ollp^ie^^ 

1^ — 58. Hxe "Mitglieder der Kant 
L Departements- Watxl-K. ol legi Jixid^s 
imc^'^^^^^jeiuieit i der «exi^ ]^ozx£ixl ernea-at JV«^ 
l^t:^^^^^ 3«^«' SUxia»^,, Di© Mitglieder 

&dc?^^ Departement» Wahl-, CoUegien xverde^ 
^ den (5oo Bürgern', jedes Departements ge, 

^ ^^mea, welclie die ixieiften Abgaben bqaali. 
^00^^^ Deip cr&c Kon£u.i k.aiin.aach xp Afiigii^' 
Ua. ^^Ler Eliren-.X-eS^<» • jedem, Walü - CoU©. 

ernps*nen. Pic "Wali^-Collegien fchl^ 
C^^^^ie Perronen vor für die erledigten Stellea 
Departements, ferner die, Deputirtea 
as TriWnat, geietxgebende Korps, 
Ae y aXanxen im. Senate. Die Regiermig 
die Wal^\ -'V'erlaminlttngei^ «ufain 
irfen Rch aixf die beßimmte Zeit bloü mit 
»peiationen "ioeCchäftigen, wegen welcher 
Hammen IjcJEU^en worden. Ueberlchrei^ 
HA xw diele Gxeiize , £o hat die &e^exiiik| d^ 




^^5) "Der Börge-r , 

Kontiiis errianÄt 



es 




wix-a, leiXV ot 
^en Eid in die Hünd« ^es erJ^e^ ^®Pu* 
von dem ^weyteTi. -u.xi<i drittexi. IC r^^^^^^t* 
wird, und üoer<lom in. Gege jr:x - 



enden Korps, des Tril^unats 
s -Tribunal s , de r E. i* z |-> iTchüfT 



^art des 

, der Mini Cler , d.es StaatsrattiÄ, r?*» 

Karras 

Ptäfidenten, der Kanton s-Vt rramrri 7 

Pväridenlen der A^ppellations - 'Tj^j^i^^,.^ * 

PräRdentcn der VSTalil - Colleoie» , ^' 

*=> ^^-^j der 

Toffiziels der ¥.\irer\legion Und der Maire* 
«24 vomelimfien Städte der Republik 
tsfekretäi: letzt das l?rotokoll der Eides] 
auf» 



lei« 




^ ,V4") Der lEid ift alfo aligefarst. „Tchrchvvxf^ 
^e Konflitution zu behaupten, die Freiheit 
ewiCscn zu refpelktiren, mich der Wieder^ 
irung der Feudal -EinrichtUKg zu wider- 

, nie anders , als zur Vertheidigung 
^ulime der Republik Krieg' zu führoö, 
ie Gewalt, womit ich bekleidet fey^ 
niclil anders, als zum Glücke des 
XU gebrau clien , von welchem und für 
s ich. die Gewallt erhalten habe« 



r 



Google 



^^^) Der B^Tge-r , lAov ^wat NTä ^ 

I. KonraU ettiarvÄ-fc -wi-rd, leLXlt ot ^ * 

^en Kid die IHLlLixcI^ -d.es eiE-jTx^^ ^Pu*. 

von deia ^weyxen. TMx<i <iritte.a •lColl/^| * 

dex Minister » d.e^ SxÄiitsrattiar, c?«^ ®* ^e- 
enden Korps, des Tril>ia»ats , cier Jc ^' 
s -Tribunal s , der IBl i z H i rdiöffe , , ^ilchoff 




Ptä&dentexL , der K.a.jatons-Vcjri:aj«ni2 
PräfidentexL der A^ppellatioxis-. ^f^j^j^^^^.^ 
Ptälidtateli^ dter Walai - Colle^iea , del' 
roFTizteics dör "EliTexilegioti tind der Mairöt 
44 vomclimrien. Städre der Ropu büjt^ jj^^ 
.tslekretäx fetit dos E^rotokoH dex fiideiJei». 
aui» 

Konriitiivioxi behaupten, diti Freiheit ' 
^.xc, d ^^^ewitsen. zvl refpektiren, mich der Wieden 
\^(^j^mtiU der Feudal -Einrichtung z„ ^^^^ 
ein» Äieaadeics, als W Vieitheidigniig ^ 

Ictic^==^=^^^^^^^jaixlime der Republik Krieg* zu fühi«»^ 
xuxn ^^Xq Gewalt, womit ich bekleidet feyu 
^d ^ »iclit anders , als lam Glücke de» 

^exd^^ geteauchen , von welchem und fi« 

'^^^ ich Me Gewallt eskilt«» 





.9) "Wenn xiacTu. cl om. Toded-e-Ä < 

4.1as Papier, welclnes relbi.^ro>, ' ^ 

4^em Staatstek-Yetäx: in O eeen 'Wa , 

«er iVTi 

j und der PräTidentiorx ^*>r 





egen. 
der S 

s-Ralbs au.s den. IVogierungs 
men, und die Integrität: und die Ideti 
Felben werden in Oegenwart c^e« 
r.ten Kon£a\s anerls.a.xi.rit. Das 
ier wird durcb. eine Botlnfchaft der Rp ' 
an den Senat gefandt: , zugleich 
»koUen, welclie die Deponirung beweifezi 
dafs es daffelbe xxnd VLnverfäUclit fey. ' 

o) Wenn das von dem erften Konfui voiu 
lagene Sul>)ekt niclit ernannt wird, £^ 
en der zweite nnd dritte Konlul jeder 
bjekt vor ; im Fall der Nichternennun 



en Tie leder ein anderes vor, und 
yden wird notliwendig ernannt. 



ein« 



) Wenn der erfte Konful keinen Vor, 
xn einem Nachfolger hinterlafren hat^ 
en der zwcyte nnd dritte Konful, jeder 
rs , einen erften und zweyteh, und ixß 
eine Ernennung darauf folgt, «inea 




s-Kalhs aus den. I\.OÄieruiigsax*c;la;„w 
men, und Inte^arl-tä^ und «die 1^^ 
elben. werden in Gegenwart ^e« 



-ier wird dviicli eitxe Bollifchaft 



.9) Wenn nacln elom. Tode d.^ 
Wun£cl^ d^poxilsrfc jgcbli 
4las Papier, 'weXoli^es Telbä 
^em Staats^e'k.r'e^illr Gegen. 

X und der Präriderxte rx der S 



^^^^^ 
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To 



,ten ILontal« anekle. jaxkrit. IDsts 



'-leiten 

an den. Senat ge£an.d.^ , zugleicli mit 
»koUeu, welclie diö Deponiruxig heweiüji. 
dat« es da££elbe tuad. ^3U&verfal£clxt fey. 



o) Wenn das von dexn «'Ren Kon/y] ^^^^ 
lageue Subjekt ixicUt ernatmt wirti, £^ 
cn der »weite \ind dritte Kojalul jeder 
bjtekt vor; im Fall der^Nichtenieiiiiu„^ 
;en ße jeder ein änderet vor, vad eix^ 
y den wird notlxwenag ernannt. 

) Wen^l der eriie Küiilul keinen Vofj 
X« einem Nacbfolger hinterlaffea haf^ 
exi dtr iweyte und dritte KonTiü^ jeder 
TS , einen erften und xweyteh, und im 
.eine Kmennuug ddiaui iulgt, einen 



Wi 



dem 



DepartemeTits a"t-Tr<-ox* deir 




^en-, anTiuU'irt die U rtHeilsfpruc-iie der - 
-die, Tie gogei:L die Sich 



^ -ratt des 46Fiei:i A.i:t,Tlcels <'exr 
in worden, vor cloim. OoricH t: 



ales find ; lofeX aa.s 



gefel: ^gebend 
ps und TriT^vinat; auf, ujqj 
ni die Konfu-ls. 





56) Die OTgaxiircVien Senatum > KonAiIt« 
die StixTitvis-Konrvxlto werden auf ADtrag 
cm Senate in Beratli fchlagung genom. 

Für die Senaivis - Konfulle ift eine blofso 
atüt liinvcicViendi 'L^x einem organiichen 
^s-Konfalt werderx aber zwey Dritt- 
der Stimmen der anweieudeu Mitgüe. 
fordert. 

") nie ProjeTctc -lw Scnatus-Konfulten, 
Ige des 54. und s^f^«"^ Artikels entwor. 
^^deti, werden in einem geheimen 
Beratbfclilagung genommen, der 
KonCvils , aus 2 Senatoren, 2 Staatsi 
nd a Oberoffiziers der Ehren -Legion 
Der erfte Konful bcftimmt iüt jed« 
Btu&i. " C 



)ogIe 



dem ^^mt die Zc\t ^ X^ixTir^on >?vclc_ 1 j j>^^^ 
befii [^Trralt des 46 tiexi A. 1: K o l s e onihi J«^^* 

-^^iirt worden, V OTT dem. GericH erf^iiein 
^j^eu, anouUirt dieUrtl»«il»fprix«7lie der ^^^.'^ ' 
^^'Ue, ^^enn fie goge» die Si crJierljeit ^^^^^ 
^ ites rmd; lotet das S ^ ^ <^ ^ g e ben dm 
und Txi>3taxiati auf, und 

Bt die Konlixl«- 

56) Die oTg^axiirclien Setiatu« - Konftlt^ 
die Senitvis-KonCvate werden auf i^nt^g^ 
lern Seöate iÄ Beravlilchiagung geaom- 
Für die SfsnatiM - Konf ulte iXt eine Wofse 
^^ität Hinreiclaendi *ii einem organifcj^^jn 
^'°*^^^s- IvonruU werde» aber zwey Dritt- 




tbeile 
der e 



der Stimmen der anwcfcnden ÄÜtgiie« 
fordert« 



5 

die 



"Die ^»rojAte xu Senatus-Konfultea, 
r^lge des 54. ««^ 5^^^'' AnikeU eatwor* 
^^^doxt, werden in einem geheimen 
Icn ^^^^^^^ BevatlircWaguTig genommen, äet 
^ai^ Kontuls, aas 12 Senatoreti, a Staats^ 

'dc^^^^^^ '»d » Obcroffiziers der Ehren -Legioa 
^"^^ Der -erß© Konful be&immt iür jed« 



2) Die M'^tglie^e-r- cle« gi 
^ der Ehren - Legion. find 
enais, voa welctioxxx Alter 

eü. - 



Cr. 

'"^^ auch re 





65) Dei erRe KonTial Tcann aucl, üierdejj, 
e vDrcän?,\se Prären^ation dei- ^^ahj.Coi/e' 
der Depaxtetnents , Bürgerin Mitgliederü' 
Senats ernennen, d^ie durch iJire Dieij/tg 
Ta\ei\te auRftezeiclinet: find, jedoch unter 
Bedingung, daVs ße eins nach der iConüitu. 
erCorderAicbe Alter liabfen» und dafs di^ 
ahl der Senator eil in keinem FalJ« 
lao fteige. 

4) Die Senatoren können Könful,/ 
Jter, Mitglieder der Khren- Legion , auch 
>toren des öffentliclien Unterrichts fe^^^ 
tt -auCserordentliclicn einftweiligen Mif- 
gebrancbt werden. 

) Der Senat fertientit jährlich 9 feiner 
der , um die Stellen dei Sekretär« zu 
n. 

Die Mittlrer haheti Sitz im Se- 
Aicr obne delibcrirende Stimme, wenn 
\ Senatoren find. 

C a 



Google 



0« 

) Die MitgU^ÄÄ-T' Am ««"«^^«eai ^ 

dci EHren - LegioiTE find TK/f i j „i . 



Xei^^^enats, voa welcJaexriL Aller «ttcsh 



mo 





Senats emeimeii , äSä dtttcli rhre Dienft^ 
Ttüexite auRgezeiclmet fißd > je<3och unter 
Bedingung, dats fie cla-s nach der Kon/ütj,, 
erCorder^icbe AUer Haben > und daf« di^ 
abl dl>« SeÄatoreÄ in keinem PaU» 

14) DU SenatoXÄÄ können KötitnU^' 
fter, MUtfliede*. de* Ähren -Legion, anch 
des öffettiliche» Üntenricht« teyn, 
;iA-ntl\o1:ieii einftweiliMn lu^r 




kioren 



«lld 

ftflii«!^^ ^ Sediat fernentot jSbTlicli d feiner 

♦ um die Stellen der Sekretär« 




Die Mit^^ ^^* hahen Siu im Se- 
^^Vex ebne de Ubenrend« Summe, wenm 
t SenAtotett ünd. 

C d 



1 




Uni 



-die a 




wenn' 'TiclaL d.sk8 

^ Iahte bAMben. * M e 

, ajour 11 i r t • M xfc ^ • p<3coxogä □ 
^bende iwor p«- ' - » r^^^ ■ • — 

77. 78^ Vom Jivlir« -x 3 an \vircl -das TribtsJ 

dieCex 50 wVrd. a.lle ^ ' ' 
a diefer B-eduTttio» werd«ii die abgehen. 

.lit gl j e der i>\cbf feTlet^tr-'-wrerdeii. Das Tri- 
wird m 6<3"ktioxier\ getbeilt, Allö Mit- 
.«efdo^^te^gt«^®^®^ Korps und desTri- 
ieii; eriueu:ext.» ^ena der Senat diec 
sAiCNOi-dexCelbttn.' •«•r€i^ b«. , , 

>. ,} ^ . f ....' " • i » 

"b \i n *äl en. 

,86. ^«„^^»^^ ciii;0,]>.9x,richMr aU 
er der Jutti» £oyxi. Er ^}Tcien aos^e- 
eleu P atz im Senate nndStaatsiratli«. Be 
A QaÜÄÜaxis- und Ap^elUuons-Tri- 





wotm ticlx dLcLS X>ej^«L:]He 
^^tt/ die ijäOi' 'ZwCtLTC& ^_ , 



warm iicn. ci.sl8 e j^GLrtercM.^^ ^t: k 

&• «ehosen. □T^dooli. wexr^e»,^ ^^«^e^ . 



lö Iahte bleiben. I> i^.- - »c-j?^ « ^ i'» 
^ , a)Ourn.irt. rfcM cb' ^^i-orog i t _ **** 

gebende Korps. 



luV-»^ X' ^ .... ..... C^«-» 




77. 7«.. Vom -V.^^re an wir^ »ö^as Trihi^ 

le dieter 50 wird alle ^ Jafaire mhg»h^fi 
tt ^fer Rodoktio» werdea aie abgeheir- 

iiglieder »iclif *T£e^«^^ -wrcrcleii» Das Tri- ' 
it wird 5» ßSoVAionon getheilt. Alle Mit- ' 
.e«:tde«^5e£etzsel>e laden Korps und des Tri- 
«mTdeii; ernjeuei^» wenn dec Senat diac 



? 




der l\ecliV&p^lege »ndiden TrU 

er der JriRix £«yn- Et ^^inen aas^;©- 
eicnP atz im Senate und Staauiratbe. 
itti> QaHatiwas- uncl AjgclUüons-Tri- 





^oiRe^end.«« SeTta-txxs-KLo-nfult ^oll 
•Siegel vexf eil en. , Ixx aas -»^^ ^Hetin jj ' 
Sw^^^e emgerüc^sL^, ixx a^ie Re^ 5. Xt^r der 
Getes^^^^-^ichen un«J verwa\t:exi aen ^^^^**>tatea ^i^, 
ivcVu- ^gcn. und der J liPti^z: - TVIiuirte :r beauftragt 
^en, die PubUxirong detCelbexm 2^ ^^exa^^ 
'^^'^ -len. 

iil^^^ATiSy d. 5. Aug- 

^UnterzO Bon aparte. 

• • 
O^iiges orga-nVtcHes Senatus- Konfult (bgt^ 
Monitcuv) iti das/Ari«e, da« dem Senat, 
-geben worden. DuroV» Aas crRe vomaaJten 
ote beltfVilof» der Senat , auf welche Weife 
4i,M\edeT des getetx&ebenaen Korp« antre.. 
'oUen , «nd ergänxte fo das Stillfchwei- 
aer KotiftHttlion. In diofem Sinne konn- 
ein tuppleroentarUctoe* Senat«» -KonfaU 

.„t werdet.. 
, wodxxrcH der Senat den ^tten Arti- 

irKonft-.tntior. it^ Betreff der Enrigrine» 
liiefes Senatus-KontuU, welche« 
Gctit Viatte . den Geift und den Buchfta. 
r KonRUutVon xnit einander tu vereini- 
eine Auslegung derfe>V«n. Da.Se. 
jKonlult vom 4teiiÜ£les hat mit l^'yde» 






•Sieg«! veTtela«EL» das -»^^illetin dejj 

Sttic-^"^ e\llgeÄck^, Ale ReB^-^e»^ de^ 

^Lgcn, und der Jviftix. - TVfiwifi»^ ^eaoft^^^ 
^i»ny die PahU»iicÄ»s «ieaeibexa ^ W<Ut»^^ 

Ill^^l^aris, d. 5- Aug. 

Obige« Senatus- Konfult (ftgß 

Monitour) *»«'Ä*»«te, da» dem Smmi 
gebeiv wwtde». I>«»rcl» da. erftb vomMAen 
;ote betclilot» aer S««a«. wrf w«4cha Ww&. 
litgUederdes ge Cetzgeb««*«» Korp. «ntre.. ' 
'<fl'Veii, Wd exfeäoite To da» Stil in hwei- 

„.t werdet,. I»« »»«y^ ^ d" ~m «. 
A woduvcH doi Sen« jeit <0lto>i Art- 

DieC«« Senatus-Konfult, welche» 
Hatte , d.n Geift uud den Buchfta. 
, Kox.ftVt»ti«« mit eto«d*i'~j'«^'; 

eine A>islegoi.g d«C^ D^S.- 
^onlvat vom 4ien.iUcitsliainittey4e» 




4^ 



r 

# • 




Zweytes Kapitel. 
Verwaltitag. 



liaben Bonapaxte >ishcr nur alt Held 
•vÄ V^ ^betreie» al« DijÄbmatllpe* mnd Frieden», 
als politifchen Gcfetegeber und Schö- 
^«ict"> neuen Staatsverfaffung kennen ße-* 

^ S«iA Verdienft wäre nicht feß genii^ 
^-^^<*^*.^^^©t, wenn et fich auf diele glänzendea 
"^^^xeti^ elAlchiSnkte. Die Siegetkion^. dev^ 
t,crer welken im Dnnfte 'det Weihrauclte 

* dU»^ Neide«; an denfefteßen Staatsgebäu-' 
* jiAa na'yt der Zahn der alle» zerftörenden Zeita» 

*^ ' ^elüdiicllAen Friedensfchlüffe können jede«* 

j^eiiD det HeirIchCacht and dei Mi£ihtaU^eH> 

* m€h$ OK^ßkm, welcte fie «nftvlSIen £tmki^ 



I 



4» 




■ • 

^weytes Kapitel. 

^ als Reg«nu U«l>«cB«Ii.t Mier imxK, 
V«rwalttuif. 



liaben Bonapaxte >islier um alt Heia 
V^^^ ^bere*, «1« I>iplbm«tllBer mad Frieden»* 
als politifcben Gefetsgeber und Schö- 
«1,16^ ♦ ^^er neuen Siaatsverfaffung kf nnen ge»" 
^ftt Sein- V erdien ft ^väre nicht feft genügt' 
\^*^^*..^det, wenn et fich auf diefe gläazenden 
%>^^^'^ euiIchiSnkte. Die Siegeikioiidii- dev^ 
bcrer w«llt0ii im Dattße 'dbt Weihraacli» 
* ^H^i Neide«; an den fefteften Staatsgeblu- 

nagt der Zahn der allos zerftorenden Zeit|> 
^e* i t^ lji-hften Friede asichiüffc können jed^* 
^ £eiiD det HeKxi)chCttcbt und dei Mi£ih«aU^eit> 



Ai^^^^^®^ Rebellion gebändigt,» 
-^lid Scl^^^"^°ß '^^^ verimen Kinder de« 
^^^^^ ande» »»» Teine» SchooCi zuruckgefidiTt, 



f dampfe«^** TsumnwE« ejdhuO» Ikk «iit 




^^hi« MenfcWichkeit 



^^^^ef orderte SchliOf aec £migra]itei|}i^, 
^^^^ ürclit««^*«^» PwJtÄjrtiimitaiiBlj^^ di* 
to\^^*^^^^^liclifte WeÄiewg' ««r Privatracli« 

* l^^neftiedek'f«^ '^^^che^daa Sohickfal raeh- 

^ ^v'ö** ^ Tslinionen von Unglücklichea entfdu^den^ 
' aus dorn Zoftande der Ua««ici|tlheit, dev 

!r«tj>v»««»»« Hil^^•a«k6i^ d«r i^i^irii. 

'^^^tlH}litlIw4«iM oft u«T«flfiiMldetaiii3lrBf» 

' JjUig^fit errettet hat, ward am oft, Apxü d. J. 
SlUff BJ^* dier.MeiiXchheit diirch£^epans:|fn. Ihm 
filft>1g* Köitflran alle Ausgew4U(ierte bi& zum. aa. 
V^e , StptWl»**' ('•' ^* Frank, 

gt»' „ich »nrückkehren, Autgenommeii wunien: 

I Anmiirer d«r- k«w«Äi«tea Hier» i giig?«^ 



^'^^^ An€uUrer der Rebellion gebändigr,- 

-^ad ScVi^^^^^g '^^^ verimen Kinderde« 
^^^^^ ande» leinen Schoof« zurückgefülirt. 




I > Hin geliÖrt der von der Menfchlicfal^eit 
D^^ge forderte SchloCs der Emigrantei^UjUe, 

to^ ^"^^^^^jjliclifte W«rtt7e«g' a«r Privatrach« 

^^neftic<Je^^<'t> welche? das Scbickfal meh- 
^^•5^»» ^ MvUionen von Unglücklichen ent{clu^«len^ 
' 'C*>'*\ (ie aus dfloi Zolbuid« der tTagfl^heit» Her 

' ÄlMgM^ errettet hat, ward an» 9^ April J. 
^ BJire dier MeiiXchh<^it durchgegan^rpn Ihm 
»ufol^e können alle Ausgewandert« bis, zum 2a. 
^ SaptembeT" Vpndem. d. J. 11) nach Frank« 

|t»' ' reich inrürl kehren. Autgenommen wu«*en: 

^ ' ,)Die Äuiul»rei" d»r'WwiAi«l«ii.H*««.gdgen 



e ;ng«*'^ 0xid 'genau bcßimmt, die Anklage 
tt££u.clm»« der VerbreUier ift bcfonderii 



^ >^ie «^as Älte Gefetzbuchi volleir Tehlei 
\ ' derfpxücUe, ein Syaem der Beftechlich- 

ntid^t^^ j^jjaxc'bie Avar, weil die Gefetzgebet 
UitMi^ ^.faft zuAMalTilng dexGeXetz© 

; jtti 11^^^ ftuÄe unÄ Ünbefangenheit genoIseQ, 
0^^^ -fVcclitspYlege durch die Menge dex 
I fo '^l^^^itsperfonen felir Verwickelt und laogfara. 
1 (Jflicl^^ft • ili^ Z.alil der Fricdenrsicliter, lo wie. 

.^jf^-^icipalitäten vermindert, ihre Ver- 
■ i r J*^«»^ ^. , „. ..... 

' ^ ^ ^uigtBeMotte»« oder aaf ew^ 

xiten. Cn^^g"^"^ nicht die Zahl von looo 
^ ^^H^^g^ö, wovon 500 vor dem 1. Vendem. 
^^^ ^^^ Ij^^cit^^'"*^^ f<*yi^ TinifTen. Die Amneftirter» 
^ '^^l>fe» xeli" Jahre lang unter fpecicJler Auf- 
die Regierung klnn dielen Termin ver- 
Sic dürfen fich nicht fiber ao M^Uea . 
Vi^^ ilvrem gegenwärtigen Wohnorte eatHsrnek^ 
"«^^^ .gönnen unter keinem Vorwando die Erhfe^ . 
r pyHl^CceJRonf- Thcilnngscontrakte, die firt^ 

, * ßnd, der 26. April, entkrufton. Sie ge- 

H» • linÄ*" Bcfiti ihrer nicht vcräulsertcn GÜ- 

t** . ^ „jjt Ausnahme der Waldungen, die Natio- 

nnlci'^cnlhum geworden ßnd, des zu Canäle« 
* fichra^ucl.tcn Landes, dei Ertrags ihrer Güter 
•^S» feit dem 8 MeffidoT d.X Vra, der:Schnldrcheia«, 

s '^«/^^offentIifll»iiWMltelP.ete.etiv. 



>vie c^a«? Gefetrbucli volleir TeWei 

derrpxücHe, ein Syftem'aer Beftechlich- 
BtiA^^-^^ j^jjarcV»^® 'vvar, weil die Gcfctzgebe^ 
^eitüi»- ^ der rn A^falTung der Gefetxe 

jeit ^'^^^ ^ulAG und Unbefangenheit genolseti, 
0ki^^ ^.^ liVccIitspTlege durch die Menge det 
^O^^^^^wpertoixen fehr Verwiclcelt «ndlaugfara. 
fifljcl^^^ft die Xa^l- ^ei" i licdenrsichter, fo wiö . 



^ jyi^j^icip alitäten vermindert, ihre Ver- 
;ngett ßnd genau bcftinimt, die Anklage 
u£I^<^^*^^^ ^^'^ Verbrecher iÄ beTonderU 

' ^ ^utgeCcIiloICeneit oder auf ewjg ve». 

Uten Siuig^üte^ toll nicht die Zahl von looo 
-^^ ^ jfj|t4>T£e^ t wovon 500 vor dem 1. Vendem. 
^'^^^^^ •jie»«**^^"^*^ feyn tnüfTen. Die Amneftirtoii 
^ ^^Äj>e» »eh»i Jahre lang unter fpecieller Auf-. 

die Regierung kann dielen Termin ver- 
^^f^ dürfen fich nicht über ao Meilen . 

\3i^^ ilirem gcgenwÄttigen Wohnorte eatferaeiT, 
"•"^ können anter keinem Votivende die Erhfi»^. . 
, pyHfuCceffienf- .Thcilungscontrakte, die M> 

f * 0„d, iMs der 36. April, entkriiften. Sie ge- 

y . langen »«n* BcHtz ilim m lit veraufsertcn Gii- 

^ . ur mit Ausnahme tl*;r Waldungen, die Natio- 

^ „.Ici^ciUhum geworden iind, det zu Canälea 

* «cbra^^.cliten Landes, de« Ertrags ihrer Güter 
^01 Feit dem 8- Melfider d. 1. VHI, derSchuldfcheine, 



4 



^^tten eigene xxrit: militärifcli er Gewalt be- 
«i^te, von allexx läftigen Formalitätea «nt- 
***igte Genchtsiiö:t4 

^Wtmd Leben a«B 




eiHgcfetzt werden ^ ui». 
rirrclivindtttü^ «gegen Eigea- 
r Sl&g^i; aa däntpfea . , . . 



Die Fin&nx 



vor der letzten Konfti- 
rchjeecküciieii Cliaoi da^ 



^ iienMti\iche A.vii|^äl3«ii veffclilnii^eil die Sj||^ 

«irückcnde Auflagen und 

■leben bracViten. niclit To viel auf, als wirk^ 
rjt Bedürfnitte , al« Vergeudungen und üiU 
/j^\i\&X» iNtt^tiSLhxn^ii % der Kredit war fa^ ver- 
ei, Untemehmeifr und Kentriihentdii^lseft* 
n die VoTftellufag«« def C^eldotongeU mid 
efahren , viu\ iUre Forderatagen aa6 hSch« 
£paAnei&. Die öffentlichen Beamten, de- 
r Vhxe BetoldUü« vorenthielt, wurden 

>^ dm»T3.\eiiA w&fee andverführbür» Bona^ 
^ den Abgmna, Wd mäfs feine tiefffc 

- ^c>> ^ ^^^^ aats die* FinaüaeA dai Älttt des ^ 
ft^*^^^-^ tvUcben Körpers find, eilte er, den pe. 
'C^^^^cS^^ -gjg-jlVauf berzuftellen, den Kricgsftartl, 
S.e^^<0^*^^^^^^ Handel und die Induftiie 



(c 




, von allexx 



i3> 



^^^^ 



jlX militari feil er Gewalt be- 
Xärtigen Forixialitäten «nt- 

^ irger stt dämpfea . » . . 



5> Sorge £üar etil» FinAnMi. ' 

I)\e Finacxen l^oteu vor der letzten Konfti- 
jfAm-^ü Bild iBia«« fclixvc&ücheii Cliaot da& 
7 4ienMttticbe A.ijis^a.l3«ii veffchlAiigeä die Eki^ 
y X ^™ voravas ; drückend« Aiifldgen und 

/ f /riehen brac"hten. niclit To viel auf, als wirk?^ 
/ ^ f Bedüliniffe , als Vergeudungen und üii- 
^/ ^b\eife«egti8t\imÄii5 der Kredit war fa^ vfer- 
;et; XJntenelitiiei^ und KentrijieiLtdi&fi1>eis> 
a die VoTftelltiiJe«« i«» Geidniangeli tuid 
efahren , uia ilire Forderungen anfe hSch« 
(pannen. Die öffentlichen Beaiiuen, de- 
f Vhxe Betoldung vorenthielt, wurden 

y:^^alaB\eitdtt&#e undverftthrbilr* Bona. 
^ den Abgrund, Wid m&ls fein«Tief<ti 

^ ^^g^t da^8di«rlFiM*««A^*ltttaefgö» 
fj^^^^^^ ^^en Körpers find, eilte er, den gü- 
V^^^ ^^•jgVaufl^criurtcUen. denKriegsrid.ll, 
^cS^ ^<<>^* ^^^^^ Handel und die InduRvie 




**^gthun.. Der ferln ölnte Preis der NatoinalfTÜ. 

ilev herabfreretz-te Zin^fufs, die fu enge 
^*^T^antwortlichke i t cle»r A^orwalter und ernlhn- 
. Bernde Prämien vc i-K Lindifjen dem Ackerbau 
öeues Leben» einexi kühnem ünterneh- 




.7. Beleb o Vi g des Handels. 
Der Handel , dorfen Fl<3r rrankieic^-? La- 
iwilchen det\ IVI eo ren , die Menge 'fei ner 
baren FUiüe und Kanäle, der tljdligö 
des Volks Co CeVir bepünfil^t, war dnvch 
oreiligc rreylalTurig der NVaorn , durch 
ngereimte Maxi in um, Huvch die Bcein- ^. 
igungfen des neutralen Handel«; beynahe 
rben. " a) I>ie Ki-i-icbtimg der Nat)unal- ' 
?fclc\\c au€ fefien Grundlagen ruliet, ^ 
l\vYMJ^V»ek, undniiinerGeidvoirälhc 
U bat, die den VNcrib ibrcr ?.irku- 
avAeve "übevtrcFrcn. b) Die Wieder- 
„ dev Manulaktar'en in l.^on ü. 1. w., 
V\t^s-' Prafekter -e-ebene Auf- 

UUe^^t'^^^"^^^* wni^lückU('bc rri.cbte*" 
.^p^^^niHes in ct^tn WerlvFiätten und 
rielle" «n<^ Aibciiiamen, 



n. 2U iJiideh. c) xJiQ i^oA^e 
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**^gthuTi.. Der ferln <5 Inte Preis der NatoinalcÜi 
der herabgeTet ^ te Zin^fufs, die fu enge 
^*^T^antwortlichke i t clc*>r A'^orvvalter und ernlbn- 
^cirnde Prämien vc* i-K linfligen dem Ackerbau 
öeues Leben > eixieji kühnem ünterneh- 
"ungsgeirt. - 




V 



.7. Beleb u Vi g des Handels. 
Der Handel , dorrc?n Flor Frankreich-? La- 
zw\[chen det\ IVI eo reu , die Menge 'fei ner 
baren FUiüe und Kanäle, der tljdligö 
des Volks Co Telnr begünfil^t, wai* dnvch 
oreiligc rreylalTurig der NVaorn, durch 
ngereimte Maxitnurn, durch die Bcein- . 
igUÄgfen des neutralen Handel«; beynahe 
rben. " a) I>ie Biincbtimg der Natiunal- ' 
?t3lc\\e au€ fefien Grundlagen ruliet, 
1 \ N p V» ek , u n d 1 u II r» e r G S ( l \ 0 r r älb c 
U bat» die den V\crib ibvcr 7.1rku- 
av\eve "übevtrcFTcn. b) Die Wie.lrr. 
^V^^^^^e ^ ^„ 'devManuiaktareninl.^onü. I. 
^^v>«^^^ < aev den Praft'kter -ej^obenc A 




\v., 



AaUeneKmder. Mn^ 



d)enc Auf- 
■b te* 



.^^p^^^niHes m (t^^ WorlvFiätien imd 
rtellen und To 7.u Arbeuiamcn, 
Borgern 2U oiideh. c) oJie box^e 



1- guttd. 



D 
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Verbinden, ift. l3ei-eit8 genelimigt. Eiu 
^auerhaUet Friede lAxi d. feße liberale Verträge 
»lit den DeutfcherL dürften lafTcH vielleicht 
^en gtotsen PIazx einer Vereinigung dea 
'j^^ieini mit der II> onaU, den «in General 
T ^Tf^t^lug, xurWixltlichlteit kommen, die dem 
/ Ande\ nacK der Tiixlcey «inen neuen Ljq»' 
#^ANiuTttg gjcWn würde* 
^ UnennefsVicl^e SUmpfe und Moraße bt- 

/ten die Obcrfläclie der Republik. Ihr« 
der Kegier\:ixi g veranftaltete Austrocknung 
Graben und Dämme, verbelTert die 
[iratsen, Cpeifet die Kanäle, fcbenkt dem 
aue neue £ruc"htTDare Gefilde , und beför- 
ie Getundbeit der Bürger durch Reini* 
er Atmo6pl:iäre. 

etbeUerte W^g- und Forß- 

aant vexfaUeneti Heerhrar^eil , dU 
^ die Zierde Frankreichs und ein Gnind 
\v\Raiid8 waren, werden wieder her- 
^c^^"^^-^^^.^ l^iedit von Millionen ift be- 
'^^^ , Hau^t^ege zu erneuern , welche dai 

^^<f>^\^^ Republik in allen Richtungen 





verbinden, iÄ l3d:eit8 genelimigt. Ein 
öauerhaüeu Friede lAxi <i fefte liberale Verträge 
den DeutfcherL dürften lafTcH vielleicht 
gtotsen PIoxi. einer Vereinigung de« 
j^\ieini mit de^ II> onaU, den ein General 
T ^Tf^^^lug, turWixltlicli^eit kommen, die dem 
/ Aiide\ nacK der Tiixlcey «inen neuen Lni». 
/^^Niutig Wn würde* 
^ Unennefalicl^e SUmpfe und Moräße b#- 
Aten die Oberfläclie der Republik. Ihr« 
/ der Kegier\:ixi g v er anftaltete Austrocknung 
//Al Graben -and Dämme, verbeffert die 
/>^ira[sen, CpeiCet die Kanäle, fchenkt dem 
aue neue £ruc"htT3arc Gefilde , und beför- 
ie Getundbeit der Bürger durch Reini* 
er Atmo6pl:iäre» 

etbeUerte W^g- und Forß- 

^exfaUeneti Heerhrar«eil , di4 
^ die Zierde Frankreichs und ein Gnind 
Uftands waren, werden v^ieder her- 
^c5$>^ Uiedit von 1^ Millionen ift be- 



welche dai 
in allen Richtungan 
9 ü . 



55 



5 uer Kunft vox-l^« ^,id aasgezeiGhneter Fa- 

/"^^^^^ die Erriolxt:xxn 

lern, 



r 



^ lern ^^^^^ »^«-^ö^t^xxiag eines Jury*g von KünÄ- 

Ausf ^^e^f «iea Werth derfelbon Aen 

, "^"^^^ Xhxm ^ xjLxxei Prämien zuerkennen; 

fAi/y *^«>ÄWer, iVIUn-^c^n, Departomentsfaulen, 
' ■ f^^^^^ die Namoix clor Pianzölirdien Krieger» 
j j Aui [o ii^agg £a.a alleiix die Nationalehre be- 
7 ^ / ^ 'vere wigera rollen; Wiederherftcl- 
f Ii Ii / . ^ ^»Monixmexit e , as. der Grabmkh ]e des 

//^/ f^""^"^' ^' ^ rreau ; Vfiichüncrung der 
I ^^^tlicbcn Gärten; Anlegung neuer ßrük- 

^ / • Um[cb.£L£f u.Tig des Nation alpallafles in 
^ ' Mu£ätua der Kiinl^e; Tervollkommnung 

chäutpiele -und ilirer Polizejr, wodurcli^ 
chautpieler »\cT:\t mehr allein Richter 
denWertTn. der drainatirchen Kunftwerke 
das ConCervatorium für die Mulik. Der 
er de« lAnern , der vortioflnche C h a p. 
/•\»e\tet rkftlos an progreffiven Verbeffe- 




0\e er mit weifet Oekonomie z 



zu kom- 



ff 



Scevveten injd Kolonien. ' 
^Trati*. Marine war durch Attswand^- 
'^ind durcU die knaordunis der gefchick- 




1 ' 

'»^at**' ^»d ausgezeiclmeter Fa- 

lern ^«^^i^^^^^tiuiag eine« Jury's von KüdäI 

Ausr "^""^^^^ ^^^^ Aea, Werth derfelbon Sen 
^ * PtUcK thaxi , und PrMmreri zuerkennen; 

««Uhler, IVl ix r:i i?, n , Depiirieujt.'ntsfäulen, 
f^Mche die NaiTioi^ clor Pianzöfirclieii Krieger, • 
A^e to lange iaa allein die Nationalehre Ue- 
Verewige» rollen; Wiederherftel- 
^ n»^ Monumente , z. B. der Grabmahle des 
^tenae, de« d' A g u e ffe an; V c 1 1 c h ünerung der 
y ^nxViclien Gärten j Anlegung nem-r öriik- 

P^^f / ^ / jf ; UmtcViatf ung cles Nation alpallafles in 
^« Mulänm der Küxilte; Vervollkommnung 

Jfjf Jf JSchautp\e\e und ihrer t^olize^, wodurch.^ 
/ ^cbautpielcT xi\c"Ht mehr allein Richter 

denWertb. der clruinalifchon Kunftvveike 
das ConCervatoriLim £iir die Mulik. Der 
et des lAnern , der Tortreflliche . C h a p. 
->>e\tet iaftlos an pregrelKven VerbeXfe- . 
a\e er mit wcifer Oekonomie zu kom- 
\er£tuUt. . , ^ 



0 



Seewe 



Cen V^d Kolonien. 



. Ftan*.' Marine war durch Auswand^- 
durch & krinordung der gefchick- 





Schiff fahrt iii^a. Kolonien für . Frankreich 
*»tte Quelle des WoliUiands werden wird, 
^war hat RehelUor». nocli in den letzten Zeiten 
Kolonien ver\vi\l\.et ; Seuchen haben de» 
^ern der dahin Tc "blickten Krieger aufgerie- 
^^i; svher Tou r r £X i » t l'Ouverture, der 
f Aach einer vorflellteri Uxiterwerfung die Fahne 
/>^ts XultuhTs wieder aufgefteckt hatte, ift ent- 
/affnet und als Gefangener nach Frankreich 
y y5\.tacht worden; die Wuth der Seuchen läfst 
■ , die Empövvin^srucht der Negern ver- 
imt, und alles kündigt dem Amerikani- 
.nHandoleine nexxo ßlückliche Periode an. 

verteuertes ae, -miUtärirchc. 
Vertattuog und Polixey. 

n:.rte lorRt wie Vater für die treue* 
JrSVcge. Dem Tapfer» ünd 



yjrten 7;;,kräfte,e» »»d Hüino- 

^ ^-»6-» • Verlorgung zugeücher.. 

^ ^eT&uXxunS ^> ^ ^^^^ v^dienftc ai 



, Der Sold wird pünktlich he- 
V^^^^^J^-^^cVxNN^^^- nnd andere Auszeicb- 



^^"^'^ \.ü^c ^^affen und andere Au.zeicb- 
L die %V-kung der abgefchaff- 






n. 



Die B«ichtui>6 der Ehrenle- 

/ 




ScKifffahrt una. "Kolonien für . Frankreich 
*»ne Quelle des WoliUiands werden wird, 
^war hat RebelUom nocli in den letzten Zeiten 
Kolonien verwiAFtet ; Seuchen haben de» 
^ern der dahin Tc Iii ckten Krieger aufgerie- 
ivW Tou r r a i » t l'Ouverture, der 
f ÄÄch einer vorrtcllteri Uxiterwrerfung die Fahne 
/>^ts\u5tuhis wieder aufgefteckt hatte, ift ent- 
/ /affnel und als Gefar^gener nach Frankreich 
j y5\.tachl worden-, die Wuth der Seuchen läfst 
■ ■ die Empörvin^sfucht der Negern ver- 
imt, und alles kündigt dem Amerikani- 
inHandoleme nevto ßlückliche Periode an. 

Verlattuog und Polixey. 

r „t -mrie Vater für die treue* 
^^^en lerne» t>ic6e ^ wnino. 



^^en ve« ^„.k^fteten und HaUlo- 

^ gangen. ^ »„.eüchert. 



jungen , VerEorgung zugeGchert. 



^ ^"^r'^W^etern ihre Verdiente an 
^<f\f u Der Sold wird pünküich b- 

.^'^^^^'^ v«.c ^^a«en und andere Au.zcicb. 

1 die %^irku»g abgefchaff- 



4i> 



5/ 

A uf merkf a Tx-i. "le eit auf Bevölkerung' 
^ndinnernRei c InrhumFrankreichs. ^ 

Lieh eine genaue JCcnntnifs von der 
^evij\keTung, dem. inncrn Wohlftande, der 
^roduklenmafre laxad andern Hülfsquellen aller 

* f j 

epartemenls z.a v o vrr:h äffen , läfst fich dio 
es^ierung )äbrlic:V\ von den Präfekien und 
TMekiuTTäihea derferlben ftdtiftifche Tabellea 
ler diele Anikel einveichen, . • . , 




Sorge 



f\ir die ö f f e ntli che Er- 
z. i e Ii u n g. • . .• 

Diefer GruridpCeiler des moralirchen und 
ifcbenWoYiieianrles war durch Verwahr^o- 
darch öttentliche Aergerniffe, durch 
nbUck, ^et AvisCchweifungen. der Ge- 

dens erledigten Stellen werden erft am En. 



eines 



nevxen Feldzugs befetzt. Aufgenommca 
die Ehrenlegion: a) Alle Militäre, 
™waffen erhalten haben, b) Andere 
^ K rrieute, Tugenden und Verd.cnfte aus- 

"^^v-^^ .Hnele MaUarperfonen und Bürger c) Ge- 
''Ivv^^^'"'' ^3..1omaül.cr, KünlUer etc., wofern Re 
c-^ v-Ve, ^ ..^„.loarden Dienfte gclhan haben. • 

Ki^ ^'"'^ Uolpix für alte , l>ranke und unvermö^ 
^^^^,de lefeionöre errichtet »'erdcu. . 



t 

> 




A uf merkf a m "leeit auf Bevölkerung 
innern R. e i 1^ t hu m Fr a nkreichs. ^ 

fich eine genaue JCenntnifs von der 
^evii\keTung, dem. inncrn "VVohlftande, der 
^roduktenrnaffe laxad andern liülfsquellen aller 
epartemenls z.a v o vfr:!! äffen , läfst fich dio 
es^ierung iährUoVx von den Präfekten und 
H?p^tnrrHiV.or. ^1 T*- 1 Ij fttitiftif chc Tabcllca 



/4. borge ixxr die u i u u * * w ^ 
z. i e Ii u n g. • . • 

Diefer GruxidpCeiler des moraliTchen und 
KclienWoliieiaiirles war durch Verwahrlo- 
durch öttentliehe AergernilTe, durch 
nbUck, ^et Avisfchweifungen, der Ge- 

* ■ , • * - * 

•dens cTledigtea Stellen werden erft am En. 

«^»en Feldzugs befetzt. Aufgenommea 
T^T dle Ehrenlegion: a) Alle Militare. 
^dcxv in erhalten haben, b) Andere 





^'''^ UoUnx für alte , l^ranke und uuvermö^ 
io^^ 4e le&ionöre errichtet ..'exdcu. . 



\ v»'' 



» 



C^^ÄJlgnccA^^N^'S^^ V^l. ^^^dor und de. 



•..V , . ^ -«V W'^. ^ler iah man de: 

J^^K^ W^^^j.^ ^»^^/Jcltheit und Kunr^, 
J^öea ^ ^vjj^ Vorftellungen, Wett- 



* ' . . *^'^AUnff ^Grte- hier wurden Meifieir^ 

der laduftrie , der ErfindTan»^ 
und warben um den Preis de« 
jwundcrung. 

_Tin^ der Regierung fdr di^ 
-TctJ. "Lei-cVLcn der Gewalt. 
utlseitvXeiclicn der Gewalt, die deiÄ 
NvvcYvVig icbicuen, fo oft die Stell« 
vertraten , find wieder herge- 
a\e Staatsbeamte haben eine ehrwür- 
itskUidung, ein ausgezeichnetes Co- 
it>ie Majeftät der Cäremonie, wieRouf- 
, V,t Tichttg erregt Ehrerbie- 

Orte ^ad Gebräuche waren m 
Hei^^S^ 3ÜTgeft iür die Heiligkeit de«. 
^V\cfl ^gtxx Regenten haben die Kro- 

V ^ -^TVV^äge; ^^"^als ^^nnülzen Tand, der nue 

< ^ MtiÄ^^^^'^' von ßch geworfen; dagegen 

l\ Pobc^ hundert taufend Bew^a«. 




W>vv^ >^ • mm 

'W^ -^i^nec^7^'^'=^^ ^«^dor und d 

^^r^t"^^^ ^ ^' ^t/en Zuldiauer a 
^ , . ^^^^ Dp f. ^ier Iah man de^m. 

and KtinX^» 

\1 ^^"^^^ ^^Gite; hi<?r wurden MeifteKW 

«"•uiceft/.ii. ^ 

-ik™«^^ ^<ir Iftdultrie , der El hnclIAlXl-c- 

^^^^ und .waxben um den deüs 

^mn^ der Reglexung iä' di^ 
7»e\clLeu der Gewalt. 

yttscm'licVclacn der Gewalt, die dei* 
Neblig tchlenen, fo oft die Stell« 
«tah ^ettxi^ten, find w»®^«' herge- 
lle Suatt^jeamte haben eine ehrwür-* 
ttskUidaug, ein attf^eiwiqbnetes Ci»:- 
,Die Majetü^ ' ^ Ciremonie, wieKouT« 
.yj^g bemerkt, erregt Ebrerbie- 
^ ^ -jl^ mid Gebräuche waren in 

HeV^^S« Heiligkeit de«. 

i^Xeii/VVe^* ^^.^ttRegciiteiibabendieilio. 
^ ^XUage ; linnutien Tand, der jin« 

^ n Pöbel t^i^^' Uundexttaulcud B.w^a^ 




V 



BegW^ iß ?rank 
^ttuligüL^en und 



•^^V Vntetftüz — 

- > r • 

M-r./-. //.nt :b 
ejiixi/; (i^r feit Bonnparte'm^ 
'^"wsittet , hat a*ioh dem. 
-^^^Kuheftätten der Tod- 




üc ^c^vermÜ^-^-^j jg'^p^^.g^^ die fiUle me- 
vÄ#^^' E^rt^>rl7 5 "wieder zugefichert. 



tcii\ 

Tv.^enUo?,^Tv,%/^ ^ den Augen der äch- 
ten _tes- Zeichen §eiftig<ir- 

..dmon\^cW>f^ '^Xt, ^veU fie den Meh- 
, "^"^^^ ipincs Fiohtharea 

^ ^ ;t..n und in eine 

höhere QN^^daun^ vettcucn Tcbemt. -^^^^^ 



..•I **• 

-.1 • • 

' • : '. 1*8«"^- Anft alten. 



Do, grauCenvoUe wfaU a« «Übe,. 



^afs V.: Sitten d»e Bvirgen ^ 

leine , • p , r. GeCeUQ ohne ß% 
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Vntetliüz — 



^^^'"'^^'^^«Qe^ix./; (/er Zeit Bonaparte 
ÄCgW^i^FranAr-^-^v^^et , hat auch dem: 



^^^^Kuheftätten der Tod- 
^ciiveriiiLL^-^j die ftUle meT 

)anÄ#^^- E^r^>rl7 5 'wieder zugefichert. 



r^WoIe* Afterweifen ih- 
i den Augen der äcb- 
res- Zeichen §eiftig«r^ 



f eiche Ä^^' 

ten V^vjim^xVix ^^^^ ~ ^ 

„«dmor»\feWx>^ =^ft, «eil nc denMeh- 

/eben.« -rn l-nc» fich.barea 

^ , -.ton undm eine 

Höhere C:N,,i„a„B zu v«tc"«» „^^^^ 

'sreine , t r / j^f. GeCetxc ohne ß% 
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Äem Päpiei^Mo g/^^^^ ^^^cH ihre ITen icW 
iati^aji|.«//aÄ'/iir«^ "*\htenliatten. Er hat 

j^^,^BillF«>c«i Wkadi» los^elprochen^ 

^eil dief« alle Men^ 

EvaebeniifeH 




i-^^" u»i ^^^"^^ P»""'* Jr^ft« Weier» 
•kW, welcbe 4er Mehrheit d ^ ^^^^^ 



■J- 



^<ys^ i'4liizi^^ wel 

Apie/g^Wo ßi^-^^^ ^^,cH ihre Teivic« 
fütf^aiii, «y/tf JTmr«^ "S>hten h atten. Er hat 
^imzöfikhe l'^^^^JC ^^^^ ^^j. g^eawuugenen. 
^fi^^^e^ Wiadis los^elprochcn. 

fc eVtife^VaT^ ^ett die;« alle W:^^^: 

kWgW^^^T^R\ / ' ^Neig^xigenundGe- 

ist HtoÄelniüK^^ 

" ~» und läf'^ Jrlift« 

der »»^'^^''[^''-^tS.üo« 6««- 



■J- 



9er ganzen 
^5~*^^i3 Verfchwö^ 



^eMen^ n^i^^,^,f%t, Kathgeber,v^ 
denWi^e/zKegeziren .'i^., Punkt irre- 

ßbren koflizreü. Affi^-^\Vic das folsende 9^« 



* • i 




♦ 



r 
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^^i'^^^^iJ Ver/chivö. 



den leßea \^^eaten i5 



^-t A\ereÄ Punkt irrc- 
*Hic das folgend« gte 





r 
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"^eia Toleranz zvl 



».. 




T3nterliandlung war 
zu Paris gefchloffene 

— />. 



^-r* 1802 bekannt gewor- 
dene / ^ J 13» -rr i 

Franzolifchen 

H^wungutvUy -Richen Stuhle, eines 

defmaVNNÜi:d\^VXy^j^»-^^^Üj,l,e des angetrete- 
nenJahrhuTv^^tx^'W^i^^^^ daher ohnftreitig 
in einer ^^^^^^tv,^^;;^"^''^ - eht«? Bonaparte's ei- 
nen Platz Verdieui. 

Con^.Qy^at. 
Ober-Konru\ ti^j Franzönfchen Rcpu- 
^;\\t^^dSe. Heiligkeit aerPal'ft» Pius VII. ha- 
V>ctv "^^ jjiien lefpcct. Bevollmächtigten er- 
Tt^atv^it. j^^^. ober-Kotiful den Bürger Jofepli 
^"^^^Parte, Staatsraih, Crctet, Staats- 
'^^^t Und Bernier, der Gottesgelahrtbeit 
■^^^lor^jja Pfj»"^^ von St. Land zu Angers 
Se. Heil»6^*^^' Eminenz, Herrn I^er- 

£1 a 
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wjam j-igjj j^j^^, ^ vviix 

^^Vi^Jü loten Sen,^ ^T^""" gefchlorrene 
V> i; • ^^^^.^ dafelbft au5gewech- 

-^Jr^ 1802 bekannt gewor- 
dene C(^ucCii^ 



^0^. ^^erang uad mit. 



I3nterliandlung war 



der Franzölifchen 



Richen Stuhle, eines 



defInaV^^•u^:d\^VXy^^^Cc^^ glücke des angetrete 
BenJahrhuiv^^t^^VxeT^^^^ daher ohnftreitig 
in einer I^^&v^tu^?;;^^ 'acht(? Bonaparte's ei- 
nen Platz Verdieux;"^"' 



CoIx^.Qy^at. 
^^"^ Ober-Kon[u\ ti^j Franzönfchen Rcpu- 
^;\it^^dSe. HeiligXeii aerPal^ß» Pius VII. ha- 
V>etv '^^ ^jiien lefpcct. Bevollmächtigten er- 
t^atv^it: Ober-Kotiful den Bürger Jofepli 
^"^^^Parte, Staatsrath, Cretet, Staats- 
Und Bernier, der Gottesgelahrtheit 
^*^^^°>'und Pf^^"®'^ von St. Land zu Ange rs 
Se. Heiliß^*^^' Se. Eminenz, Herrn ^er- 

£1 a 



r 



ttil (/er ^^i»t ^ ^emeijifchaftlicl«. 

W <ler Fra/,^ ^.^'^"^^^5 eine neue Einthei-. 

'*engel fefifetzen. 



' "^^^^^"^ \rd den Titularen der 

^'^y^^^^i? n, dafs fie mit feftem. 
Vertrauen, ^^«'^ Friedens und der 

EmWiX, ^cd« K\$^^^^-*^^fopferung, fogar die 



AUretuiv^ \\vx,ix '^^^ ^^on Ihnen erwartet. 



Die[etErma\vtxu^^'--^* roll, wenn fie fich. 

IM diefem <^Vl^x /^J^^^^s das Wohl der Kir- " 
€lie berielxx<^^ nicht v^vtte^ien wollten, (vvelche'; 
Weigeruo^^ jedoch Se. Hcilig^^^^ "i^^t erwar-' 
«etO fvx^^ ^.^ Rt^gierung der Bilsthümer und 
^ve lV€5^>^g Diocercn-Eintheilung folgende 
^eforgt werden: . . 

4. per Oberkontul wird in den 5 Mona." 

die auf die Bekanntmachung der Bull« " 
Jieiligkeit folgen, zu den Erzbirslhümern 
Bifsihuxa®^^ ^er neuen Eintheilung oder 



ttil c/er ^ ^emeijifchaftlicli 

W <ler eine neue Einthei-- 

Stengel fefifetzen. 



^' ^^^^"^ \rd den Titularen der 

^-^J^^^^^ n, dafs fie mit feftem. 
Vertrauen, ^^«»^ Friedens und der 

EixvVvX, \tl!t KVls^^^fopferung, fogar die 
AUretun^ \\vx^^^^5??^ ^^j^ Ihnen erwartet. 
Dieter Erma\vixutv^^^* ^^e foU, wenn fie fich. 
ZM diefem ^"'^^^^^s das Wohl der Kir- " 

eheberielxx^^ nicht Stellen wollten, (vvelche'; 
Weigeruo^^ jedoch Se, Hc^igl^eit nicht erwar-' 
<eCO ^.^ Rti'gierung der Bilsthümer und 

^ve ne5^^^ Dicjcefen-Eintheilung auf folgende 
^eforgt werden: . . 

4. Der Oberkon ful wird in den 5 Mona- ' 
die auf die Bekanntmachung der Bull« " 
Heiligkeit folgen, zu den Erzbirslhümern 
Bifsiliu*a®^^ ^er neuen Eintheilung oder 




/^«inem Kirch. 
/A ^azeigen." 



Beamten, nre/c.}3g al'e fläixde der Civil- 

liegen. 



\gierung bezeichnet^ 



a-^J^^^iormel foll zu End«. 

ImWich. -^^^erden: „Herr, fegn« 

„die ?.e^u\A\V\ >^ j^gj^o die Konfuls!'* 



\tv ^^Tnpublicam! Doxnine^ 



^' ^ic BircKo?£e Collen eine neue Ein- 
tbeiluiv^^ der Vfarreri in i^^» Kirtihfprengela 
mac\v^^^ v^relche aber etft »a^^ Einwilligung 
de* Regierung einge£ü\itt werden kann. 

lo. Pie BifcKbffc fo^lö^ *^ Pfarren 
^'^«Unen, '^Vahl i^arf nur auf Perfo- 

falle» • der Regierung gebilligct 



\ 
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/A ^azeigeu." 



7« Die • 
^eazntea, iire/c.}3g ^'^ tläixde der Civil- 



\gleruiig bezeichnet^ 



des Goixwi\t^^ 
„die ?^e^u\A\V\ '^iT— 



foll zu End» 
"3en Kathol. Kirchen 



[alvoi fac GoxiIx^y 



erden: „Herr, fegno 
legac die Konfuls!**" 
ixtv ^^Tnpublicam! Domine^ 



^' ^le BifcVoffe Collen eine neue Ein- 
tbeilui^^ der Vlarren in i^^» Kirtihfprengela 
mac\v^^^ v»relche aber erft »a^^ Einwilligung 
de* Regierung einge£üyitt werden kann. 

lo. Die BifcKöft^. foHen xu den Pfarren 
^'^eunen, '^Vahl ilarf nur auf Perfo- 

fallen . ^« der Regierung gebilligct 



\ 
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fik»» k ^ ««r«* ^»'** 



^^^^ 

« Mfeateu ßa-^ iiefe» Punkt ii*»- 
»«» k«m«««. JM^^Vh. da. foH«nd.flt. 




» 




^^^>^^i'«27^ und 



Unterhandlung war 
^jKieu loten Sea ^ "b,^" Paris gefchloITene 

-^-t' 1802 bekannt gewor- 
dene UiaCevk ,^ . XP ••r-r i_ 

7^^^^^^ der Franzofifchen 
^.?^«un§ur.U, ^i^i,^^ Stuhle, eine, 

derm.tU-uxA;^ix^;^>^^^,ü,ke des angetrete- 
nen3ahrburv^^,^,W^^^^ daher ohnftreitig 
in einer Äeg,V,,^. ^-^^ Bonaparte«. 
neu Platz verdie 



s ei- 



CoxY^.Qjdat. 
Ober -Kon tu! pranzöDrchen Rcpu- 
^{<^^>^dSe. Heiligkeit derPabft, Pius VII. ha- 
V>ctv ^y^ iiiien lerpect. Be^o^^"*^^^^^^^^'^ 
Tt^atVTit: Dgj. Ober- Kon r^l den Bürger Jofepli 
"^*^^aparte, Staatsrath, Cretet, Staats- 
^^^^> Und Bernier, der Gottesgelahrtheit 
^^^'^fund von St. Land zu Angers 

So. ilei^^%^^^^' Se. Eminenz, Herin 



ler- 
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V 




^ ^S\}ci/?/e Herr— 

^X^^-^^^rang und mit: 
^en Toleranz zu. 



Unterhandlung war 



®V4eti loten Se^^ ^y^"^ ^^""^ g^^'^^lolTeiie 
f X %V««f; • ^"^^^-Z dafelbft ausgewech- 

-^-t' 1302 bekannt gewor- 
dene CoTiCBvk S?^ .yr Ä X? -rr i_ 

H^^^^^ der Franzofifchen 
^^^etüngUT^U, ^^-^^^ichen Stuhle, eine, 

in einer 5^^&^^xvxwf^?'"\chtc Bonaparte's ei"^ 
nen Platz Verdient"^" 



glücke des angetrete- 
es daher ohnftreitig 



C 0x1 
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werden, ihr Gotiesdienft foH öffentlich' 
enn er fich nach den ^*>Hcey Ver d 
richtet, welche die I\effiern"«» r- 

che. Ruhe nöthig eracHten wird 

^ Der Heil. Stuhl wird gemeinfchaftüch 

^ F'^a«^- Regierung eine neue Einthei, 
5 er Franz. Kirch fprengel feßfetzen 





( 

I 

I 



^ Sc. Heiligkeit wird den TituIaVen der 

Utv*»-- Bifsthümer erklären, dafs fie mit fefteni ' 
^^xx-m-xien, zum Heften des Friedens und dec 
:irvlveit, jede Art von Aufopferung, fogar die 
A\3t.Telung ihrer Sitze von Ihnen erwartet 
Dieter Ermahnung zufolge Toll, wenn fie fich 
XU. ciiefem Opfer, welches daß Wohl der Kir " 
«cVve befiehlt, nicht verftehen wollten, (welche' 
Weigerung jedoch Sc. Heiligkeit nicht erwar-' 
^et,) für die Regierung der Bifsthümer und 
die net:i.e Diöcefen-Eintheilung auf folgende 
5e/V)rgt werden: 

9 

4. Der Oberkonful wird in den 3 Mona- ' 
ten, d.\e auf die Bekanntmachung der Bull« ' 
Sr. Hei^ligkeit folgen, zu den Erzbifsthüraern ' 
«ad BLXsthümern der neuen Eintheilung oder 



/ 



werden, ihr Gotiesdienft foH öffentlich' 
enn er fich nach den ^*>licey Ver d 
richtet, welche die I\ee-iern"«„ r- 

che. Ruhe nöthig eracHten wird 

r 

^ Der Heil. Stuhl wird gemeinfchaftlich 

r Franz. Regierung eine neue Einthei, 
b er Franz. Kirchfprengel feftfetzen 





( 

f 



/ 



^ ^. Sc. Heiligkeit wird den Titularen der 

U^^- Bifsthümer erklären, dafs fie mit feftem 
et:\N^7Äuen, zum Beften des Friedens und dec 
:irvlaeit, jede Art von Aufopferung, foggr 
A\3t.Telung ihrer Sitze von Ihnen erwartet 
I>i« Ter Ermahnung zufolge Xpll, wenn fie fich 
zu. diefem Opfer, welches das Wohl der Kir " 
«cVve befiehlt, nicht verftehen wollten, (welche' 
>JVeigerung jedoch Sc. Heiligkeit nicht erwar-* 
^et,) für die Rcigierung der Bifsrhümer und 
die neue Diöcefen-Eintheilung auf folgende 
5eX"oret werden: 

4. Der Oherkonful wird in den 3 Mona- ' 
ten, d^ie auf die Bekanntmachung der Bull«' 
Sr. Heiligkeit folgen, zu den Erzhifsthüraern ' 
«ad BLXsthümern der neuen Eintheilung oder 
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> , »»Äess^^'^ önnte; und wenn iclx irx meinem Kircli« 
jel oder anderswo erfalire, d^^f j etwttB 
NachthelL des Staats axm^reseddelt waxd 
1 ich et der Regiezan^^ Mzeigea.^ ^ 

Die Oeiftlichen ton der zvrejten Klaffe 

dcnfelben Eid in die Kände der Civil«» 
n, welche die Kei^i^xung beaeichjiei^ 






Folgende Oebetsfonnel foli e^^^ 
C*- ottesdienfte« in allen Kathol. Kirchen 
i-a-XvKTceichs hergcfagt werden: „Herr, fegn* 
^Ä%e Republik! Herr, Xegiac die KonTol«]«* 
(Domine, falvam fae Bmpublicamf Domin« 
iidG Coiiliilesl) 



g. Die Birchöffe follen eine neue Ein, 
iVieilung der Pfarren in ihren Kir^hfprengelifc 
xnaciien, welche aber erft nach Einwilligfing 
dar Aogiorimg aingefuhrt werden kann« 

Die Bifchöffe follen in den Pfarreq 
•nieniTÄcn, ihre Wahl darf nur auf Perfo- 
s^Q fai.Xlen, die von der Regiexiuig gebilliget 



r 



, „dess^^^ üniitc; und wenn ich irx meinem Kirch* 
a Jat»/^ ^el oder anderswo ex-£a,li.rey d«f g etwa» 

Nachtheil des Staats uagezeddelt wird 
ich et der Regiexaii£; Mzeigen.** ' 

Die Oeiftlicben Von Äer zweyten KlalTe 
denfelljen Eid in die Hände der Civil» 
(fl, welche die Ke^^i^xung beaeiclm^f^ 






Folgende Oebettfoncnel Toll zu Ende 
^ O ottesdienftes in allen Kathol. Kirchen 
i-ß^Tceichs hergefagt werden: „Herr, fega^ 
^AVe Republik! Herr, Xegiac die Konful«!«« 
(Dovünot falvam £m Rempublicam! Dotnia^ 
CaX^oaiac ConEvlet!) 

g. Die Birchöffe feilen eine neue Eiaw 
t\\eilung der Pfarren in ihren Kir^hfprengcUfc 
xnachexi, welche aber erft nach Einmlligimg 
der Aogierang eingeführt werden kann. 

IC». Die Bifchdffe foUen tn den Pfarren 
Antennien, ihre Wahl darf nur auf Perfo* 
nen faa.^len, die von der Regierung gebilliget 



r 




Auch wird die IVegicrung MiS&jreJ 
— rgreifen, damit die FaranaSf. KaÖioliken^^ 
fiees wünfchen, Stiftiingen ,2u G^aji^^ 
-rchen machen könneia. . -*« 

. Se. Heiligkeit erkeuut in dem Oh&rJ ' 
KZI der Franz. Kepublik: diefelben Rechu^- 
orrechte, welche die elieaialige Regie- 
n Sr. Heiligkeit genor«« 

Die kontrahirenden Theile find üj,^ - 
ommexiy daCs im Fall einer ' voii d^j^^ 
folgern des gegenwärtigen Ober' 
t^^uli nicht kafhölircH feyn würde 
ixn vorigen Artikel angeführten Aechie^ 
Vorrechte und die Erneniiiing zu den Bif« 
i tbi3imem in Anfehung feiner durch eine 

y laeue üebereinkunft lollen regulirt werden, • 

^ 4 Dia Ratifikationen lollen sn .l^aris' In "Z^i^ ^ I 

Äa» J TOXI 40 Tagen ausgewechfelt werden. So g^^'f 

tcliehen zu Paris, denflölten MeiEdor im Jahip " 
9- 05* Julü i»oi}. , . . - .»a: 

? CC^n^^xzl JbfepV Bon aparte! ' ' 

I Herkules, Cardinal Confalti» 

• Cretet, 

J^ofeph, ErzÜifchof V. Coxintk 

Uernier. v --- 

Carolui Calelli. ' ^"^f 
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•^Ö- Auch wird die IV^gierang K4a1&«reJ 
greifen, damit die ^J^an^öf. KaÖiolikeö;^ 
fie es wünfchen , Stiftxxngen .zu GunÄ^i^ 

-ichen machen können.. n' ' 

Se* Heiligkeit erkezuit in dem Ober-? ' 
d der Franz. ftepablik diefelben Rechter 
orrechte, weiche die elieinalige Aegi«« 
on Sr. Heiligkeit genoF«. ■ ^ 

- Die kontrahirendea Theile iind ube^ 
ommen, daCs im Fall einer voi deia;^ 
folgern des gegeiL wärtigen Ober^ 
o-ftVtilt nicht kafhölifch feyn würde. 
ITH vorigen Artikel angeführten Aecht«^ 
iLncl Vorrechte und die Ernemiang zu den ^ifs« 
tlxi3itnem in Anfehung feiner durch eine 
XXG Uebereinkunft loUen regulin werden» • 
Die Ratifikationen loUen zn.l^«m* iii 2eit 
40 Tagen ausgewechfelt werden. So geJ' 
Iclieben zu Paris, denflöÄen MeiEdor im Jahif-* ■* 
Julii l«0l}. _ . - w..: 

?' C^atL^xz. Jofep^Bon aparte! ' ' 

{ Herkules, Cardinal CoafalfL ' 

• Ciretet. 

' ■" . 

Jofeph, £rzl>i(chof V, Corintk 

nernier. v • .-i 
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mi^^^ansoTalire alt, iind ein f^^bohyiier Fran« 
H^y^^yn. Die Bifchoffe omezmen die Pfarrer, 

e können ihnen die !k. aJ3.onifche Inftiti*- 
cht eher erth^len , l>is der Ober. Koa«' 
Etneimiliig genehmig h^t. Sie dötw*. 
re KirchTprengcl nicli« anden^ al» mit' 
laubnUs det Ober-Kp<iful«, ▼eylaffen. 
ahr raüHen die BifcHöHe dem Staatsrat. 

t^** ^ die Religionsangl i e - enheiten beforgt, 

nexi der Pcrlonen einlchicken, die ii* 
iminanen Äudiren and Cch dem geiMi- 
'^^^ -Stande wdmen wollen i. diejenigen, die 
L e^c» Seminarien Ünterriclxt «rtheilen, müf- 
/0ZX Ä^e Erklärung unterrchreiben , welche dio 
©elttUchkeit iG8» in Frankreich ablegte. All© 
\ lalxse mäC£eo die Bifchöffe einen Theil ihrer 

' \ l>iöze(e, und in 5 Jahren die gante J>iöze« 

Ve£uchen« Die Bitchöffe gönnen deinen Geift. 
liclien ordiniren, wenn er nicht beweifet, dafe 
er ein £igcnihum befitzt, weichet jährlich we- 
»igfiesx« 500 Franken einbringt, und wenn ec 
niciit A5 Jahxealtift. Kein Fremder Juinn oh« 
I »•"ferXanbmf« der Regierang ein geiftlichee 

Amt v^«rfeheii. Für alle hatholilche Kirchen ' 

irm. ganz Frankreich nur eine Liturgie 
und & in l^atechiunui gebxaacht wexdeoi 




\ 




'ma^^^^wnso^tSm alt, mä ei» S«l>oliLnier Fraii4 
ipi> n. Die Bifchöffe omennen die Pfarrer, 

le künaen ihnen die kaja-onifche Infiiti^« 
icht eher erth^ilen, bis der Ober -Kon-.* 
Btnenni^ng genehmigt h*t. Sie dütw*. 
re KiTchTprengcl ziic|;&^ ändert^ als mit' 
rlaubnifs de« Qber-ICo<iful«, wlaffen. 
Fahr müITen die BifcUöffe dem Staatsrat. 

t^** ^ die Religionsangelegenheiten beforgt, 

^i^^Binen der Peffonen einfchicken , die ii»^ 
<5 ^sonarien Äudire» und fi<;li dem geiAli. 
^^^^^ ^tand^ wdinen wollen d&ejeoigen, die 
derx Scminane« Üntomclxt ertheilen, müf- 
/exx öAe Erklärung unterfchreiben , welche dio 
G-eilJllichkeit 168* in Frankreich a})legie. All© 
» lalxxe. müCCea Birchöffe einen Theil ihre« 

\ l^i«Sze£e, .ttnd in 5 labren die gante J>iözea 

• 'beCuchem Die Bitchöffe gönnen deinen Geift. 

liclien ordiniren , wenn er nioht beweifet, dal« 
er ein £igentlium befitzt, welches jährlich- vve- 
^ig&exx» 500 Franken einbringt, und wenn ec 
»idit AS Jaluw alt iSu Kein Fremder kann oh« 
I ae ferl-aiibmCi der Regierimg ein geiaiichee 

Amt vcrteben. Für alle luttholilche Kirehen 
foll in. ganz Frankreich nur eine Liturgie 
und e in ILatechiunu« gebxaucht wexd^m 





Ii 
1 
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\kS0^ Kalenders (Caiendriex' d'^quinoxe) bei 
die Tage werden nnit den im Grego- 
=hen Kalendejp (Calenarier de SölfüccJ 
nlichen Namen bezaiclaxiet, 2. B. Mou. 
ienltag etc. Der Ratierag für die üfleui- 
Beamten ift auf d^n Sonntag angeXetzt,- 
ittin Frwikreich. la S'Z'zbifstbuiner und 

• _____ 

fsthüraer feyn. ledes Friedensgericht 
enigft0O9 cina Pfarre enthalten. Der 
halt dexErxbifchöffe beträgt. 15000 Fran- 
_ _Lep Gehalt derBifchöffe 10,000 Franken^" 
j^^^^Tarrcr ßud in » Klaffen getheili ; die voa"" 
^^en bekommen jähxliclA 1500^ vom* 
a\en 1000 FraDkcn. Wenn- die Umftände 
es erfordern,. lo können die Gemeinderäthe 
gxor«er Kommunen ihnen eine Zulage auf ihre * 
Klimentgüter, oder auf ihre Oktroys anweifen. ' 
I>ie Departementsräihe werden hefeitwillig^ ' 
tey den BikiiöfTen eine fchick^cfae Wohnung ' 
zu verrch äffen. Die nicht veräurserten Pfarr- ' 
häakr und Gärten follen den Pfarrern wieder * 
gegebe jn wecdenw Wo e« daran fehlt , foll der . 
Oemei :i:3ileiLLth ihnen Wohnungen und Gartea 
▼crlch^AJIen. Die Stiftungen zum Unterhalt ' 
der Geiftlichen und Kirchen, können nur in. 
^'el^t^.nJ^^ C^ie bexm Stafitc^ angelegt find') he^ 




7Z 

k\0^ Kalenders (Catendriex- d'^quinoire) bei 
dip Tage werden nnit den im Giego- 
=hen Kalender (Galen ari er de SöUtice> 
nlichen Namen bezciclinet, z. B. Mon- 
•ienflag etc. Der RuHeta<4 für die öffent- 
Beaniten ift au£ d^n Sonntag aogefetzt,- 
en in Frankreich, ic^ Slrzbifstbumer und 
fsthümer feyn. ledes Friedensgericht 
enigftens cinci Pfarre enthalten. Der 
halt derErxbifchöfte beträgt. 15000 Fran- 

Lej: Gehalt der BifchöfTe 10,000 Franken^' 

''^^^TÄrrcr find in » Klallen gjetheih;. die voia* 
\ften bekommen jähxIicJi 1500, die von* 
aer- -^cu 100p Frapkcn. Wenn' die Um 
* em erfordern», io können die Gemeinderäthe 

} grorser Kommunen ihnen eine Zulage auf ihre * 

\ Klimentgüter, oder auf ihre Oktroys anweifen. ' 

Oie Departenientsräthe werden hejreitwiUig^ * 
feyn, den BiCcfiöffen eine fchick^cbe Wohnung ' 
' zu verrcbaffen. Die nicht veräulserten Pfarr. ' 

häakr und Gärten loilen dqn Pfarrern wieder * 

Ii 

\ gegebe jn wenden;. Wo es daran {ehlt, foll der . 

Oemei :«r:i(lerath ihnen Wohnungen nnd Garten 
▼crlcha^en. Die Stiftungen zum Unterhalt 
der GeiAlichen und Kirchen, können nur ia 
^ex^t^ a, (die be^m StafLtfi^ angelegt find") ]>e^ 
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'^^Ufj ^-^^ I-5moges ; ' unter dem ErzTj. von 
■^es, ^^'^^ ßirchöffe zu Maus, Angers, Nan- 
^^^es, Vampes, St. Brieux und Quim- 
I ^ir^ unter dem Erzbifchoffe von Rouen, 

) -^^^ ^ulfe zu Coutances, Bayeux, See« 



X- 



©x^a"»ircliea Gefetzc für die proteftan- 
Gottesverehrungen bcftehen unter 5 



xlixi^^eix aus 44 Artikeln, folgenden \ve- 
* "^^clx<?J^ Inhalts: 

M 

Keiner , der nicht Franzofe ift, kann cia 
It^y^X^ichcs Amt bekleiden. Die proteftaniv- 
K.irclien und Pfarren dürfen in keinem 
ältn-irfe mit einer fremden Macht oder Au* 
t ftelnen. Die Pfarrer müfTen in den Kir- 
iüx das Wohl (\ei Republik und der Kon- 
cten. Keine dogmatifche Entfcheidung» 
Formular unter dem Titel eines Glau- 
ViisV:^ ^kenntniffes kann ohne die Erlaubnift 
^e^T^ ^giernng bey dem Religions - Unterrichte 
gebra^^^^^ werden. Die Pfaner der Konfifto- 
jjalki:rchen werden befcldet; aber wohl ver- 
l^andc^n, dals man die Güter, welche diefo 
j^irctxcn befitzen, und die durch den Gebrauch 
#der IVeglements eingefühiten Opfei dazu an« 




I-', 



Google 
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*^^\Kt^ I-imogei; 'tinter dem £rzl». voit 

*®8, ^ ^ifchüffe zu Mans, Angers, Nan- 
xT*^^^* • Vauopes, St. Bxieux un^ Quim- 
^^^Bt dem ETzBiCchoffe von RoueQ, 

Xu Coutancesy Bajeux, Seei 



tj/e/,^ ox^amtclupii Gefetze für die pretefian* 
Gotteaverehmngen beAehen unter 5 



ixxigexx aus 44 Artikeln^ folgenden we«. 
;^ ^^^cb-^A Xnhalta: 

"gi^^xLGT , der nicht Fraoizofe ift, kann ein 
.Riehes Amt bekleiden. Die proteltanti- 
TjJ/^-^:^». ICircIien und Pfarren dISrfen in keinem 
^«^t j.ä\t,xxirre mit einer fremden Macht oder Au* 
X^i :^Blt fteliexi. Die Pfarrer müllen in den Kic* 
'"V^^ fvix dfas Wohl der Republik und derXon-^ 

\ m eten* Keine dogmatilche Entfcheidung» 

Formular umer dem Titel eines Glau« 
\^^^^\^ ^kentttniffei kann ohne die Srlaubnife 
^gierang bey dem Religions- Unterricht© 
|ebf^^<^^^ werden. Die Pfarier der Konß^ 
j.jal^i^'Ä^h®"* werden befoldet; aber wohl rer- 
Itandcn, dafs man die Güter, welche (liefe 
^Yck^«» be fitzen, und die durch den Gebrauch 
«der Äegleiji«»ta eingefiilucteA Opfe« dazu an- 



^^^e V ^"^^lliguni vorgelegt, und ^er Gcift- 

ä1 ^ w 

^is ^^"^ nicht eher antreten, 

"**«^he^ «^en Eid, der dem katholifcheu Geift- 
^^^^8t i^^^^^'ordert wird, vordem Präfekte ab- 
^'^^■'■ftGz^ ' -^^^^ gegenwärtig angeftellten re- 
^Cde SjM^ Pfarrer fir.d provifonfch beftätigt. 
Zioi^ A \ befteht ans dem Pfarrer und ei- 

^^^ho22 ^ecier Kirche. I^e Synoden 

\i>3er alles, was die gottesdienftliche 
Wti^-^ ^en tJiitcrricht und die Führung der 
iw^-^j einen Angcle^ienheitcn betrifft. Alle 
^'^1^^ Befolrlürie miUI'en der T egierurg zur 
Ä^^utig vorgelegt werden. Die Synodea 
U"^"^^ Ii ficii nicht anders, als i ach erhaltener 
^ ^VtÄ btiifs voti der Regierung, verlammeln. 
^i«:_mafig xnufs dem Staatsrathe, welcher das 
eiii^^nt der kirchlichen Angele^ f-nheitcn 




von den Gegeiiftinden ^ die darin ab - 
^"^V-ftN-^^*^^^ werden rollen , Bericht erftattet wer- 
nÄDie Verfammlung Toll in Gegenwart des 
\lrjieV^*^ , oder des Cnterpräfekten {lehalten 
^^Y^e*:^ » und nicht über 6 Tage dauern. 



p ^ e I'Uthcrifchfn Kirchen follen Pfarrer,. 
I j,ya\- IConnftorien, InTpektorate und Gencral- 
j.^^p(torien haben. Die Plarrer und Lokal« 



V ^* 

*^CV\^ ^ ^'^llf^n? vorgelegt, unä der Geift- 
^ ^ein Amt nicht eher antreten, 
^enEid, der dem katholiTchen Geift- 
^^^^8t i^^^öfordert wjid, vor tkni Präfekte ab- 
^^^^^^^ -4iie gegenwärtig angeltellten re- 
/ I«de ^yj^ Pfarrer fiitd provi^orilch beßätigt. 
\ ^oxi^ K \ ^<ie befieht ans i\viu Pfarrer und ei- 
^«c^ejij ^^^^«^^ ^eder JbLirche^ I^e Synoden 
*iifoer alles» was die göttesdienAliche 
\ ^^^^^ den tJriterricht nnd die Führuüg der 
ib» ^ ' ^^icl&en Angelegenheiten betrifft. All« 
Befclxlüfl'e müITen der I »gierung zur 
^utig vorgelegt werden* jDie S^nodea 
Q |acl:i nicht anders, als räch erhaltener 
.bttifs von der R^gicnruiig» Verfammeln« 
fig Tnuf« dem Staatsrathe, welcher da« 
^xxiexit der kircblichcn Angeicf Miheiien 
, voxi den Gegenfiandeli^ die darin ab« 
\t werdeii folleiii Bericht erßattet W6f« 
ie Verfammlung Foll in Gegenwart des 
en, oder des ünterpräfekten gehalten 
y und nicht über 6 Tage Jauern. 

p ^ « X^ttthcrilchen Kirchen Tollen Pfarrer^ 
joUal- l<:onniVorien, In rpektorate und General- 
^^^^Itoyicn haben. X)ie Pfarrer inad Lokai- 




*ieitev, ^^^'^'athe der kirchlichen Angelegen- 
. ^'^^ßgt werden. Die Verfammlung 
*^^^lit über lechs Tage dauern. 



k\iaSe tteue geiftliche VerfafTung ho» 

Ar^^. *^ « xvacVi \velcher nun die Franzöfifche 
•^j ^ "regiert wird» Der Staatsrath Porta- 

den, in vielen Hinfichten vor- 
^ Bericht über die organifchen Arti« 

die To wohl den Katholifchcn, als den Pro- 
Ää? ntifcliön Gottesdicnft betreffen. Die Ver- 

t\){^^^''^^^^^mliii^ hey derVorlefung defTelben waren 

^ «Co zalilreich als glänzend Bonaparto 
v;i^ jirte d.er Deputation des gefetzgebendea 
'^v^^ ^ dafs deffen Sitzung d. g. April mit der 

^\^^^_---\grten Angelegenheit, dem Frieden der 
^<ixN\ ^ren , noch nothwendiger fey , als 

i^i^ erkämpiie politifche Friede, eröffnet 

. F » 

ff 

\.1.1c Borlchte und Aktenftücke, da* Concordat 
^^j^^ die neue ^ircliliclie Vcifu{Ti:ng betreffend, 
j^i^ ci unter dem Titel: Organifation des 
C«J- Ites in 8. Paris und in ejncr guten dcut- 
fcVten U^berfetzung au Hamburg hey Cumpe er- 
{clxi enen. 



^e^^^ ^^"i^athe der kirchlichen Angelegea. 
^iti^ *^^^'9elegt werden. - Die Verfammluiig 
*^io|it über lecbs Tage dauem. 

♦ * ♦ ^ 

^^^^ iXfc die neue geiltliche VerfalTuog be» 
JVai ^ « xiacli ^welcher nun die Franzölifch« 

-^j ^ ^ fegiert wird. Der Siaatsrath Porta- 
^^^'^y. ^actite den, in vielen Uinlichten vor- 
^ ^^^clieJa. Bericht übet die orgatiirchen Arti»^ 

die I*o Wühl den Kathulilchcn, als den Pro- 



W^''^ utifctiexJL Goltesdienft betreffen. Bie Ver- 
tl S^"^ ierVorlefuttg deftelben waren 

^ - x»ili^reich als glänzend ♦). Bonapari© 



Vi, 




_^tte d.er Deputation des geretzgebenden 
daCs deCIen Sitzung d. g. April mit der* 
\gtten Angelegenheit, dem Frieden der 
der noch nöthvvendiger £ey, al< 
a exkämpfte politifche Friede» erofEnet 

. F » 

j^3_2e Berichte und AklcnMcke, das Concordat 
^ neue ku-chliche VcrfuITimg betreibend, 

^ unter drin Titol: C) r p; a ii i fa t i o n des 
C»xltes iti 8- '^»i r.ris lind in emcr guten deut- 
tc^en U«^berletzttn£ »u Hambuig bey Campe cx* 



^^^Ptii 1^^^ GcwiHens, Xondern anch gleich© 
U ^ BuifAemter und Würden, lelbft auf 
^ ^^f^e, das Konfulat nicht ansgenom- 
^i^^^e^'ichert, dafs er der päbfti. Hierar- 

entgegen gefetzt hat« in« 
in Fraii ^ keine unmittelbare Gefetzgebnng 
^^^t\o ^^^^^^ verltattet, ihre Befehle dex 
^ 'Regierung unterworfen , die Xir- 

"•^ vom" Staate abhängig gemacht 

^^^^ \.n. welchem katholifchen oder proteftan^ 
«erikj I^Ando herrlcht .wohl ,eine gleiche büi* 

Ä Toleranz?. WeldM- Achtung für die 

ofc^^>:Ä-^a.tlxolikea fpricht aus dem Verbole der ^ 





l'roBenionen » der Serge für ihr» 
rta.lten! f. GeWifsf es mfififten grö^^ 
Zi ixuerwartete Kevoluzionen vorfallen» 
ei£t der jHegterong und des *\olJu gtdfse^ 
liritte thun, die pibftliche Gewalt snilfb^ 
iinerbörte Stützen und Handhaben ßh«^' 

r 

exm fie ie den weltlichen Arm lähmen,-- 



11, 

^3^er Fanatismus feine Gränelin Frankreich 
Ct A Ott*°* Tff j wenn die blofse Mehrheit je in Herr- 
[^fl^ Attsairten» und eine ReÜgionsgefellfchaft 

der andern macbe» foUte; 



zvs 



9i 



"^^^^tü Gewillem, Xondern anch gleiche 

h - aJufAcmter und Würden, lolbft auf 
^ ^^^ke, das Konfulat nicht ansgenom^ 
^-^^e ei^^^^^^^^e^^tf dals er der päbftl. Hierar- 
^^£27 . ^ Damm entgegen gofetzt hat, in- 
ia Ftat^ keine unmittelbare Geretzgebnng 

i^^reicVi verüattet, ihre Befehle dex 
4e ^ ^er Regierung unterworfen » die Kixw^ 
^inx vom" Staate abhängig gemacht 
^^^^\xx welchem katholilchen oder proteftan-* 
s'^' L ^i^n. X^ande herrscht wohl .eine gleiche bür* 
rTolexanz? Welche- Achtung für die 




tk.a.tJ3.olikea fprichi aus dem Verbote de» ^ 
XL l'rDzefIlohen» der Sorge für ihr» 
CtsLl-cen. f. w. Ge^i&f ei müfiteit %rö^ 
unerwartete Bievoluzioneii vorfallen« , 
der iRegienmg und des Molk» gtdfie' 
\iTitte thun, die pSbftliche Gewalt mülW 
^laa — =^ ixnerliürte Stützen und Handhaben fih** 
^^mn fie ie den weltlichen Arm lähmen/ 
\vei^Ti <«3.er Fanatismus feine Grfinel in Frankreich 
-r»j wenn die blofse Mehrheit je in Herr- 
i^i^ «oiarten , und eine Aeligionsgefellfchaft 
xttt Umtesdruckexiadet andern macfama follte;' 



^ r 1 ^^^<^iienfi des Feldherrn zugeftanden, 
'-»^ ununterbrochene Reihe ieiner 



A in die Klaffe der blorsenGünft- 

f^-. "^-ufalls hinabgeftorfen, oder ihm 

^eo C?y^ ^aten auf die Rechnung eines blin- 
tp^nXe v gefchricbeu, oder ihm alle über« 

/cf^e '^g^ ^ "^^^^^"^^^^") die er nicht befriedigt, - 
^\äj2c/ ^\\^\<^'AV\$;keit gegen den Drang der Um- 
c jetlen Stillftand, der nur Anerkennung- 
^^^vil3ex-fteiglichen Grenzen menfchlicher' 




^"f wax", als Verbrechen, als Verrath an. 

</(?// "^^^acVi.e der Menfchheii, angerechnet. In- 




tAl alTo clie eine Parley ihn als einen ''Gott 

itv!^^'^^ ^ clor auf Erden eij*chienen fey, das gol- 
2ieitalter zurückzuführen, und eine politi-: 
VV \ed.ergeburt auf dem ganzen Erdkreife zu 
ixien., indefs eine andere entgegcngefetzle* 
grenzenlofen Ehrgeitz, feinen alles um- 
-iiden Unternehmungsgeift anklagte, und 
^^^^«^ revel befeufzte, mit dem f^ne Hand das 
Ue\^^ .^thumfo vieler Staaten angetaftct, fo man- 
^Lurch ihr Alter ehrwürdige Verfaffung, 
jexiTi3mmert habe, fchilt ihn eine dritte dar- 
übet ♦ dafs er nicht genug für Frankreich und 
c\ie Welt gethan, das Licht der Aufklärung 
picht benutzt, oder gar vorfetilich verdunkelt, 



■ 



^^^» ^^^^ 2«iifall« hinabgeftoffen, oder ihm i 

i^i,^®"^^'*®^^^ Feldheim zugeftaiidea, ' ^ 

^-^^is^ij uaumerUrocheae Reihe feiner 

Gjyc ^aten au£ die Rechnung eines blin- 




(j^^UauXQ \ gefcUricben , oder ihm alle über- 

J^J^^^eKa beli'iedigv- 
Mt2^ ^ ^\i%^\e'b\gkeit gege|i den Drang der Um* 
- jetleii Lvallfiand, der nur Aucikcianung- 

iljejrXteig liehen Grenzen menlchlicher • 
^'^^^e w&x 9 als Verbrechen y als Venrath an- 
4Ä ^^^Sadae der Menfchheit, angerechnet. In- 
\ airo «lie eine Pariey ihn als einaa^ Qi>U 

jJ^^''^::^ .b , der * auf £rden ei;rchicnen £ey, das - gel- 
• v^ 'T.eitalter zurückzuführen, und eine politi-' 
W \ed.ergeburt aui dpm ganzem Er4kreife za 
^'^v^tf^MX^en * indels eine andere entgegengefetaie; 
^ . grenzenlofen Ehrgeitz, feinen alles um- 

</ ^ija» — »tAeii Unternehmungsgeiß anklagte, und 

^^^5**xevel befeufzte^ mit demff^e Hand.dat 
HcA^ um fo vieler Staaten angetaftet, £6 man- 
Ä < Ijlie ^i.ttrcli ihr Alter ehrwürdige VerfaÜuugj 
}ß zertrümmert habe». Xchilt ihn eine dritte daiw 

X, übet « dafs er nicht genug für Frankreich und 

^ie Welt gethan, das Licht der Aufklärung 
-pjch^t, hsaM&9 oder gax voxCetaUch veYdaakelt, 
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^^^cK^ ^^^•^'^ bekeanen »Uo m% ^et 

Freymülhigkeit, die auch vor 

*^*'one nie verftumiirieh folUe, dafs Bo- 
"^^^ht ^ ^P^n vollen4eter WpUe? iÄ; ^ mr 

feiten imwuidelbateii Grundtätzen 
Zum ^i'Jrechts haudplt; dafs er eine Tendenz 
^ehf ^^^%uViexT(chen verrätb; 4afs fein GeiA 

durch Srialnrung und nnunter-' 
^«"^ ^»es Hs^deln, ßXs ^heoretifch durch. 
^^^^dex^Xen und Studium ausgebildet ift; daft 
^'^^ gewiß^' Lieblingiprojekte einen «u gro." 
Ä4. >^ VVertli fetzti dal's ein ungeflories Glück' 
l( ^ ^^ielTeicht «u viel Selbftvertrauen atuf rei<^ 
jv^t^^jCratt 'Äingenöfst, und zu der Einbildung, 
— dLiJir«^!! Heb felbft zu thun, zu dem Wah- 
9^es T,\x iLönnen, verführt; dafi ergewilseVor« 
VtiV eile für zu heilig halt p dafs er die iPhilo« 
^:^e vernachläfsigt, deren Verachtung durch 
\ V&jon^^^^u*^^^ Verordnungen,' mittelmäCsige, 
9 böhem VoUkommenheift fähige Anftal» 

1 j ^j^^ durch halbe MaaFsregeln gerächt wird;- 
^ da(t andere £inrichtungen» . die nur langfam 
} ye\i^ n 9 2U ^^^^ befchlennigt; daCt er bey fei* 
J neft .Aufträgen an andei e zu viel Vorliebe für das 

HiiU'Kärircbe Verdien!^ be weifet; dafs er nicht 
gesiu.g Terftehtyficb belicbtzttomachen» und den 
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H^cVx^-^^^^*''' bekennen nUo mit der 
doi^ ^^^iken Preyinfiihigkeit , die auch vor 

*one nie verÄummeh foUtc, dafs Bo- 
"''^cfet ^ ^ein vollendeter Weiter ift; d^b er 
^^A^^ ^'fa feAen iinwandelbairen GrundfÄzen 
Xum ^^^'^^^^^^ handelt; tiais er eineTendmz 
^ehr ^^>^^^^^(cben verrätb; dafs fein GeiA 
^xoch ^^^k^^^cfb durch SrfaftTang und anunter-' 
^rie« Jlandeln, fils tbeoretifch durch 
^'"^^dez&lcen und Studium ausgebildet iA; dafs 
*^^*^af ^ewifte' Lieblin^^s Projekte einen zu gro«' 
^ VVerth fetzt j dafs ein unge^rtes Glück' 
^ VielTeicbt zu viel Selbftvertrauen eu( fei-' 
.ra.Ct '^ingeilöfst; und zu der Einbildung, 
lieh felbft zuthun, zu dem Wah- 
XU iLÖnnen, verführt; däfi er gewifsc Vor« 
eVIe Cur zu heilig haltpdaff er die Philo* 
. — vernachldlsigt, fi^ren Verachtung durch 

\ \^^K^e<|ueiite Verordnungen,' mittelmäCsige, 
9 böhem Vollkommenheit lahige Anftal» 

[ t tett, durch halbe Maafsregeln gereicht wird; 
^ ia^i andere Einrichtungen» .die nur langfam 
^ jeifen, zu febr befchlennigt; dafs er bey fei* 
J jien Aultrdgen an andere zu viel Vorliebe iüi das 

ydvUx&rifcbe Verdienlt be weifet; xiafs er nicht 
geiit:tg rexftehvficfa-beliebtzuanaeben» und den 
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^iXa^^ ^^^^ manbeweifet. 

^^r^t^ ^vürde, felbft wenn fic gegründet 

^^^^'^^gt' ^^^^^ das allgemeine Befte gerecht 
^"^äii^^^rdexi^ welches er beabfichtigt, theil» 
^urch Gründe, welche uns überzeu- 
ÄUTc^ f Bonaparte als Regent nicht immer 
OevvjA ^^^^e^^^eften Willen, fondern durch di» 
^Qt/j \3mftände, und dca Drang der 

^ndigkeit bcftimmt wird. 

**f , I) Bonaparte, Tagt man, hat die Monar- 
^^|i.^^;e u.nd zwar eine faft unumfchränktcMonar- 
ic in feiner Perfon wieder hergeftellt. Der 
er-lConf ul beßtzt ungleich mehr Gewalt, aU 
' Xonftitutionelle König (nach der Konftitut. 
■^79^)* Seine Collegen find blofse Schildhal- 
"Folion die den Glanz der Alleinherrfchaft 
em , höchftens beygeordnete Räthe. Dat 
tzgebende Korps, der Staatsrath, das Tribu- 
Jlnd blofse Organe feiner Macht, Mardii- 
^ duTch. die er wirkt; fie findKanäle, durch 
«Jhe fein Wille zu der Nation gelangt, abet 
jjid::i.t Dämme, an denen er fich brechen kann» 
"VVe n.n der Konftituent eines Staats felbft Re- 
genrt wird, fo ift zu vcrmuthen, dcifs er fich 
grüfsten Antheil an der Vollziehungsge« 




[ 



beweifet. 

^'^^eto ^rde, felbft wenn fic gegründet 
^urch das allgemeine Befte gerecht^ 
^ ^^äii^^^^deu, welches er beabfiohtigt , theil» 

\ S®''*»* r/^ ^UTch Gründe, -vi^elcbe nns überzeu- 
4UTC>1 üoiiaparte als Regent nicht immer 

Oewa\v ^^^'^ heften Willen , iondem durch di«^ 
i^ot/f älm* Urnftänd»; und dcä Drang der 
e-ndigkeit bcltiiumt wird* 



**f , I) Bojaaparte, Tagt man, hat ifie Monar« 
4,.^^^e u-nd. zwar eine faft unumfchränkte Monar- 
()\ ie in Ceizker Perfon wieder hergeftelh. : Der 
i^*^^eT-Konrul JBeiim ungieicb mehr Gewalt, alr 
^ - k.©ti.ftiti!itionelle König (nach der Konftitut. 

^79^}* Seine Collegen find blofseSchildhaU 
\ 'Pollen die den Glans' der AUecaherrfckafil 
^Y^iK3.erri , höchftons beygeordaete Räthe. Da» 
^fij^F tBgebendeKorpj, der Staatsrath, dat Trihn« 
Yv^x ^Ü&d blatte Organe feiCner Macht ^ MaTchU 
j^ji^^ ^.«karcla die er wula; fie ßnd Kanäle, dareh 
^ek «?he fein Wille zu der Nation gelangt,^ abes 
picibnt Dämme, aii denen er fich brechen k^tnn»' 
der Konftituent ei.nes Staats felbft ile- 
«wird, To ilt zu vcrmuthen» dals er Heb 
grüfite]» AntheU an. dbr VoUsiehungsga« 
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^^yotl; ^ darüber ZU fchalten. Hatte er nicht 
''^ht^^ » eidlich angelobt ; dafs er nach zehn 
^^t-a^^ ^^ine Gewalt in die Hände der Nation 
^^^^^^ werde? Hätte Bonaparte über 
^^^/j ^ ^ des Herrfchens gefiegt, wäre er 
Vai\e>^^x Jahren in die DuliXelheit des Pri- 

XYiTÜckgetreten ; fo ftünde er, wie 
i^V ^^Xre\c\ver Schriftfieller Tagt, allein an 
^nte der Menfcheit, fo wäre in der alten 
^^^eiaen Oefchichte niemand^ den man ihnl 
^^ie Seite ftellen könnte! 




Icla ge'he zu , dafs diefer Sieg der fchwerftd 
- den Bonaparte erringen konnte. Allein 

diefei* Sieg bloCs feiner Neigung, nicht 
M r "i "V dem Beften des Staats abgewonnen 
^^^^-^--ten , konnte man wohl hoffen, dafs die 
eines neuer! Ober- KonfuU ohne gewalt- 
Krfchütterungen vor fich gehen, nicht 
^^angfucht , dem Ehrgeitze , dem Rotten« 
^g-^j^^. einen neu6n Kampfplatz öffnen, daf^ 
fein Nachfolger auf dein von ihm gelegten 
Qrun- ^e fortbauen, in feine fo mühfam ange- 
legte n Plane eingehen, fie ausführen, das Zu- 
trauen fler Nation, und wa^ das gtöf?te ift^. 
ihxc £bre und die Achtung fremder Regierun- 



^^y^tl; , ^ ^ar&ber zu fchalten. Halte er nicht 
•^ht^^ » eidlich angelobt ; dafs er nach zehn 
^^^^^k Gewalt in die Hände der Nation 

H^f^^®** werde? Hätte? ^BoHaparte über 
^^^It ^^.^ *fes HetTfcbens gefiegt, wäre wtf 
VaÜeW Jahren in die Dunkelheit de« Pri- 

e/Q x^aixütkgetreten ; lo ftünde er« wier 

^e^^ ^>^^^^Ye\cher Schriftfteller fagt, allein an 
^or^ t^rite der Menfcheit , fo wäre in der alten, 
./^eixexi. Oefchichtel niemand « den man il 




^^ie SeiM üellen könnte! 

^ Icli. ^^^9 , dafs diefer Sieg der fcliweräcf 
^ , clerx Bonaparte erringen konnte. Allein 

V d-ieler Sieg bloCs feiner Neigung, nicht 

^^^^d^^Me\oli detn BeJten de« Staats abgewonnen 
^\^^^^^^^exi j konnte man wohl boffen^ dafs die 
eines neuen Ober- KonluU ohne gewalt- 
Eixlchütterungen vor lieh geben ^ nicbf 
angfucht^ dem fihrgeitze^ dem Rotten- 
einen neu6n Kamj^Ipiatz ö^Tnen, dafai 
:i4ach folger auf detii voii ihm gelegteii 
Grura <le fortbaueti , in iüinä fo mnhfani äiig«^ 
legten plane eingehen, fie austuhreii, das Zu- 
^fanexi der Nation, und watf das gtöfste ihf. 
^lure Shre und die Achtung üceicder Regiernn« 
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Slutj^ ^^^nbrt des Staat» einige kärglich* 
^^tx . <Aer Ruhe und Erholung abzudrin- 

^nr» ^^^e Ichvverere Bürde von Erwartun^ea 
^iriy, ^ Verpflii^hiungen laftet auf feim m Ge- 
-^^^ -«^^^r gl üfse Gedanke, was bilt du dei- 

^«Xnip/j, ^ und deinem Verfprechen fchult.ig, 
lo-naufhorlich gegen die fleh wie Berg» 
V'oj-/- ^virLenden Schwierigkeiten , gegen dio 
u-xigen zu Muthlüfigkeit und Eifchlaf- 
ViVv ^ gtjgen das Gefühl dcffen, was er thuu 
thu^ ">\iritc , mit dem Bewufstievn defl'eh, was er 

^Ä^-^^n Toll- Lebte Bonaparte mehr für fich, als 

6. ^tw das Vaterland, o fo würde er fich jeden 
^ ^faHiren und Sorgen fo bald als möglich ent- 
Vicn, würde eilen, die Früchte feiner Siege 
den. Glanz feiner Hoheit in Sicherheit zu 
\>^ ^ ^^ crf>n- um im fpätern männlichen Alter auf 
tcVi wer eingefdmmelten Ernte von Lorbeera 
Schätzen auszuruhen; Bonaparte hat die 
y ^we^^ ierung vereinfacht und ihr ungleich mehr 
^^gj^ :»az gegeben; aber das Iniereffe und des 
^ Gc» Xt der Nation erforderten beides. Ihr In- 

te rc3 Xfe, fage ich; — denn eine Erfahrung von 
g Jti.liren hatte bewiefen, dafs die democraiilchö 
JVeS icrungsfonn für Frankreich nicht palfe^ 
j.aC» Einheit und Centralität in der Regierung 



^luj^^^^^^^ali« ies Staats einige kärglich© 
E^^j ^^«i Huhe und Erbolung abxudiitt- 

^ ^^lae Xchwerere Bürde von Erwartangen 
^ifTojj VerpfliijJitungen laftet auf feinem Ge- 
^J;^ J-^^x gl ofse Gedanke, was biJx du. dei« 
Vsonp/j^ ^ und deinem Verfprechen. fchulfüg^ 

•^Uivhy\ ^^^'^^^^'^'c^ gegen die fich wie Berg« 
.1^^^ ^icxxi.eiiden Schwierigkeiten, gegen dio 
utngea 2U Muthloßgkeit und Erfchlaf« 
^ , go^en das Gefühl delTen, was er thun 
tbuK "'^j.xxt.o , mit dem Bewurstieyn defl'eh, was e£ 
^/j^^^n £oll.-^ Lebte Bonaparte mehr fürficb, ala 
fiv das Vaterland, o fo würde er fich )edeii 

-«fakiireü und Sorten Tu bald als möglich eiit- 
^^b^iL «Hexi, würde eilen, die Früchte feiner Siego 

Glanz feiner Hoheit in Sicherheit za 
rpatern männiicheu Alter auf 
£cb wer eingefammelten Ernte von Lorbeern 
E_ Schätzen auszuruhen; Bonaparte hat dio 
ierung vereiiüacht und ihr ungleich meh« 
g^^snz gegeben; aber das InterefCe und des 
Gern M\ der Nation erforderten beides. Ihr In« 
y^tcsliiSt läge ich; — denn eine Erfahrung voa 
^ l£a.liren hatte bewieCen, dafs dio democratifch« 
Besierungaftirm für Frankreich nicht paCTe, 
^fiim Eüjxhüi'i' LUid CenUdiität in der IUgi4ii:an|^ 



>^^1 '^^^^■»''•iclikeit in den Akten 

""^Vy ^ **^it Fremden unrJ Einbeiini- 
itJi y ^'^tvaparte lx«Lt; üch dem ünolicheÄ 

kk^ju -^^^ ^ Fran^ N'&iion gefügt^ wäre et 
^^R^l\ . >6ll\\cber Neigiir^ S fUrPLuak undSchiniT 
v\.N.^.ix< ^^i^gj^BböMaxxxeÄ , lo wü de er ib» 
^er xe>i«^ ^ ^^£^ji,.wejrliche Laft von ßch.w*iri' 
lue als ^ . ji^^i^iclies Ltben nicht dal 
Alex BtolÄ. . Era6alx.ät, 

^tvhterl^ ^gyjp •:^vii Ölungen , feine La* , 
ti«r VV.uw- ^ exfte» Magiftrteitsperlioii eiv 

r ^lH».^«M6 ^^j^^p^iett UITen , daC» «ber Sitten 

^^S.-JÄtV^^^' -und-rkh oft nut 

■ «irExiftea» atutotte» Ilten. - . 

— , V.«, -lob»»".-*» B°g"'^"°e" ^" 



>^^1 i» den Akteai 

^***^// \ ^^^fer Regierimg, i»..ih. 

J»a I «^Xlaparte l3.ia.t: ücb. dem ünulichej» 

felteit -^^^ Fraxi2^ N*aLiion gefügt^ svät'e et 

^^^\ >Ou\\tliex Ne Ii rx g f U r Prunk und S c h i aif 
^:^,^g^ÄM».ixi.eia , lo wu.de er ib» 
lßerife>X >* , ßfctiweirlicHe Laft von ßch.w^asi 
lue ftl« ei^^® D«*^^ 

• ^ rein liäia-«liclics Lcljcn nicht da« 

j4tvW«rl^9*»«\ ^^.^^ -ll,x-lx Ölungen :, Xelne Xe^ . 

er t:i r \V,u^^ ^ erfrcri MagjüratsjperXöii ei. 

r^fti..:i.d^g ""^^^^^^^J latren» daCs aber Sittea 
TLeickm^ ^^^^^^böUe-^in'^i^ ^tebcÄSörgane 
31»^ ^X^«*^^ \^rw©bt iixkdr Twii oft nu< 

V,a»-i't«^»--^* Bog.evur.g- zu Tchwä- 



1 ^^Xt.t A ®* 



epttWnt e<i1afVeto l»at , „laafst er lieh an, 
•It* P^fevfta*^*'* *^ zei-Xtöreu und au« Uaraa 
Irümmeta Monarchie»- su Äifttoj zu ♦ergröf- 
lexu* abioi""^*" • «-r-sänzen, Könige ahzu- 
Tet«^ti; Throne 2 u öi-irithteu — dw» Völ* 
lietn Gefetw Uli VerfalXuiigei» tma Crenzea 
toi* Bündmfte vortlafcfereiliin , und feinoo > 
_^At,auB' i« ganzes politifches Lebea xu 
♦er-tflechteri. HÄeil )e Carl V., LndwigXIV.* 

weit aus- • 

^Jfe^te^fat, dettiüthisend. fühlen laHea^ «Ij 

• . . . » • 




parte? ^ 



4 \. 



ß^ aicfen BemeirkuTi gen Ih viel Uebertrie^ 
aHf?T tfucH^cl Wahi^e». BoaapaiteV 
►eKTÄoacht ih Earopä ift* "wie gtofs auch feine 
^^^-^^j^: tt»d fcin Beruf zur politifclien Dicta- 
lurT^^ n^^'g"*^' weniger Wirkung feiner 

-»^r— a.Ti tjerfönlicben Eigenfchaften , alt Re- 
A&Utt^ aer Uxnfi-ände, der Conjunkiuren, des 
Ubexaaen Oelite^, d^t fuf allgemeinea Friedeit 



tu 
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^'^^^^^^-P-l- reiner Hand hal. 
^e^ V S^^-^e* . dem er den Titel 

gölaffet» Inat , .naalst er fich an, 
all* Pifeyfta^^^^ zex-Itörcn und aus ihren 

l:rümmetttMonarcHie» Ämen^ zu Vergröf. 

lern* abin^^^^®^' 2«- «»rgänzen, Könige ahzu- 
tewett; neue Throne z^ix eVfithten ^ den VöU 
%ttn GefettB Uüd Vex£a.n:ungett und fSrenzen 

Bündmffe voT^iafcHreiUn , und feinea * 
^ÜCfltttt gan;^cs politifches Leben au 

verfechten. Häheli jfe Gatl V., LndwigXiV., 
Ca.^liÄritialI. ifht^^ *^^Kteinflttft fo weitaus- - 
^^a^^tit« detuuihi^end. fühlen lallen^ tOä 



aiören Bertetlciiiigen iß viel Uebertrie^ 

lbbn(»9, ahcT ^cH ^id Wahi-e». Bonaparte'v 
ObeK*»acht ih E^irbpä ift» 'wie gtofs aach feine 
Ataa-'l^eii' und fein Betut tnr politilchen Dicta- 
^^t4^^n tnögeik, doch weniger Wirkung feineir 
iröCs^n perfönlicbfen Eigenfch^ften , a!» Re. 
Ai\ta^ der tJxnftände, der Conjunkluren, des 
M^ex^^rx Oelftei , äti ^uf allgemeincÄ FtiedeA 



u 
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Niij^^^^-^Whter« nicht. . ' 

j^^aparto'. PoUtik zielt auf zu ^rofte 
^««i^tiW»^eclte hiß. M Frie den undG^ 1 e ich, 
gewicht. Friede war das dringende Äedure^ 
Bi» Fmankreicbs : um die erlcHöpftexi Ar^^v 
te wifämmeki, um das fcrofse - Werlt. feijj,g^ 
Erneuerung vollenden, nm die Güte Teiae^ 
acneii VetffatTiuig in ungeftöl-ter Ruhe an 
W/jrkungea derteiben auf allgemeinen Wohi^ 
/fäi^d, aui b ärgerliche Frey heit, auf den Flor 
Handjels und der Gowevbe , auf Culturder 
W Vffenfchaf ten »u erproben.^ Friede ift aber 
e^n eben fo dringende» Bedürfnis aller bisher 
^^rch den Krieg geplagten, durchfchütterten, 
mfchöpften Nationen. Ja Friede iÄ das Be* 
dürfnis und (< as Heil der Völker. Aber ein fe^ 
Äer, daaerhatter Friede, ein Friede, der ih- 
nen Erholung vergönnt, nicht die zurückkeh- 
renden Kräie, das frifche Blut, in die Schlaga . 
ädern de« Krieges leitet. Soll aber das 
Reich ' des Friedens auf dauerhaften Grün« 
den beruhen , io müfCcn natürliche Ben 
grenzungen die Staaten eintaiien, fo muffen 
• ikke empfindUchBen Berührangspunkta befei? 
ligt, üas Kteazen ^dtx^lntejcoffon jro snöj^Uch 



Ottlar aea nM^parieyj 

^^^^^-^bachier« nicht. - . ' 

^^^Äparte'. Politik zieH auf* zwc^^r ^rof,^ 
^»»i^tL^^eciö hiOi auf Fr ie den undC^ 1 e ich, 
gewicht. Friede war das dringende Äedu.£^ 

Bit Fwantre^^^* ' ' ® öpfte ^r^£^ 

t« XU fämioehi, um das jgrorse Wer fein 
Erneuerung 2.a vollenden, nm Aie Güte feine^ 
Bsnen Veifiaiiuag in ungeftüVter Iluhe an ^e^^ 
TOrkungea derfelben auf allgemeinea Wohl^ 
ftäi^dy auf bürgerliche Freybelt, auf den Flor 
HaadJaU und der Gowevbe, auf CuHur der 
WV^enfcbafteu erproben. Friede ift aber 
ev^n eben dringende» Bedürfnis aller bisher 
lkwcb dea Krieg geplagten, durch fchütterten, 
mfchöpCMÄ Nationen. Ja Friede lÄ das Be- 
dürtnis und (*as Heil der Völker. Aber ein fe^ 
Äer. dauerbatier t riede , ein Friede, der ih- 
Ben Erholuiig vergönnt , nicht die zurückkeh- 
lenden Ki d das frifcbe Blut , i» die Schlag- . 
ädern des Kriegei leitet. Soll aber da« 
Reicb * des Friedens auf dauerhaften Grün- 
den beruhen, rnüffen natürliche Be^ 
grenzungcm die Staaten einiailen, lo mürreu 
• ik're empfindlichBen Berührungspunkte befei? 
tigt» das Kll^lzen ^dtr^latexeffon jira ttö^ 




1^ aiVlgcnieine Störung, theils' war es durch 
^^epoVk^ier^A« des öilerreichii:ch«n Hau* 
^UrcH Äiö^ XJeberlegenheit der Cathali. 
fjf,j^jg^ PAI^t^y » <ii:irch die Verminderung der 
Ch ^»^-e«» 4ajrcVi immer gröltere Abhängig- 

\ii der B.eioJa^«'^^«*^®^^^*^«»^™«» durch des 
p ^^\\ ei»iß^^' fiÄrXtlichen Häufer und dermei- 
ReicHsUtä-d-*® » affizirt und veixückt ww 
^ r>a« g«*!.» SyAem OautfchlandB wa« 

-än2.1icVierx Wiedergeburt empfänglich. ' 
et ga***** ° 

^pnnt^ xe gierenden PräUten, koüont« 

^ Üri^ Italien und daa 

^0^cli^ Aif^^* entbehren, aber es hatte 
AÖt]:i46* d-ie i^wilcben zwey überwiCf» 
, ,g Mäclit« itt Äio Mine geßellt,. durch den 
^ ^^^aBg i^^®'' ^^der und djq Gröfse ihrej: 
^^^^sm«»6« gepug w^ren, ihre SelbÄ- 

*^^V^,gl,eU im «»^ Fiie4^n, die BeaH- 

^i^^ g^immrechti, und die 'heilfame Neu« ' 
^^^^ -^X itt behaupteu, die nicht, wie geiftU- 
^^^^aW^W^f^^» Trabanten von der kailerli- 
j^\%e Macht, in jedem Kriege, der zun« 
^e^^^^^^jgq wurde, fobald Deutfchland lein 
-Jk.eiv^ aufgefordert werden konnten^ 

•i^^^ ^Y^y eigeAet Intereffe ein swiefaches, 
^\ fach«!» fünÖÄches Conti^gent »uüeUen» 
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l^^fe ^IgQxnexne Störung, theils' war es durch 

des ö^rreichiTchen Hau« 
^ixii^h- -tTeberlegenheit der Catholi- 

fti^C^ PW^^^y » dlLXich die Verminderung dec 
CKu-^®*' 4a|rcT* Äi-^ immergröfwre Abhängig- 
\Ä\ iveiah-s^Äfi^^^^^^^lung, durch den 

^ ^^^ ei»iß^*-' Häufer und dermeU'^ 

Rßichsftö.«!*« ♦ amzirt und veTrückt wer» 
^^^-^^ ^ r>a« g**^*^ SyÄein Oeutlchlimdi wa« 
-^'^ gänxXicbierx Wiedergebuit emirfänglich* ' 

gy^lta.»«^® ^" durch Italien nnd dae 
^^^^^ Arles entbehren, aber es hatte 
^^^j^^^ften »*>tlii€» 3^wilchen %wey überwies 



^ Mäclite i» Äio Mifte geftellt,. dturohden 

^^l^^^a»6 iVi.^®^ Länder und die Gröfse ihrer 
^ v^^^tmeÄß« ^^^^^ ße^iug vvarea, ihre Selbü- 
^^^^^ig^eix im Kweg^ und Frieden, die IteaU- 
_ Stio^i^^®^^**» die -heilfame Neu- 
-^X itt behaupten, die nicht, wie gciIUi- 
^V^^aWJüxft«»» Trabanten von der kaUerli* 
cW® Macht, in jedem Kriege, der zum 
.^^ytiege wvn^le, Tobald Deutlchland fein 
-Jw.«^*^ ^ax, fufgeforden werden konnten^ 
<C^^ eigenes Interefle ein zwiefaches, 

fax^i^ lunUache« CoÄU»ge»t »uiteUenf 
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*^ ^Wk^^^und^ Natur'angcineffenem Reprä-' 

*^^^wn vveicH<2^w mtlPTen.' * Aber nicht alli» 
^k/ä iicaerlcl^a.ß'eneix oder umgebildeten .Re- 
«ffÄ^i^«** i» einer gleidien Lage, nicht 

alle wiY^t cli« VoTmnndfchaft des mächti- 
^ Staates To ftai^rlt , dafs ihr Einüu£s die klein- 
^"^^ V vPiffe deir iAnem Veikwaltung» die fein* 
" QefäCse uinÄ Aderrft der polltifchen Lebens« 
"^"^ Atircli*i^*^^S^' Einige, wieBatavien und 

^ ^^^g^ ^ lia1>ea' in ihrer innern Organifation 
J \^,^^^^^VkdL Werlc«*uge einer unabhSngi gen Exi« 
^itte ^5 ift Mifsbrauch der Gewalt von 

^ ««acHtiser Nachbatn» fich in ihre Fi-, 

-^^^^^^^gjvvalt^'^g» büfrgerliche Verfaffang, m 
*^^^^^^p^ege Wohl der Beamten einzu- 

Tf'^^^^^ Abe^^^'^ äufsem VcrhältnilTe , und 

^ ^^^'^^^^^g^^^^o^enbang derlelben ^mit ihrem in» 
^ ^ ^ ^oUlftande macht die Verflechtung iu 
^^föderatives Syüem mit einer gröfsem Macht 
^V^^^.ßcaiug^ng Eikaltung nnd Ruhe. 

'^aj. "^^£^- Verbindung wird natürlich durch noth^ 
^^\^ zufällige Berührungspunkte, 

"*^cb \nalogie der VerfalTung, Aehnliohkeit 

.^^jj^mint, und iÄ um nethwcwdiger-, |e we> 



^ -^byTitchen und politifchen Lage, durch 
Q tneittf<5^*^* d®' IntexelTe und der Gefahren- 



r 
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ft^Uern u»är NaturtttgemelTeiieni Reprä« 

^^ata'v^^^ weicH<^« mü^ffeii." ' Abe» nicht allö 
iictterfoli.a.£ifenen oder umgebildeten .Re- 
wAÄi^«^ i» einer gleichen Lage, nicht 

alle wi^^^ clie Vormundfchaft des mächti- 
**V Staates To fta^irlt , daf» ihr Einflu£s die klein-. 

Zweige der- i»neTO Veitwaltung, die fein* 
'^^^^'^ QefäCse xxyiA AdeJrn der pohtifchen Lehens« 



ne dtti^^^*^^^^^^* Einige, wie Batavien und 
. liaVien' in ihrer innern Organiration 

I ttel^nd WerltÄtfuge einer unabhängigen Exi- 

^ " ti»d ®5 Miisbrauch der Gewalt voa 

mÄc^^^ß®* Nachbana^ fich in ihre Fi^ 
-^^^^^^^^ej-waltung, butgerliche VerfaTfung, m 
^ cht§T»^®S® ^"^^^ Wohl der Beamten einzu- 

^^^^ n en. Aber ihr« äufsem Verhältnifife , uni 
^ ^ 2.0.13^^^^*^^***^ derfelben -'mit ihrem in* 
^oUlftaii^® macht die Verflechtung 
^ £j.^cYativM SyAem mit einer gröftem Macht 
^v^^^ . Bedingung ihrer Erhaltnng und Ruhe. 

Verl>ii^cluDg wird natürlich durch not h^ 
^•'^ zufällige Berührungspunkte, 
Xnalogie der VerfatTung, Aehnliohkeit 
^ ^liyfifcben und politifchen Lage, durch 
jifchaft des InterelTe und der Gefahrea 
W l^ioÄimmV tttt* aothwemdiger, }e we* 



y Google 



^tgff^ tigern. Aienftbar zu feyn? Pohlen/ 
^'^'^'^^al, Xofcajaa» N^eapel gebon uhs in ibi^ 
Z.eJl^el:x JBelege zu diefer Erfahrung^ 
(f/ff^'Z^Woti^ werfcn. die£e Staaten, deaa late^eilfli'^ 
^ ^;;;^ercbttt»©r» »icht ganz aufgeopfert hlor 
dieneri., ilcfcxi für feinen Verluft zu ent- 
^2_^.^^p A«S^»""i«^eu, dafs Holland in. 

jj^^j |>eendi.€(ten Kriege immer dem Statu 
i^^^^It^fcben. S3 ftoiaae getreu, dem InterelTe Eng- 
^ ^(^fxö^rkX liatte, würde es ßch dabey fa 
' ^ befa»^*^ li«bcit, und noch befinden 9 
^^^1^ \vk «^er Alternative, feine Provinzen, 
e E»^®^** Europa, pder fejneu H^ndel^ 
. Beßt,»^«*®**' fernen AYelttbeilen %ix vcr« 
Welclater Verlaß* war nun. der wefent:. 
der uncxretzlichej? Hat es ijaicht leinQ 
nie» aixi;s«^^^**^**^**P*» die;e« d^rcil fei,, 
VerVxöÄ«*»« Frankreicli eiubtufste, 

^efel^-'e Verbindung wieder erhalte«? und 
es vkicUt mit ihnen die Quelle Aleij^^f.Han^ 
und WoWfta»4a» ^i«d«r geöffnet?. Was ift- 
-tcVieU^X^^^®^» al« ^afs die 7 Batavifchent 
inxeÄ» wie jetzt Flaaderu, eben fo viel» 
^^Tietnent« der Franz. Eepublik aunuaclie]^ 
r ^^^1^^ wenn fie fich dem InterefTe Englands 
"^^^^ ]^gegeh«% w4Ä^^^^^ Uni^rtH^mm^ 




g/c>kt.iger n. «Üenfibar tu feyn? Pohlen,' 
^wu^^^ Xofca.net» Neapel geben uhs in detk 
-ÄÄWft^^ Z,ei,ren. Belege zu diefer Erfahrung. 
(x/ffC^\\o^9 we»"- diefe Staaten, dem InteJCßJl«^ 
4^« ^ercbttt»©«» »eilt ewi» aufgeopfert hlor 
dienen^, ilcmÄ für feinen Vcrluft zu ent- 
,^^^iam? JktxQ&riommen, dafs Holland in 
nun licettdi-S «^en K^riege immer dem Siatu 
i^^^^exitcben Syft««® getreu, dem Intererr« Eng- 
*^f^-^^^ gefrö^^^ iiatte, würde es Ach dabey fa 
\. befa»^^^ Ii abpn, und noch befinden? 
^^^^^^x 1^ Alternative, feine Provinzen, 

e Üuiopa, oder feinen Handel»- 

- ^j.^^^^xvgcn in fesuen Welttiieilen «u verni 
-VVelclie* "Verl ttßi war nim.der weTent* 
der i:^iierfetzliclif;? Hat es ^nicht feine 
nie» autseihalb EuifupA, dieje« dvrck fei,. 




Verl^Vn^t»»« mit Frankreicli oiubtiifste» 

d.iefe^*-'^ Verbindung wieder erhalten? un4 
es i^clit mit ihnen dicQaelleAfeii^i.Han^ 
und Wablftaifcdei nieder geöffnet? Was ift 
^£^.^^i]5i\icher, als dafs die 7 Batavifchea 
■^•^ ^nieit» wie jetit Fla^de^^, ©bcA fo viele 
^tietnent» der Franz. Republik aunuac^iei^ 

tvenn fie ficb dem Intereffe En^Uada 
^tdei*» ^ 

j^^eigeb«!^ U«i4ftjtfiWA« Unt^fAHUmijj 



Google 
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W&c\|,aTM Z^S.n^er ausfpruhen: iß.«S;..4anm 
^^^^ VicrrfcHlUolAtige, rangvoüe Politik , iße« 

/i7;^i^Jr gevvöV^ Ki'tlche Klug-heit, als allgemei'.- 
' n^^-ÄicreD[e^Ä» ,Äuhe und Friede und Völier- 
wen XU ei »näcb-tiget Nachbar diele Wof 
.^efänftig«** »• diefe Gährüngen zu dam- 
a>ete .Xex-i-üttungen zu riillen verluchf^ 
^^''^ ^eu Gr€>ift ..*^^^'^**^*"^h^» der .Oj^dniHig» 
?^ ^ Ge£«t»i^i^^^^^^ bald dusch das leifere Or- 
i^^^ Ver»i^^^^^ß ße^Qn die glimmejidea 

de.^»,V*«^^*<»*"»*t tnw.ehen, bald im 
r ^ ^»e*. volBiu«g auf die. emttindßte MafTi^ 

/^ti&ttV^«*^^^*^ raufchen läfst? — DIq Zu?, 
wtvÄ «ittfa dift.iYAk.rfin Anfti/t^ deip 

^ ^^T^ au^^^^^^"» w*^^^« ttelvetien serrüt^ 



^^p» ^irÄ U.i*'*^ mufs das Gewebe ihrer Arglifl 

^ Herifcligic«' enthüllen, und fie wird 

^ ui** all«|j|iieyg^>«» BtfffO&iUdigttiigcii^ 
y^v&x liegt u»« JedoÄÄiobt ob, da« 

•jt«^*^ Hei vetiet *«: rfettlCtthaldigen.- Mögen 
auf -die Laft ih|er politiichen Sünde]% 
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^^^aLc>|^aTte X^^n^ex ausTpruhen: i^ .«s. daQtt 
^^^^ VierrfcHriielÄtige, rangvoUe Politik , iß«« 

JVe/jt: ^^ji gewoU liehe Klugiieit, als allgemein 
ne^lt-Ätcreffe^ÄÄ .Äuhe und Friede und Völiier- 
weö» ei^ xxiäcb.tiger. Nachbar diele Wo^ 
. t^^*^ befä.rif^^S^'^ » diefe Gerungen zu däin* 
diefe .Z.<?^'^^^^"ötoen zu ftillen yerlucbj, 
^^^^ GoiSt..<3l««.ß»«l*wcht^, der .O^dniiiig^ 
Getotai^*-^^^^*^ diwch das leifere Or- 

VeM»i-^^^^^ß gegQn die glimmeadett 

™*^y^'^*^^^^j.0.da,laija raufchen läfst ? — Di^ Zu?, 

^\^r aix^^^^^®"» welche Helvetien senüt^ 

y^y^ wi*^ uö'^ mufs das Gewebe ihrer ArgUft 

^ lierrfcHgicr enthüllen, und fie wird 

jft ,tt^* alli^^^ejrgftt^igÄ BefiO&iüdiguiigcii^ 
^oV=r^^^ ..Hi^vJi^ögtuj»tJed0ChÄiq||t ob, das ?4f( 





,0^ 



- ^ de9^ l^o»^^^^ Her. l}it»kJi^n^ . 
»fi^^** Helvetier :«f: rMtfdhaldigte. Möge»/ 

^at 4ie Laft ihjier pulitilcben Sünde]% 



^^^^^ ebetrraii^eü "likthettTe^ietH Uinririgf^ 
^*^^\e die fei: 3i:öat ohne Frankreichs ünteif. 

j^'j^^^gXcit iö d.Äs *l3afeyn Äer MuttcrrppqbJik 
^^j— ;^^0tel*cJ:i- I^i' glich dem Pfrüpiieile^ 

-r.>if^ - leltol^ «3-^^. Wurieltt uhd Nahrüngsor* 
. ^ bera\xT3t , «.«rau* dem Stamme, auf dem 
^ XL geborgtes Leben fortglimmt, die Säfto 



^ di« ibÄ . «iralteÄ^ üÄd rteiiioln eigen- 

^^^^^ ^ ^ T .-_ * ^ " 1 



^-^^^j^iche» Vegetatlonipriirzipe angeeignet^ 
tl^^^^.^^^ in die ixeafexx Produkte arbeiten und ino* 
Äc^^i^i^^«» Äie Äeif Abdrüek föiüer ü^rtolagei. 

^ — H^t: «l*ttt'E«itiTyöiie Slfnlich, dei 

'^eGeVoHa^"^'-^* eingelciilofren, zulchwach^" 
^ ^^^^^^ ^ Ki^drucken dct äüfsern Li»ft zü Wi« 

*^'^:^^^^»Brilä.li"r\xi3g von dem mütterlichen Körpe* 
' j^^^^^^^H* ^ d^«» ZiTjLiilationsfyrtem der Kreis« 



« « • 



^ ^>8€fiVm^ xaehtere* I^epubliken hatteü/ iiiA 
" eNvigeh Wettftreit. der ' Kabale ünd EJferl 

^jn Kenm« W erRickeri , das Mcirterltück 
^-^vitclict Weisheit gefundeü , die höchftd 

^ ^^iti-r Dax AusluMdexy toä kleinlichem Fai 



et*«*'. 



^^^^^ eti^tttaii^ett "ÄliciPtrAerii tiniTingt, 
^•*^^>e aielef S-tsat ohne Frankreichs Unter- 

j^^'^^Higkcit itt 'Öafeyfi ^ler Mutterrepi^biik 

^^j_^^jrtelxcn. glich dem Plrüplreilef^ 

«wtiV ^^«^» lellaf* ^er. War:«elii ulid Nahriingsori. 
'«beraubt^ riiar aus aem Stamme, auf dem 
-a geborgtes Leihen foitglimmt, die Säito 
^ ^lit. iliÄ . «rhcalteji^ üüd ffeiöcin eigen- 

*^-^2amUchea V^getatloniprinzipe angeeignet, 
tl^^^^,.^^^ indite xxew^^ Produkte arbeiten unf\ iho* 
& ^^iziren, Abdrütk X^iAer ütanUgeit, 

y^a^ TS.^ tlÄili ■ Btnliryöiie Shniich , dei 

l^eGeVa^i*^^*"^* eingelcklofTen, zufchwach^' 
^ E.iödrucken dci: äufsern Luft zü 

^^^^^ftehexi , tirfitige W^rkietigö der Mg^ 

mütterlichem Körpe^ 

^^^^ft, W dMf^n ZirkuIationsfyÄem der Kreis«^ 
eV^^ reittes- Blute» VferfcWüiigbii ift, * ' ' • 

" ^-»8€ti'o»' jÄchirere Kepubliken hatteü» uni 
oV^.^ 'ewi^eh Wettßreit. der ' Kabale und Eifer! 
i'fc^^^^ Kerime erRickeri , das Mcinerfiück 
^<\i£cHct Weisheit gefunden , die höchild 
"^^^^.^^^gHHthe feeWklt i^Uem ^reiAdi^ti iuüb^:. 
* ft^iiw'^ Per- Ausländer/ Voit/ kleinlichem Fai 



•1 ' 



K^tiui« It^T di^ vMrfcliLiedeiiartigeii Elemente des 
Yereine dLiÄTrch^die Kraft feine« OeiÄetzu- 
''^^'^^tobaltexi. > «xi^^ in eine fefte M äffe verbin- 
ieff hiebt ei» g^r«t»geberifchei G^n^e , Aa». die 
icbfaltige^* KLeime bürgerlicher und mor^ 
Itui^*^ d-iAirch al 1 belebenden Hauch ent- 
^^^^in koa»^®- "^^^ Kepublik, müd# 



Schlaclirf«^* Krieg« und, der Esdber 

^ «Cachkt »1» f^y^» die nahe Gefahr, 

^'V "^t der KaJPr^P^P'*'*^* i>ürgeiliche|: ZwiÄigkeU 
Ifl^c^^ aller R&iike det Ehrgeize« ,iuid d#K 

rcbhegü®^^^ zu werden; es fah den 3turn» 
^^vj^fcliwor 11^^ » indem es den Mann an die 

/te« 



jeine« Regiment« ftellte, ' dem et Xein; 
DaCey^ verdankte, deffen Name ihm 
Schill« diente , der es mit allen Kräfte« 
^^^^ grolseö. l^aUon unterÜüicon konmö» *tJ 
^^^^^^ y^^XL^ 'vor dem jede» nebenbühlerilchd 
^^t> rtrcl>e» i»- «^a« Gefühl der Nichtigkeit zu-^ 
^a<^^^^ank. Bonaparte i& nun auf Lebenszeit 
, ^äfidetit, der Schutzgeia de« neuen Staat«, 

lange das Verhängnifs ihn für Frank^ 
^ ^ Gt5(*« erhält, fo la^ge hat fioh auch/ 
inierxs Volk feiner leitenden und fchüz« 
C^**"^^ Sorgfalt zu erfreuen. — Es hat durch 
1^^^ Schritt gewif« mehr für fein Giiicfc^ luid 



Arne v^vFcliiedenartigen Elemente des 
^«YMici Vereine Aia.Trcb^ die Kraft feines Geiües zo- 
^^^^^tobaltc» • « JTid in eine fefu? Malle verbin- 
itü, bicht ei» g^tetz^ebetifche« G^n|e , das die 
hfaltigejA Ä-eimo bÜTgerlichernnd more^ 



nani 



^j^^^Q^ <i^irch al i belebenden Hauch enV 
^In koii»^«* — * Republik, müde 

JT'^^lcblaclit^fel* Kriegs lind, der E^fber 

i£acJit r^syn, fah die nahe Gefahr, 

Ka¥*^P*P^^** Jbürgeiiicheir Zwi&igkeU 
4U(i^^ and allalt R&«ke des Ehrgeizes .und d#« 
Cchhegiö*^^® z*i werden ; es fah den Stum» 
t«^ ^^IjcCcbwor il^^ » indem es den Mann an die 
lein«* B^S^mente Aellte, « dem es feia 
j^g^Ceyi^ verdankte, delTen Name ihm 
Schilde diente, der es mit allen Kxäftenl ' 
^p^faeÄ Hation unterütiieon konmi^, 



^ e^i^^Ma»»» "^^^ jedes nebenbahlerifcho 

rtrcl>eii itt Gefühl der Nichtigkeit zu^ 
^ c^^^ ank* Bonaparte tlk nun auf Lebenszeit 
• ^fideiit , der Schutzgeift des neuen Staats, 

^-C^ lange das Verhängnifs ihn für Frank« 
GT5foe erhält, fo la^ge hat fich aucli; 
oin^tii* Volk feiner leitenden und fchüz« 
Ca**"^^^ Sorgfä^^ erfreuen. — Es hat durch. 
2^^^^^^ Schritt gewifi mehr für lein GJiicJt und 



Gegenwände politifcli gjt Vorficlit machen 
We. incmonts SouverKx^^^ durch Fami. 
//^Ände nrX den ehemalig^^ Beherrfcheru 
r,,^kreich. verknüpft, batt^« Gedränge 
.hen den Gefühlen der N^.^^, der S.-^pa. 
der Stande.gleichheit vi^a den Drohun- 
^,^^en des yepuhWkanifcho« Uebermuths und 
.^x.^t argNVoha^fchen ühheralen Krieg.politik, 
^ch. die Sache des Konigtliiams erklärt, und 
Maafstegeln ergriffen , welche mehr Herzens- 
gü^e als StaatsUugheit verriethen. Der Ver- 
. lüDl Savoyens; der Vormauer ihres Landes, 
rfSk^-r das erfte Opfer, womit Tie ihre edle l'ar- ' 
th^ylichkeit hüfsten, einVerluft, der jedoch 
cht fo hedeutend für den vorigen Souverän, 
air« fein Befitz für die Franz. Republik wichtig 
^ Der Friede, deffen Bedingungen der 

Sx^^rkere vorgefchriehen , und der Schwächere 
iH verhirreneni Unmuihe und erzwungener 
i'aftung unterfch riehen hatte, konnte kein ei- 
senilich gute5 Vernehmen hegriinden , fondern 
«nur den Ausbruch der Feindrelifikeit hemmen." 
künftigere Ausfichten bewogen den König von 
Sardinien, in eine neue Coalition gegen Fiank- 
reich mit Neapel zu treten, und der Veiluft 
^Uer feiner Staaten auf dem feiten Lande , he- 



» 
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, konnte. ^"^^An^ , durch Fami. 

jMsintxA» d«^« «»'«'"aUgen Beberrfchem 
«.^kretcb« «exXnapft. ^att«tt in, Gedränge 
T*ben den Gerablen d«> ISTat«,, 

deir StaBde^gleicbheit den Drohan- 

to^- des vepubUkamfchoiJi Ueln^rmuthr und 
«kt»t ar^wohoUchen Uliberalen Kriegcpoütii:^ 
ücH f»* die Sache des König i h la s erklfirt, nii«! 
M^atsregeln ergriffen, welch« ^ehr Herzens. 
|tf^e a^« StaaisUufeUeU venrietlu n. Der Ver- 
, loÄ Savoyen«^, Aer Vormauer ihre« Landei; 

das erüke Opfer, womit Be ihre edl6 Par- ^ 
li^ylifihkeit büfsten, ein Verluft, der jedocii 
jC cht fo bedcttie»^ vorigen Souverän, 

£eitt Befit2 für »epublik wichü^ 

^ Der Friede, deffen Bedingungen der 

4^%jaTke** wgefcbricbcn , und der Schwächere 
veTbUreoem . Ünmuthe utid ferzwtingeiie« 
^=^^jj,jng.unlcrfch rieben hatte, konnte kein ei- 
^'cntUdr-gntW Vemebmen begründen, fondern 
^ur den Ausbruch der Feindreligkeit hemmen; 
Cünaigcre Ausfiebten bewogen den Küuig voa 
Sardinien, in eine neue Coalition gegen Frank- 
aie reich mit Neapel 2tt treten, nnd der Verluft 
fllex ieiaet Staaten auf dem feften Lande, be- 

Ha. 




teterund teinet Attü^Cun« a^^^r s/aat zerfiük. 
wuxde, lii^* cm reit ^^^„^ 

^«^^ger alsunbeUbat Ichie»^^ dürfen Regie, 
eine woViUhätige Geneigtheit zu Refor- 
^.t» »eigte. att» der Reihe. lelbÄßändiger Staä- 
Vj,^ verfchwand, vreil dort eij^ dreyfaches In,. 
2i ««ff* Veiiiicbiungs artheil fpracii, weU 
\,,\ toyM&€Äiage, dieüch den Raub thciU 
^ -te^ak , friedlichen Emverfttadniffe verban- 
lie« dfen, den Frieden Europa' s verbürgten, indeü 
^ h^«r ein cinaigei InterelEe den Auifpruch that, 
^ txxi einziger Starker die ^anse Beute ver- 
^ ' i^jjjlang, and der Eaferlucht neue Nahrung, 
^^d de» l^g^evxcht aeaen Stoff bereitete, 
on dem Ricbtexftulil des Moral und des 
^ecbtt *ttrückgewiei:en, wenden wir um zu 
^em Ar gegcnüberßehenden Tribunale derBo. 
^uUl, um {ür diet Verfahren deÄ^Franzöfifchen 
Eegierung, die Uechtfertigungsgründe zu er- 
sten, die uni jene verweigerte. ;Jie wird 
^ fich geidlbger -leigeo. 



PiemoBtt Tagt fie, waj Ie|nar. Verfai;- 
fttiig ÄdcU in jedem Kxiffte auf 4n S«itfe dar 



ver« 
lie« 

f 



. ei* 



terer und £emet Auüu£ung ä^^^^t Stwt zerftüJt. 
i^ii MTUxde, ^^Hjrhunderten blü- 

d^fTen Regie. 

eine vvohUlKUige Geneigtheit zu Refor- 
,af<^ «eigte, aus der Reihen lelbÄftändigcr Sta*. 
verkchvg^and, weil dort ei,^ dreyfaches In. 
das Veiiiichtungsurtiieil fprach, weU 
\ arey M&duige, di» üch Raub thcil- 

te:^, zum friedlichen EiaverftändnilTe verhan- 
dj^ü, de» Frieden Europa s verbürgten, indeü 
h^er ein einaigei hitereHe den Ausfpruch tiiat, 
ex^ einziger Staiker die ganze Beute ver- 
/^^lang, mid der Eäferluebt ceue Nahrung, 
lij^^a der Kriegifcttche nenen Stoff bereitete. 
^ on dem RicbterftuM des Moral nnd des 
^^hts xtttückgewielen, wenden wir uxu 2a 
^mibv gegenüberßehenden Tribunale derBo* 
^itik, um für diet Verfahren ders^Franzöfifchen 
Regierung, die l\echtfertigungsgründe zu er* 
Mten, di» i®»® verweigerte. ;Jie wird 
fich geidlljger leigen. 



FiemoBti lagt He, war leineor. Verfa£- 
Iiiug ÄäiU i» iS«W Äuf 4<ti Seiten dar 
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«*äblone««r O'S''""""' • Itdi« ein 

tohes Aggregat «»*"^*«*"»«*»l»«ngeiider Ele- 
/HÄflte war. 2^"^*"* ^* Glieder d^r Sa«w 

^i,^fcW K&iu8»£«"*^'* Xwiben der P«. 

W dem T«»^ weltlicHer Grä&e abge- 
l^^n ; Ruhe and BefchaciiichkeU find du 
X^el Bcfttebens , und der Mannefftunm 

nen gegeii^ 

^Ät6gc|k 5i.v«eigen olme Sprörslinge hiaauwel.. 
]ken. ^ yorausittfeiien , daü ihr Aus.^ 
^^j\,en flen Bodea« den lie "beichatten, ziun, 
^ FtaUe det Kiiegs » ^.um Kampfplätze der £ro- 
e. H ^xungsCttclit machen wüyd«, Uebrigcn» ha* 
a Uen fie nicht alle« varlohcen* Die grofse In. 

Sardiju^ bleibt ihnen; bcXchloffens 
^CoUtte Lage, fchön« Waldangen groüe An. 
'■ / :^agea zur Schiffahrt gehen dem Sardinifchen 
'^olke AnCpruc^e auf die Ehre, die Britten 
des Mittelländifchen Mecie» «u werden. Und 
- vrer wei£s, ob e» nicht ^e Convenionz Frank- 
seicht noch erlaubt, die ehemali gen Souvera« 
ne PlemonU anderweitig zu entschädigen. — 
„So vorireflich weili die Politik die Beraa. 
^ bong det Schwachem zu vertheidigen. Aber 

lallt (ehen, wird ße uns alich über die Grün- 
duBfi das £taudlGhe& Itönigreicha Eechcn- 



I 



totes Aggregat ^'ZT *^^***»«ngDnder Ele- 

^i^^fcfaea Kiiaig»^"»'^'« X«ib«B 4er Po. 

«nd dem Tani« weltlicher Gröfse abge« 
l^^n; Ruhe und ßefchauiliciikeu ^ 
T^^el Befttebens, und Äer Matmefftanuit 

^ies Reg,entenliattfo» dxoH^ in feinen gegei^ 

Jten. ^ yorausrnfeliew ^ daö ilir Aui- 
ß^xhcn ^len Boll«»« fie berchatten, zux^ 

F:elde dei » i^am j>fj^aiw der £ro- 

H erungsittclit machen würde, Uebrigens ha..* 
lien ^^^^^ wlolwten» Die grofse In, 
f^l Sardini^ bleibt ihnen; ^jae bcXcWoJXe« 
joUrte Lage, Jch«ie Waldungen,' groX»© An^ 
^^gen xur Schiffahrt «ebexi dem Sardinifchen 
-*^oll^« Aulprttche auf die Ehre, die Brittea 
des !i/UtteUä»<ä*^<^****^ Meeres zu werden« Und 
- vrer weiTs, ob es nicht die Convemcni Frank- 
xeicht noch erlaubt, die ehemaligen Souverä- 
ne PiamonU anderweitig su entschädigen. ^ 
„So vortreflich weiti die Politik die Berau- 
bong det Schwächern lu vertheidigen. Aber 
la£fi fehen, wird fie uns aUch über die Grün- 
düng des Etpudlchen lÜini(Teicha Bechen- 
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4ene zar^ci.g«f-^^\.^^ J:-a.>>er.. Er Ifchweigt 
irM hüUt fein Anüitz l>et:iroffen in Ä^, düfter^ 
^^ewöÜLe der ^ul.^^«^ 

Ift eine Maclat in Etii-opa, welche jeJ# 
'^litiCche Dictatur, lollte Ixe auch von einera 
.Grifte, wie Bonapartc , aixsgeübt werden, un- 
^\Vig'xurücV.ftö£st, fo ia es die Gros-Öritan- 
^Ucbe. Im hohen GefüUle ihrer Kraft, und 
unexmcIsUchenHülfsqxienen, welche aus- 
Y)Teitete Beßtxungen in allen 4 Welttheilen. 
einehis jeUt noch unheftrittene Primat -Herr-r 
Xcbaft zur See, Induftrie . Handel gewäh. 
jen, im Vertrauen r.u£ die Energie und den 
Gemeingeift eines thätigen und cultivirtea 
-Voikes, ^reht Tie nach der Alleinherrfchaff 
^ber alle Cahinette, und wenn fie diefelb* 
^\cbt erringen Xann, fo wird Tie auch nie dar- 
einwilligen, Tie einem andern , fie einem Ne-. 
\3enhuhler lu übertragen. War es wohl eine« 
friedliebenden Politik gemäf», diefefelbfi* 
ftändige Macht, nach einem Kriege, m dexa 
fie einerfeits heftändig das Uebergewicht be- 
hauptet hatte, wie einen Befiegten in drük- 
kende hediuß^ß^*^ einzuengen , die Tie kein# 



CBd kfiftt £ei» «»etirc^ffea in Jüm düße«, 

Ih eine ^«^iropa, welche jed# 

^litiCche DißW*«^» «uch von einen» 

O«^^^»« ^le Bonaparte , aiisgeübt werden, un* 
^Ulg «utttckftöist, To ift es die Gros-Bri^n« 
^Lcbe. Im GefuHl« ihxer Kraft ^ und 

»eimelLsUc^^^^^««rtt«llen, welche aus* 
^bxeitetd Be&»iMigen ia allen 4 Welttheilea. 
eine Us ietzt nocli unbearittene Primat. Herr^ 
^tehaft »ur See, Indu&rie, Handel gewähr 
jeo» im Vettt*^^ Energie und dei^ ' 

Gemeingeirt eine» tl^tigea nnd cuhivirteii 
-Volkes ftrcbt Tie nach der Alleinherrfchaft 
^\,©rÄ\le Gahinette» und wenn fie diefelbe 
^icbt erringen kann, fo wird üe aneh nie dar^ 
einwilligen, einem andern, lie einem Ne« 
benhtthler »u übertragen. War es wohl eine« 
f ri e d U c benden FoUtik gen»£r, dieferelbft. 
V Äändige Macht, nach eiüem Kriege, m dem 

fie einwfei^ beßändig das tJebergewicht be« 
hauptet hatte, wie e«i«n Befiegtcn in .driik^ 
bnde hedißi^ft«» ain»uengen , die Ee kein» 
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fca EnttcHäÄ^«'^''«'- J^**^ Theilimgsvverke hat, 
^ £e\b& Beeintr&chUgto, Tadler dai Lok 

^inei gtoCteu Gedaukex^a ^^^^ ab2ulpnM*ii^ 

^agen. Welche ntlürliol:! er Begrenzung , wel- 
Ictoiltiic^^' einfache Eiiithcilung, wel* 
^lie bittig« tt»^ iweckmär«ige Repartitiaa dei; 
'S.ntCchäd^gaogsmarfenacH aen Rechtstiteln und 
j^£prücb©tt der verCcbie denen Piaetendentea , 
trelcbev (cbarfe Vorauablicit auf erentue]]«» 
Veränderungen, auf möglieh« Zwifchenfälle, 
^Icbe weUe Ruckfichi aixf LokaUtätan , auf 
Convenieiwen des Cbaxak^tert, auf Analogie 
Sitten, welcbe aufklärende Mifchung ver- 
icbiedener B^eligioniparteyen unter einer aU- 
Ijeglückeiiden parteylo£w Kegienm«! Wel- 
che genaue Sorgfalt for Gleichgewicht, Schutz, 
Xteutralitat ^ Frieden ! Gewils, die neuo 
Organifatio» ^^'^ fi«^ demldea- 

le einer Reform , die ein altet, morfches, 
Übel «ttfammenhäagendes Gebäude gründlich 
beffert , ohne et abzutragen, und leine Fun- 
damente niederzareiffen. Die Zahl dfer Chur- . 
fnt&en ift wieder ungleich und vollzählig ge- 
macht. Au die.SteUe »Weyer ErxbiCchöffe. find 
dre^ nichtige Füifteti getxMn» Du .Ueltet« 



fca EBiVcHäaigtt^Ä«- Theilungsvverke hat, 
^ lelbft Beeinträchtigt Tadler dat Lo^ 
^mes groCieu Gedankexi« ^i^j,, ab^ulpwch^ 
^agen. Welche ntlurlioii« Begrenzung, ^el. 
^lie fchicWiche, einfacH« Eimhcilung, ^el* 
4jlie bittig« u»^ iweckmäTaige Repartitioa de^ 
-S^utCchädigatigsmarsenacH aen Rechmiteia und 
JUklpinicbea der verlchiedonea Pffaetendeatea , 
^elcbec Ccbarfe Voraasl^lick auf erentueJlJ 
/Veränderungen, auf mögliche Zwircheniäiie, 
^icbe weUe Rückficbt aixf LokaUtätea , auf . 
ConvenieiaeÄ Charaltterf, auf Aaalogi© 
^r Sitten, welcbe aufklärende Mifchimg ver- 
iabiedener I\cligxonsparteyeA unter eiaer all- 
Ijeglückeiiden partcylofeu Aegierungi Wel- 
cbe genaue Sorgfalt für Gleichgewicht, Schutz, 
Neutralität Frieden;! Gewifs, die neuo 
Oxgamfaticm Genuaniens nähert Üch demldea- 
la einer Reform , die ein altes , biora hes , 
Übel »u£am«ßal»ängendes Gebäude gründlich 
betfert , ohne es abzutragen» imd leine Fun« 
Äainente niederzureiflen. Die Zahl dfer Chur- . 
fürften ift wieder ungleich und vollzählig ge- . 
macht* An di« Stclle »Weyer Brabi£chöffe. find 
dre^ mächtige Förfteh getx«tMu Das .Ue^^et« 
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SelbUliitti^S^*'*' " ***** «in wahres lUa- 

/5ut.würf. »«» ^^^""^ '^^^ ^- »-ich., welch» 

wishet au der Scbwwtigkeii , ein hundertialti- 
-.es Inteieffe xa veieinbarea , Xcheiterun, wer» 
aen durch die leichiexn V^^Äe wenigeemäch* 
Fürfiea gelchwiaa^^^ durchgehen, uä4 

Sechs Reicbiftädte » ^dle einen im fchön- 
Jten FIä««'« ftadern mix «IIca Anlagen undl 
künftigei^ Blüib« werben im FHedw 
^ jeiiende MoOet iwpulriikftnirchen Wohl^ 
itanäei, im ^^^S>^ rührende Bild ^eine« 
barmlofeii N«utraUi» «ulXteliene PrenlS« 
iun£cWingt 1«^^ Polyfe»arinen die mittleru 
g^aaj^ ^ nördlichen Deutfchlands, und he^ 
vrabrtverdem dcIpoöfcW Ma^liteinfl^f» ^ 
ne» cxpanriven Hanfes- Bayern Igfft Hn ^ü« 
ittn die Seane der Aufklärung und CuUttA 
lcu<3h?«n, «m* »tt^ ^ geetoelen, und toa 
Schutte undvenDonma gereinigten- Boden, 
die CckönÄCÄ Blüthen und Früchte fortlchrei- 
tender CwilÜnuiS ilnllJoickeiu — - DeutCcli*. 
iandf zukünftige Geiu^Mktlanea .wexdea di# 



V^^'^^'' Iiidep«aBa, und 

8t\btiiiaud^6^^^*' ^ V^^o «in wahres Hia^ 

/5nt:wütfe ^^^"^ ÄeichB, welche 

^isbei an der SchwienglsL^it , ein hundertfälti- 
•^as Inteieffe 2.^ vcieinl^arexi , leb eiterten, wer, 
aen durch die leichtern V^««jie wenige». Mäch* 
türfteß gt^lchwiaa^Ä^ durchgehen, uä4 
\ mit grölteria NachdJ:^^iJ^.e xeaüJiu werden». . . 

Sechs Rcichsftädte , einen im fchön- 

AenFliff«; ^^^^ aadern niii äIIch Anlagen undl 
ILeisne» kto^^«' Blüth« werden im FjHedei» 
«las -reizende Mnfte« r©pulylikenifchen Wohl- 
jßande«, im J^^f^ß® rührende Bild «inex 
Bawnldfett NeutraUtäfit «u£ßi^en. Prenfl« 
uxnlchUpgt mit Poly^eaarinen die mittlem 
^ nördlichen Deutfchlands, und be«*i 
vrabn y4>r -dem delpolifchen. MaflkiteinfinfM 
nes eÄpanfivcn Haufe«. Bayern lälk im Sü* 
jben die Semte der Auiklärung und Cultun 
jeiMhiben, «nd e»« dem geebneten, und Yoa. 
Schutt« und von Domen gereinigten- Boden, 
die Ickönil«» Bluthen und Ftü<:hle fortXchrei- 
tender CivU4Ä«»aS *ttti»icken.\ — ■ DeutTchi« 
Und^ »ukünitige Gcm^rtHtoaeA .werden dt# 
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vLnd ixnz'ä^^^ß® * *^i-eii vertilgte Mil#-» 

• iaäucV. Pl^'g^e^'f*«^ ih^em Verf.«. 

^ue Diasonaden unA Kreva ^^üge gegM Ketiee 
beginnen, t»d Scheiterl;ia„CBn fllr die Auftlä. 
jBi Apoftel der Vernunft emporAeige» .an 
» iriien. So trübe ift dermalen die Aiußehg 
\ aock »iclit. Jen« Vorwurf eiiwr reg ref/i. 

^en Tendenx gründet ßch auf den Wider. 
; -jgtd oder die Ausfetzun^. einiger »eafdieal. 
<jf(«imd)icher SchiOiiiireil Ahfchwörnng 
fühlbarer Projekte, auf die Modi fizirung 
aes I>elirett# welches den Negemhaadel ftäU, 
liob, auf di« WiedcrhMÄeUtiiig def Katholi- 
schen Kirche in Fraükteich tihd ihi-et Verhälu 
»iSe mit Konif auf gewiffe Emricktangen^ 
^e\cbe dai Gleichliaiufyftolfl befchräiikc% 
^nd eine Hierarchie der Stände, einen pejc. 
Iftnlichan Adel herzuftellen fcheiüen,. 
«af die SchttoälÄtttÄg dar Prelsirayhait vi. drgh 
Sonderbar ift es, daft die£e Klagen über die 
Rückfchritte der Franzoien, nicht etwa m 
RepabUken am lanteften find, wo man wirk^i 
l^ch voxwärts fchreitat «und exn&liche Yeriucha 
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\ 



«^««***^*'r!u ******** A*«"*' 

und ixnxäbl^g® • äIäxc*!! vertilgte Mifj* 

i»Äuc^, v«ie Plagegeifteir -j^^.^^ Verda«^ 

^^^rtbauten atW i*««"» Tjräminern erltehen, 
,,e?ue Dragonaden und Kreta 2:zügij gegea Ketzer 
beginnen, und Scheitert aiafcn für die Auikla. 
U^t und Apoftel der Vfemuxi£t enjporiteigej^ .«^ 
UUen. So trübe ift dermale» die AiMfieii< 
jjoc\i nicht. Jenet Vorwurf einer regreff 
^eaTendenx gründet ficti auf den Wider*, 
oder die Ausfeuuu^ einiger mönfclieÄ* 
^veundlichct Scbimüireii -auf Abfchwörting 
-^austührbarer Projekte, auf die Mudjfizirung 
a«« i>ekret#* welches den ISTegerahandel aiäS^ 
•hob, auf die WiederberlteUttii| ä»i Katboli- 
Icii^n Kirche m Frankreich tiüd ihiter Verhält* 
niSe mit Rom, auf gewiffe fiinricHtaagen^ 
Webe dai Gleicbbeitsfyftoin befchiäiikexv 
TOd eine Hicrarcbie der Stfilide, einen pex- 
Iftniicben Adel herzultellen fcheinen,. 
•Af Äe ScbmälÄtiaig der Pxefslr^ybeit drgU 
Sonderbar ift es, daft dieCe Riagen über die 
KückCcbritte der I raazofen, nicht etwa iit 
Kepubliken am lauteften find« wo man wirk«. 
14ch voiwärts fcbreitet und emßliche Veriucb* 
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« emcs Hu£cVies ^'d^^ ^^^^'^ ^ o :n dem Gefetze 
^ . mit gleicbex Strenge gcab n d^t ^ird. wie Gift- 
/ ^Äerey und Mordhren,;ie,r^y ^ die Verbef. 
ft^ngeinesKircheTi.oder Zci tx fte^ ^brauch, und 
Vertttcb Lilaney erx IM enfcbcnverfiaad 
13 ringen, noch Aaimbr e^rregt; in Staaten^ 



3.« 

ei« 



%0 



der bütgerUcbe Beamte xioeli vor dem Kam* 
^ \ metWnket kriecht, wo Ii-rbaael »och dem Ver. 
evl j^^enfte vorctht , wo ein C H a p t al kaum Auf. 
J«*) /tflier eines Sali Werlos, oder einer Fabrik feyii 
W ürde, wo der Gelehtie keinen Zutritt zum* 
^' * I^virftenhut, man mit wenigen hundert 

« Llvtet Pnviiegieu eikautlc , die nur feiten der 
A ^y o Lohn sojähriger Dienfte, und einer Vw- 
V^^ltung nnd, diedemStaate!N»illiort^h erfparte, 
f^ohey dev Uev^hwäidi^^^ng und Käuflichkeit 
=*-^\er A-n^ietttinungen und Voriefchte, felbfk' 
^,»r hohe Adel nur anter einem, antiken Wap. 
^cnfchilde. und unter dem Schatten «in 
v\cUftigen Stamwbauml vor Zurückfetzung- 
am HoCe und vor der Inloienz einer übermÜ- 
-thigen DienerfcbaiV ^tfichert ift; in Staaten^ 
Wo Religion «nd Gelehrfamkcit in Normea 
und Symbole ei ng^fchi ent fmd^ kurz in 
Landern, deren Regierungen in der Pravit 
der Aufklärung . »ind Civilißrung, noch um 



net 
eti 



119. 

» emqsHutulies oder EW. ^ ^ ^ Gefetze 
^ mit gleicHer Strenge geabridc^t wird, wie Gift- 
r j5^/;iherey und Mordhrenno^r^y ^ die Verbef. 
ft^ngeme^^Kircheti'Oder ^c^t^ftegebrauchs und 
Verfttch in Lilaney en. IMenfchenverfiaiid 
^Mingen, noch AuCrubr eirregt; in Staaten, 
i bÜrgerUcbe Beamte noch vor dem Kain* 

i. \ ^evWnket kriecht, woErbaa©! aoch dem Ver. . 
^ «L\enrie vorgeht , Wo eia C H a p t al kaum Auf. 
^ ] /fflier eines SaUwerl^s, oder einer Fabrik Xeyii 
f w arde, wo der Gelehrte keinen Zutritt zum 
^' ' ^i^rfitnhai. wö man mit wenigen hundert 
« Livres Privilegien erkiiuUc , die nur feiten der 
> A ,^yc Lohn sojähriger Dienfte, und einer Ver- 
r^^.j^ltung rind,tiic dem Staate M iUiort^h erfparte, 
obey der Herabwiiidigung und Käuflicbkeic 
[\cr A-u^ietttin^i^g^" Vonechte, felbfl! 

^.v hohe Adel nur anter einem, antiken Wap- 
-pcnJchilde , nnd unter dem Scbatien einet 
vieUftigen StammbaumÄ vor ZurÜckfetzungeii 
am Hole und vor der InloUm* einer ÜbermÜ- 
-thiffen Dienerftbc.lt' anriehen liii in Staaten, 
Wo Religion und Gclehrfamkcit in Normen 
und Symbole ei o'g^fchi ent find» kurz in 
T.andcm, dcveo Rec;unungen in der Praxit 
^ der AuCklärung.ttud Civilifirung, noch um 
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Jeft rheEntv«ic*-«^"°8 Aes JVle«Ichen zu höh«. 

^_ _,:v..i;rher Anfflug it» Regionen, in da- 



^^^^n plötll*-- - , *4i 

er ßcb nicht ballen kaicxxx, iö langeihn, nocli 

MaWii?*»^^®^** voä derer fich durch 
_:r-.. Antläatem ireini /Orr.« ffiUtia. 



ne 



'l^fenweifei Aufläatem teinigen follte, fo lanw 
a\e &ta£l Aet Txä&heit: , de« Bedürfhiffo» 
mid der Gewohnbeit ihn aiaf den gröbern ß«,i 
aiuräcUiebt. 

Solon gfeftand, er babe den Athefaiem 
(«ro nicht die befien Gefetze gegeben, diö 
|l,m im Ideale vovlchwebten , Jondern nordte 
>>eften, deren ß« empfänglich waren. Wie 
^iel Rcchticrtig^^ng liegt in (iielem Ausfpru* 
^Vic einei der erften Weifen flu das Verfiiüirett 
^cj elften KonCttUl — ' Keim Despotismus ift 
ungereimter als derjenige, welcher dem unrei* 
fenMenrchcni Frciyhcit, Aufklärung und Glücke 
leligkeit aufxudTiiigen unternimmt, eben weil otf 
die Herrfchaft der Vernunft auf blinde Unter- 
werfung« d. h. auf Unvernunft begründen will« 
Keiner ift »ugleich zweckwidriger, weil dei^« 
ivicnich Iein<^ Bedürfniffc am. heften au kennen 

I» 



üy Googl 



drenaf^*®*"» "^Y^ ^«atttclUn Rückficht 
4iui GeUicsWuUut and WoKl Ttand zaiückgefetzt 
fcf} DieEntNvic^e^^^^S des JVlexifchen zu höhe- 
VuUkoitimentoelt,ia ei» girÄdueller Fortgangs 
Ve^n plötzUcbet Auffing ir^ Regionen, in da. 
er Beb »i«^^^^^^'^'' l^ai:xxi, io lange ihn, noc& 
^^ireine Mateti^^^^®^*» voä der er fich durcU 
|Bi3Lfeiiweites AvüUuiem teirxigen folUe, io lan^" 
l^e Kraft der Tiägbeit: , de* Bedürfhiffei 
mid der Gewohnheit ihn aiaf den gröbern Bö- 
auirttciuieht, 

Solon gfeft*nA, ex bdbe rleii Atliefaien. 
Cern nicht die befien Gcfetze gegeben, die 
5l,m im Ideale vorlchwebten , londern nardi« 
heften, deren ße fiinpfärigl4ch waren. Wie 
^iel Recht£erUg«ng Hegt in tlielem Auslpru- 
^\ic einet der crftcn Weifen für da« VerfcOiieit 
de» elften KonCttls! — * Keim Dc«potismas iA 
ungereimter als derjenige, welcher dem unrei* 
fcnMeufcheni FiroyhcU. Aufklärung und Glück- 
leligktit attftudriiigenunlernimmi, eben weil eitf 
die Herrkhaft der Vernunft auf blinde Untcr- 
weifnng, d. h. auf Unvernunft begründen will. 
Keiner ift zugleich i weck widriger, w«l deT^ 
i^cnfch feine BediÄrfniffc am. heften zukujanea 

I» 



.>'^*^et>^ 

ur^V^-^- _ Guten 



■ .^etfte^^^^^Go«fven Aer gerin 

VJ^e*'^^^,^ et benennen, 



8« 

etle^»"".^««*..* ^^^^^ j 




CJ 




Me-^^'f^»^^" ""m^-^«'"*' I>_-^k««g«^ 

,-_VJ^<'*''^ et** fcUtte nennen, ^* 
, -VB. A^<= nicht £ut die c-k * 



— vvc\<*"* : ^^^^ , ^»-^ 



^ani leineu Kultus aaflehute^. ^^^^^^ 
^lonniaxte^eu. ^'^e txcU auf ^efc^l^i ^^^^ ^ 

£ux den Üntctsaog einer Se^kt:^ Äi^^^ 
welche von ibten Dogmen i^^^ 
J Jire GefchichivHaUxLeiiea ais ßiix "fa«:^^^^^ 
^eröüe verwarf. 

Wenn fernet dex HändeUIUixtd. ^ ^ ^exvx. 

^^tie, welches die unbedingte Frey 1^ ^XX"uj:i ^ 
j^'^gerlclaven, und die gänzliche -A.-uiJ^^l^ 
* Menrchenhande\s gebot , fei nfä y& 

^^nn andere Pvcgicrungcn £icb "^^'eig^i^-t^^ e 




^ ^aCsregei beyiuiüxnmea , die nicli^ eiz}/; 

^ ^geführt werden konnte , nhne d.a. s IT =. 
a^ ^ 

»-ommerz in einem £einer Ha-iji^ta 
vexn'ichteia; wenn die Negern lelbXb rfi 
gebotene Fieyheit verfchmäbten. oaox- di^ - 
tcbenkto Freyhcit durch Aufruhr-, 
IVachfocbt, durch Mord und VerwUÄuxjgr ^ 
^eibteni — 'nrnfste da eine weife Re^ie^-^^ ^ 
ysicbt die zartem Gefühle bcherrrcheij^ ^^'^ 
^gjjfclilichcrn Grundfätze modifizireii , 
kleinere Uebel wählen, um das gröfsere l;^, 
^tt verhüten, fich mit der Gewinalucljt q^^. 
acn, n»'»t Lokal -ümMnden und 2e 
^ijjinillen iapituliren, und in i^rwa»./^ 
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^loiuvane^'cn. ^^^^^ ^''^ ^eic.i^i^ 
^eu, fÄr Aen ÜntcTgaag einer Sölct^ . 

^-velchc von )bven Dogmen abftirfvlii 

ißrerüüe verwarf- 



Wenn ferner dex Händelsltand. ^ 

^-^tze, welches die nnhedingte Fre> ^^^LlTutn^ 
j4'^ger£cVaven, und die gäniUche -A.TjilÄLö1^ 
^I^A Menfchenhandels gebot« TeiucKicft. .Flxxix/ 
^^nn andere Ivegicruiif^cn iicli w c* i ^ ^ j^..^^ ^ ^ 
^ ^aCsregel beyftuiümmea , die niclxi eixif« 
^ ^geführt werden konnte, nbne d.a.s Tr^^ .. 
^^-p;^® Kommerz in einem feiner tla.vi£>t2 
Vetmchteb; wenn die Negern felBA «fi 

fchenkt© Freyhcit durch AuiruHr, ^ 
j^acUracHt, durch Mord und VerwüÄu»g. c?^"^^ 
-reihten; — 'i^iuCrte da eine wcire Äe^ie^^^ ^'»^ 




die zartem Gefühle ücherffchen 



^^ji^chlichetn Grimdfälze modifizlreti , ^ 
jtleioere Üebel wählen, um das grofscie t;^^, 
^tt verhüten, ficli mit der GewiUoXucht q^^. 
^ienr Lokal -ümfiänden uti(i 2 '^^ 

^^iüen kapituliren, und in ^^vr^i^f^^^^'^ 



-Dotationen, clie ein Sporn 
■^ung, und lein äuCserft wohlf - 

Vcrdienft feyn können, u^*^^*" 

»■»f^e, wenn zu befürchten 

-r<:l'mutzige Selbfifucht , ein all^^ ^ 

^er Eigennutz an die Stelle 

txeten möchte , die fo viele edl 
x»a„che grofsmüthige Aufopferu, 
*^-e duvf.e da felhß 

^- Ki„de„and de, Eitelkeit erh.^ 

»"gemeinen W 
m,t Patriotismus fo ^"^^r^Jr,^ 

^^^^ %en. Und iPt ^ ^^-c,.;; 

r: ^'-^ au perrt^V^- ^ 

Wühl die Beforgnif, „,hren l '^^ ' 




und eine Anticipation des Lohns K "^'^ > 

Verdienfte, - in „nf^^.^ ^^^^^ ^^Sor:, ' 

aufleben ZU fehen? ? * " " 

ßonapartehatgefchworen, , 
letzten Hauche feines Lebens der W ^e,^ 
führung des Lehnwefenc ^^c?e> 
fein Schwur wird ihm h i- r 

den Mifsbräuchen der ^ * ^^ ^ 

•im V, F ^'erarchie ^ 

pabfthchen Eingriffea i>, ^- ' 

4 • >. "^^^'ii ^ 




-^orat'ioncn, clie ein Sporn r,-- 
;^mig, und lein äaCserft wohlf ~ 

Verdienfl feyn können, ^^^^^"^ 
vifste, wenn zu befürchten ^^^^^i 
Schmutzige Selbftfucht , ein all^l^^'^ ' 
^er Eigennutz an die Stelle 
"eten möchte, die fo viele edle 
x^anche grofsmüthige Aufopfere, 
l»atte, durfte da felhft • , 

5!? '^'"'^^"^»'1 der Eitelkeit erha^^ ^^^'^ 
nicht de« allgemeinen J;""-»... 
^-«n mn Patriotismus fo v - 
^^^^ %e„P Und irt ae r--<^^.«: 

r: ^'-^ p-m;v.'«- 

Wühl die Beforgnifs „äh- - 





und eine Anticipation des Lohns fc,-'^"" 
Verdienfte, - in n^f^^.^ ^^^^^ "r, 

aufleben ZU fehen? ? * " 

Bonaparte hat gefch^oren. fich 
letzten Hauche feines Lebens der * 



führung des Lehnwefen. . ^^c?e> 
fein Schwur wird ihm h i- . ^ 
den Mifsbräuchen der ^ ^' i ^ 

' Ii. 



päbftlichen Eingriffea i„ J^" J"*^ 





Aas lit. 



«Dd iritirciie V ^'"^^^^ 
, . , , *^ef dien/t iX* 

Bonaparte 1,5^ Jie 
alten Kuz^/; ^.^^^ 
chcs fio nur Stüt2^ 
Prahlfucht und 
rung benutzte 




ande 



eine5 
» Gin er vo 
ten und dureh Mä 
Stadt, deren fchädlicli 
duenVvcexe to m2LTvc\vc 
ihren aus\ärvÖL\\^cWYv'5v^r 
Xe. Paris, xrvvt 
gOTvies g,etc\vm\jic\vfeV, vi 
reioVien ^ w ovavui 1<v\t\^ 
pa"*s es \\\nwe\^et , d\e 
Äer NlitteApv\x\"k.t des 
K-unft, dicr Saminelplci. 
dar f PQU.S ihrps Glanzes 





^^^Vi, >iei'2en Eure 

" ^^--^^^^'^ Vi o Beftimmung 
*^^^^^crx^<3-l^s und dej 
• ^^^^ir 1\/Ieirterftücke, 



^^an urtheile nun 
Bonaparte's innere Regi- 
nnd Nationalhildung re 
14 ur vergefTe man den 




^^m^Oefagten , oh 
X- ^ Yx g lux Kultui:. 

'^'^ o Tendenz habe ^ 



- r 
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by Google 



Er £li«;J>* 

und ^^tciSii^Qiie y 



tea und dureh MimX^^^^Jli 



^Wte, deren fchädiicl^ 

Nl\tte\p\xi\Xt des 
der Fo.cue ikr^s Glipi?^ 

. V(i r^Tf^an Urtlieile luxii 

Boinaparie's innere Reg 




linken. V e r»i.cit^^ ^ ^ 
^nkxnsilojm des Ku», 

l^Tkx Merzen £tzr€ 

^ vx^c:;:its und tiej 
^^^^ Meiik^rtiicke, 




mm den 



US a.«3ai\Geriigiea, ob 
S eine ivct Kültuü 
riÄ X- ^ Tendenz, liabe ^ 
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Dicht Z>Zos Tci,!.'' ^''^^t^yli^^^^I^A3 Tie fi ^V., wc^« 

iJff nicht zu ^ , ^ 

und BerCönliche r i _y 
oder auf cJa^ St.^orsf,yt^2r ^ 
fche Schätzung- gründe. ' * 

/ ■ ^ 
Unter deii i^-» ä -, 

Laft legt, verAeht ma 
Frankrei,:b8, d.h. di 
entweder nie der Koal 

"mfi\\r oder wem^ox u.' 

Verwandten , Ve\ne NN a^^^ 
arbeirer, aWe d\e\i.'r.\^e^ 

ben. W.vs die tre\iri 

"^Aen, und insbelVjndpie 
To J<öianon wir fje bcy 
f«> oh€?r aus Hrm Spielet 
Bofcliu 1 d i gung denr, (ri 
verfcliroy r»rj , diefe Frry^ 
der gr-oI.seii Muitcrrcpuf^ 




' "^^^^^^'^tX^x- y feine JVJi: 
' iz^u- fcinon VlA 

ic^Vox ^Törtornni nm 
1 C\rVoT\, da nach de,- 

'^^«-'-t^on r.v.v Pr .vir.vcit 
i £l xi d j dt yu r. 1 ii • r , 
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Vorliehe-, r' ' 

■Dicht bl OS Fch^ 
iJe mcrit zu ^ . 
und iperfönliche ... . 
oder auf cJa^ ^^7.7^^//,/^.^--^ 
fche Schätz lang- ßruride. 

Unter de^ Ge^,.^/J^ 
lichkeit, d.e 
Laft legt, vergeht ma 
Frankrei*:bs, d.h. di 
entweder nie der Koal 
. UUk bey^eiTiiten Vmd , 

"mcVvr oder \\eu\^ox i^'" 

arbeirev, aWe c\\e\er.\^ 
ncxi \in d -zw VciDCT Y.t\» 

"ben. W.is die tre^iri 

Acn , und insbel<indere 

wir fje hv.y 



Tie fi <::;Vi, w 

\ - 




V * 



^4 ' 



J 



Ä^nVjv^i ^ feine J^lh 




it. 



To )<Önnen 
f<> eher aus i\v\n Spielet 
BoTch u 1 d i gung dere r, 
verfctliroy en , diefe Frey^ 
der gr-ül.«:eii Muttcrrcpul— 1 



VC ^^JvWUnircIie b-ti i 
1 i\rVoia, da T^ach der 

^-^«-'-^oi-i v.'.v Pr . vir, von 
ilt -Tixidj dtyur. in-i.r. 
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7 ''»^^ Freude aT:>^^ ^ _ 

-laut ' tL<^*** 



Telbcii 



denn etw^a Ae;. -*a7 i — , 

, ^"'^e Moral T^^iiJvv^ 1^^^^^ 

Pflichten cIgs - ' - ^ 



er 



den, miirste,^ ;/7 den ^ ^ 



der Me.fchhe/e J,i...2i^^^^ ..V 
unanwendbare Sei,,W ^'^^ 
bens bin icj, ^.^^^ 

fragen, ob es Je 
reichs- zu verargen ^v'^ 
Spanien, PrcuITen, JJ^ 
det einen Seue , una. 

Sardinien, tVen ^c^mvo"^^ 

aul der audexn ^ii\ve, ^ 

'^riedensvo\-\\\^\\e e\\\exr». 

ina<j\\\.e? Wex\xi et ^\3u 






'^-^^i ^^olcliß den Kr-i<: 
^^^viV^^i: . welche ii 



Zwang und Nolli Frief 
zum THell Opfer der 
waren , - — belle r bcdac 
niclit elicr zum Frieder»- 
d^zxi He zu erfcliüpft wa»:: 
yen , und. mit verbilTene:»: 
%\xtxx JCxiege lammeln? 



^ ^^'^Vil , nicht au 
^ ^^^^^Vxloffen hatten 
^^^^^^"il:ät gewordei: 
-t 5a-\a ^xsiaien, die ficU 
>>c?c^vxem\eTi, als naclu 
» "ia.ml:^\ic§^ zu füh-. 
^^du\v.V neue Kräfte 



)Ogle 



, Freude {jL-t*^"^ ^ _ 



Mhcn 



denaet\v^a. kf*:. . ^ 



Pflichten des 

der Erh^nxitlJcjjAe'/t, 
den, miifstejj j^j ^cn 



er 



..r ^ - Ir^- 
grolse 



icht. 




et 



der Me.fchhe/, j^i^^J^^-^^^ 

unanwendbare Sei,;W ^"'^ 
bens bin icjj ^^ 

fragen, ob es de 
reichs- zu verargen ^v- ^ 
Spanien, PrcuITen, JJ^ 
der emen Seue , utid. 
Sardinien, eVen |^o\\xVvoV^ 
avii der ap-öLexn. ^c\ve, "5% 
"l^r'iedensvoTWieVYe emexr». 
ina«^\\\.e? Wer\Ti et 



1 ^ 




>r3:ach^1^^^^^ Unterfclji, 
^^elcli^ den Kric 



jwit recVilVicYicr 0^ea\i- — ^^^ÜV^T-i: . \velche ix 



voWon. IvTaltgelübl, ft-' 
Zwang lan cl Noll! Frief 
zu.ni Xheil Opfer der 
waren , - — belle r bcdac 

nicHt eil er zum Frieder». 

d^xu- Tie zu erfchüpfl wa- 

yen , \md mit verbilTene:! 

^uxTL JCxiese famraeln? 



^ ^^^Vi\ , nicht au 
^^^^^^loffen hatten 
^^"^^^^i^ät gcwordei: 
X ^Xaaien, die ficii 

>>c-c^vxem\en, als nach^ 

^^du\d nc\ie Krä£tc 



^ P[gitfzcr' I «'Google 
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und wie Z. B , -^c^Taer^ 



X* -tri n "z. 

in der Al/^idex.,^:" '''^'^'^r ^-ftanÄ ^«a c 



he "F-*^ ^ 



mehr Intci-er/e ^^^^^ 5"^/,^^ 
ten, als FUrRcji , die i*'^ ^ 



fucht, ihre verföht^^^ 
unmuthvolle Tra^,.-^jtc^i 
getragen, und Hi«,,„ei 
digung ihrer gekränkte 
hatten-? Und wenn fel\-^ 
ften Feinde von Frankrei 
de]t worden ^lud, a\s £^ 
ViWig, \\iTe en^eiv 
ireundtcVvaVxWcVven MäicVv 

mach und d\e 'E.TT\*\eö.\\^ 
Yiavien, \xi AiiVcY\\a^ t.\x 
Neapel der "FaVY g^eweten. 

IcYl gelle zu dem z\"*- 
fcliialcligixngen über, we- 
I*artlicylicbkeit des erfte 
pet-fönliclien Freunde 
Betrifft. Zuförderft be 
"berAfe rrxich hier auf da 
X^vittcr- Hand, 






To irt 



auxigeix mit ai^cier 

S^>^, 0.ie fieerduJaei 
"^^^^^i:^ wie dies ^yey 
• . * • . . - 

y^^^^x^LTnTcte der Be^. 
-Ineic vorgebliche 

gegen Teine 
«i. AN aitcngefühf ten 
ic\i, Qund icht 
toixichxcxe Puhlin 




L^iyij^ed by Google 



vnä wie as. ^ 
in der l^^idex- 



bewies ^^4^y 




babene Wilr^ 

rende TVefignati 
mehr Intei er/e ujid Sc:2i 
ten, als FiXrRGjj , die i 
facht, ihre i^rivex-föh^^^ 
unmuthvolle Tra^,.,-^jtc^i 
getragen, und IJirmnel 
digung ihrer gek^^i^kte 
halten-? Und wenn fel\-^ 
ften Feinde von Frankrei 
deJt worden ^lud, a\s ^ 
ViWig, \\\Ye en^en. NexV»^ 
iTeu.\\d^c\YaV\V\cVveiv MäicVv 

mach und d\e "E^TTvKevixX^ 
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Anhang. 



Neuelle VcrfafTung der ItaliäniTchen RepublilCi 



XJm die Verfchiedenheiten zwifchen der 
neuen Konftitution, welche die Italiänifche 
(vormals Cisalpinifche) Republik, durch die 
Konfulta zu Lyon im Jan. iSo^^ erhalten hat, 
und der Franzöf. Konftitution bemerkbar zu 
machen, ift es dienlich hier Grundaüge de« 
erftern anzuführen: ** * 

Die Römirch-Katholifche Religion ift di« 
herxlchende der Ital. Republik. 

Die Republik hat einen Prändenltn 
einen Vicepräüd^tea. ^ 
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Auhaus» 

MettfeAe VeriaflUng der ItalxäniXdien Uej^ubli)^ 



XJm die VezTchiedenlieiteii »wifclieB des 

neuen KonMtution, welche die Italiänifche 
(vonnalt CisalpinUche) Republik , durch di« 
Konfulta zu Lyon im Jan. igoi^ erhalten hal^ 
und dex Fzan^öL Konüitution bemerkbar zu 
machen« ift es dienlich hier Gmndsüge dei 
erltern änzuführen: * 

* 

» 

Die KömiTch-Katholirche ReUgion ift dit 

hexr£chende der Ital. Republik. ^ 

Die Republik hat einen Fräßdentan und 
einen Vicepzäüd^ten« ^ . 



Icgien erwählt werden, nnd wenig ftens' 40^ 
Jahre alt feyn müfTen, ihr Gehalt ift 50,00^^^ 
Mailand. Livres. " 

Der ge letz geh ende Rath befteht au^ 
10 Mitgliedern, nicht unter 30 Jahre alt, un<^ 
werden von dem Präfidenten erwählt. Ihr 
Gehalt ift 20,000 Mailand. Livres. 

Das gefetz geben de Korps. Es be- 
Äeht aus 75 Mitgliedern , die 50 Jahre alt feya 
rnüfFen, und feine Sitzungen dauern 2 Mo- 
nate im Jahre. Es erwählt aus feiner Mitte 
15 Redner, welche 9000 Mailand. Livres jähcl* 
Gehalt haben. Der Gehalt der übrigen iXk 
6000 Lir. 

Die M i n i ft e r find verantwortlich. ' 

Der Präfident, der Vice-Präfident, dio 
3 Kollegien, die Cenfur, die Staats- Konfulta,, 
der gefetzgebende Rath, das gefetzgebenda 
Korps find nicht verantwortlich. ; 

Die Staatsfchulden werden anerkannt und 
garantiret. 

Wenn nach drey Jahren die Staats -Kon- 
fulta die Reform eines Konftitutions - Artrkeli 
für nötkig erachtet, fo fchlägt fie dia Verän- 
derung den drey Kollegien vor. 



legien exwllilt werden , und wenigftens' ^ ^ 

Jahre alt ieyn muffen, ünr Gehalt iß 50,00^^ 
Maüänd. Livres. ' - 

Der gefetigebenclo Ptath befteht au^^ 
10 Mitgliedern» nicht unter 50 Jahre alt, un^ 
werden von dem Präiidenten erwählt. Ihr 
Gehalt ilc so^ooo Mailand. Livres. . 

Das g^efetzgebende Korps. Es be. 
lieht aus 75 Mitgliedern, die 50 Jahxe alt feya 
müffen, uild leine Sitzungen d^ern s Mo« 
nate im 7ahre. £s erwählt aus feiner Mitte 
15 Redner, welche 9000 Mailäad. Livres jähii^ 
Gehalt hahen. Der Gehalt der übrigen ij(b 
6o(K> liiv. 

Die M i n i ß e r ünd verantwortlich. ' 

Der Präfident, der Vice-PräfideHt, dio 
2 Kollegien, die Ccnlur» (U,& Staats •iConTalta.» 
der geletzgebende Rath» das geletzgebend« 

Korps find nicht verantwortlich. : 

Die Staatsfchulden werden anexlj^annt und 

garantiret. < 

Wenn nach drey Jahren die Staats -Kon« 
fultadie Reform eines Konftitutions- Artikels 

für nötkig erachtet, fo fchlägt fie die Verän- 
derung dea^dre^ Kollegien vor» ' 
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Fünftes Kapitel» 
Anek^P^e^ Ufkd Charaktierzüge av^;Bo^a,pa;rte'sLe])e]K^ 

jyVVenn .i»an aus den Worten: Revoliwi 
tion FzancoiHe« di« 4 BuchAaben Veta 
herausnimmt^ fo geben die übrig bleibendeix v 
Biichitaben zu dm Zufammenfetzung Stoffs 
U|n Corfe 1% ii^ixtu, Bin Korükkaner wir4 
^beendigen. 

m) Man brachte zu Bonaparte die Amtsklei- ^ 
dung de^ Ober-rKoi^Ciilf» und eir verfuchte fie«. 
Ein An wef ender bemerkte, dafs ilim die rothÄ 
Mützf nicht gut ftehe,. ^ben £a wenig»'* fag-» 
te BloiifpiQCte» ^als die zothcoi AbTättfe.^' Mai^ 
erinnere lieh, dalj die Jacobiner fich durch xo>i 
' the Mützen, lo wie die ehemaligen Hpiling^ 

Jlch durch rotht Abiätze an. den Schuhm auAi 

zeichi^etssu 
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Fiiiii'tes Kapitel, 
jUiekiioten und Chaxakterzüge amt Bo^apa^te 's Leljeut^ 

Wenn man aus den Worten: Revolu-i. 
€ion FiancoiCe« di« 4 Buchiiaben Veta 
herausnimmt ; fo geben die übrig bleibendei^ 
Bocbüftben zu der ^jal^nimeufetzung Stoffs 
U|ii Coxfe la, iwi^M^ Ein Korükaner wir4 
^ beendigen. 

s). Man brachte zu Bonaporte die AmtskleU 
dung def Ober-'KoQCal«, und eryerrudite fie« 
Ein An^yefender beraerkte, dafs ihm die roth* 
Mütz^ nicht gut Itehe«. y^liiben la wenig»'* ^ag-e 
te QioiiApfucte» ^als die vothen AMatre." Man^ 
erinnere Uich, dals die Jacobiner fich durch roi 
' the Mützen 9 lo wie die* ehemaligen Hgüing^ 
fich datch rotb« AbfaUa an den SchfüneAami» 



157 

der erften obrigkeitlichen Würde der Franzöfi. 
leben Republik erhoben, erinnerte fich an die^ 
Gefährten feiner Kindheit, die Ruhm und Ge- 
fahren in feinen glänzendften Feldzügen mit 
ihm getheilt hatten; und er erhob fie zu deneiu 
Poften, Wozu ihre Talente und Vcrdienfte ih- 
nen Anfprüche gewährten, und von denen er 
wufste, dafs fie diefelben feinen Abfichten und 
dem InterefCe des Staats gemäfs verwalten wür- 
den. Bourienne, deffen Treue und Gefchi.ck- 
lichkeit er kannte, wurde fein erfter vertraute- 
fter Sekretär Jedermann weifs, dafs ßo- 

naparte den B. Laurifton, nachdem er ihm da« 
Leben gerettet hatte, zum Brigadechef und zu 
feinem General-Adjutaten erhob. Der General 
Dejean hat ihm die Beförderung zu verdan- 
ken, zu welcher feine Dienfte ihn berechtig- 
ten. Dem ß. Düroc, deffen Gefchickliohkeit, 
deffen fanften , umgänglichen und leutfeligea 
Charakter und feinen Takt er kennt, hat er 
die diplomatifchen Aufträge von der äufserften 
Wichtigkeit anvertraut. Er hat fich feinet, 
alten Frcundfchaft für Düpont ünd der ausge* 

•) Er hat jetzt fein Zutrauen und fogar die Sl«ll« 
eines Staatsratlis verloren. A d. H. 
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der erften obrigkeitlichen Würde der Franzöfi. 
leben Republik erhoben, erinnerte fich an die^ 
Gefährten feiner Kindheit, die Ruhm und Ge- 
fabren in feinen glänzendften Feldzügen mit 
ihm getheilt hatten; und er erhob fie zu denen, 
Poften, Wozu ihre Talente und Vcrdienfte ih- 
nen Anfprüche gewährten, und von denen er 
wufste, dafs fie diefelben feinen Ablichten und 
dem Intereffe des Staats gemäfs verwalten wür- 
den. Bourienne, deffen Treue und Gefchick- 
lichkeit er kannte, wurde fein erfter vertraute- 
Iter Sekretär Jedermann weifs, dafs ßo- 

naparte den B. Laurifton, nachdem er ihm dat 
Leben gerettet hatte, zum Brigadechef und zix 
feinem General-Adjutaten erhob. Der General 
Dejean hat ihm die Beförderung zu verdan- 
ken, zu welcher feine Dienfte ihn berechtig- 
ten. Dem ß. Düroc, deffen Gefchickliohkeit, 
deffen fanften , umgänglichen und leutfeligea 
Charakter und feinen Takt er kennt, hat er 
die diplomatifchen Aufträge von der äufserften 
Wichtigkeit anvertraut. Er hat fich feiner, 
alten Frcundfchaft für Düpont und der ausge* 

•) Er hat ietit fein Zutrauen und fogar die SJell« 
eines Staatsraths verloren. A d. H. 
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iiafte Aufnahme , und wurde zur Tafel gezt^ ^ 
gen. Während der Mahlzeit Ipann Commit^ 
ges eine politifche Erörterung an, und bediei^ 
te Geh lolcher Ausdrücke» welche dem Obei;^"* 
l^onful mifsfallen mufsten, fo dafs Bonapart^ 
nach aufgehobener Tafel, ernft und Xchw ei- 
gen d nicht einmal auf die Fragen antwortet«, 
welche Comminges mit einer fo kecken Art an 
^ihn that, als wenn er ganz vergeflen gehabt 
' hätte y * dafs fein ehemaliger Schalkamerad 
jetzt erße Magiftratsperfon der Franzößfcheii 
Republik war. Diele Unvorfichtigkeit, die 
Gomminges beging, brachte ihn vielleicht um 
fein Glück. Denn wenige Tac.e nachher 
fchicktc ihm Bonaparte — zu gruis, um ück 
wegen einer ihm mifsfälligcn Unkliigheit 
rächen, — durch einen feiner Sekretäre den 
Befehl zu, fogleich aus Paris abzureifen, um 
einen kleinen , aber einträglichen Poltet , %\k 
welchem er ernannt worden war, anzutreten. 
BicIe Stelle band ihn an einen fcüen Aufent- 
halt, und verwies ihn überdies in ein von 
Paris fehr entferntes Departement. 

8) Wenn Bonaparte in mehrerii feiner 
Mitfchülex wahres! Verdienft und glänzen» 
sie Thaten zu ehren und zu belohnen gewabt 
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hafte Aufnaiiin« » ^ad wurde zur Tafel gezc/ ^ 
gen. Während der Mahlzeit Ipann Comimt^ 
ges eine politüche Erörterung an, und bedier^ 
te fichlolchex Ausdrüci.e, welche dem Obei^'* 
konCul mifsfallen muCsten, fo dafs Bonapart^ 
»ach aufgehobener Tafel, ernft und fchwei- 
gend nicht einmal auf die Fragen antwortete^ 
welche Comminges mit einer fo Isecken Art an 
^ihn ihat, als wenn er ganz ver^zeneii gehabt 
' hätte y ' dafs ^ lein ehemaliger Schulkamerad 
jetzt erüe Magiftratsperfon der Franzöfifcheit 
Republik war. Üieio Unvorficbtigkeit, die 
Comminges beging« brächte iha vielleicht um 
fein Glück. Denn wenige Ta^e nachher 
Xchicktc ihm Bonaparte -~ zu gruls, um fich 
"wegen einer ihm mifsfälligcn Unkliigheit 2a 
xäcben, — durch einen feiner Sokreläre den 
Befehl lu, foglcich aus Paris abzureifen» um 
einen kleinen, aber einträglichen Pdfte^, zu 
welchem er ernannt xvoidcn war, anzuirctert. 
Biefe Stelle band ihn an eineu feiten Aufent- 
halt » und verwies ihn überdies in ein von 
Paris fehr entferntes Departement. 

8) Wenn Bonaparte in inehrern feiner 
Mitfchüler wahres! Verdienft und glänzen« 
de Thaten zu ehren und zu belohnen g^ewolst 
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.luVwniMiljte l^ommirfion Clara ri, eine 
•Mflohener F^anüpft^n dem Staate ^wieO.^^ 

Jtchua^ea, welche die Sch^-f ck^ nsregiöru 
x ihreni >Jji?bfca yaterlai^cle^v.9.y trieben 

. ^ve4er a^atvvortea, 'XK»ch fonft nützlich., 
^iiwe jPpÄfa^ >vavpp ^vprAri^^en , <^ X o«i 
^es wartete von Tag€| zu Tage rpuf P^«^.,^ 
Vv^o-T^t ,^ ui>d fir>g an, daran»« vpr^.^eifelii^ 
.ft|i,aui^cli^f^ficn Zettel, den mari im CU^^^ 

'fiAVTx, 4^£s,.)^rpapd. djp.Ädrefl:e.:des Hy^.. v, 

ArtiUovieoffiziev^ , * . 

■"^richten mitzuthcilen habe. 

«^nung unter die Frage, und^am iolgendei 
f. des Morgens trat ein Commis de« Herri; 
iiapeattxouge in fein Zimmer, and bat ihij 
ztt fein««* P"^^^P^^ bemuben, Cle. 
verfugt nch in Herrn Chapeanxonge ; 
^^^^^m^rt ibn in ein Cabinet, fragt ihn 
den jiöthigen Papieren, diu zu Belegen 
tflafs er wirklicli der ehemalige Artil. 
^gj^ier, Hr. von Clenanges fey, und fagt 







.IuVe«w>«>»^°"*'^^'^^^°'"- ' ^'""^ 

W>.„weti, welche die Schi-f'^kcnsresiöru*,^ 
" X-iluwa >lff^«l .yat?'l.Wl? vevtrieben .1», 

■Wesder ajUtwottcn, noch fpnfk , nünlick _ j-^ 
.ge. wartete voa,.Tag«5 20. Tage .jit^f P.ne.^y^ 

'.«^L^aiajctjjjäftefl Zettel, den man im Cl^^^^ 
CaffeelMmtp ,xviwckg.aa£rea. batt^,_ 
'fLAUr,.4a£s„)etpanA die Adrette.; de» W,»*».. ,-4 
^^»y. g«.| ,^emaUgeii Artillovieoffizievs , ' . 

"Tirichten miWutbeUen habe. 

CleuMge»..-. Ichrieb die Aneeige fei,!^ 
,nng unter die Frage, und am »"'gendei 
aes Morgens trat ein Commii des Herrt 
gp0a.arougc in fein Zimmer. onA bat ihxi 
feinem Principal zu bcmlibea, Cle^ 
^ ^ verfugt ßch zu Hetm Chapeauronge ; 
— -^fy fulii^^ i^a Cabinct, fragt ihn 

^ Jett »öthigen Papiexcn, zu Belegeia 
A^a er wirkUcli der ehemalige Artit« 
— Öizier, Hr. von Clenanges fey, und fagt 




